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Der Vormarſch auf Lublin
Von unſerem auf den ſüdöſtlichen Kriegs
ſchauplatz entſandten re ein er
halten wir folgendes vom Kriegspreſſequartier
genehmigtes Telegramm

Kriegspreſſequartier 7 Juli
oken Unſer Erfolg in der großen Schlacht im

Lubliner Gonvernement ſpricht ſich immer
deutlicher aus Die Verbündeten kommen der Bahnlinie
CholmJwangorod näher Der linke Flügel der Armee
Mackenſen iſt durch die Erreichung des Ortes Jsbiza am

Wieprz nur noch anderthalb Tagesmärſche davon ent
fernt Der linke Flügel der zweiten Armee überſchritt
den Wyznicabach und treibt die Ruſſen gegen Lublin wo

der Gegner ſüdlich der Stadt Stellungen bezieht
Jn Galizien und am Dujeſtr belangloſe Gefechte

Der Knotenpunkt Krasnik iſt in unſerem Beſitz Die
Ruſſen ſcheinen Anſtalten zu weiterem Rückzug nach oſt

wärts zu treffen
Waldmann Kriegsberichterſtatter

Jtalien und England
Von gut unterrichteter Seite wird uns geſchrieben wDas Verhältnis zwiſchen den Regierungen von Rom

und London das noch vor wenigen Wochen ein ſo
herzliches ſchien hat ſich jetzt ſo geſtaltet daß man

nicht mehr von Abkühlung ſondern ſchon von direkter
Abneigung ſprechen kann ohne ſich im geringſten der
Uebertrei z ſchuldig zu machen

Keine Ableugnung vermag in dieſem Augenblick die
Tatſache aus der Welt zu ſchaffen daß den einſtigen
warmen Freundſchaftsbezeugungen jetzt eine Ent
läuſchung die beiderſeits auftritt gefolgt iſt Und da
das Verhältnis der edlen Bundesgenoſſen der beſte
Bradmeſſer für die Lage unſerer Feinde iſt erſcheint es
beſonders intereſſant einmal in das Jnnere des Freund
chaftsbundes hineinzuleuchten der die geſchäftskundigen
eute Grey und Salandra auf ach ſo kurze Zeit

umſchloß

Es iſt erwieſen daß die monatelange Mobilmachung
Ftaliens bereits zum größten Teile mit engliſchem Golde

Italien befand ſich alſo ſchon in
einem drückenden Hörigkeitsverhältnis zu Großbritan
nien ehe noch der offene Vertragsbruch aller Welt vor
Augen lag Jn dieſen politiſchen Flitterwochen gingen
die Verhandlungen in Rom und London munter weiter
und bis zu dem Tage da Italien offiziell an Oeſter
reich Ungarn den Krieg erklärte zeigte John Bull ſich
bon ſeiner elegant geſchmeidigen Seite und rerſprach

Fefue vom Himmel herunter wenn der Freund
osgehe

Von dem Augenblick an aber da Jtalien den Ru
bikon überſchritten und ſeine Seele dem Dreiverband
verkauft hatte änderte ſich das Londoner Antlitz und
wurde ſtreng und kalt

England das ohnedies genug geldliche Verpflichtun
gen auf ſich genommen hat will auch nicht ein Pfund
umſonſt ausgeben und ſeitdem der italieniſche Vorſtoß
an der geſamten in Betracht kommenden öſterreichiſchen
Front nicht einmal eine Erleichterung der Bundesgenoſſen
gebracht vielmehr die militäriſche Jnferiorität der
Nation Garibaldis und Annunzios erwieſen hat hält
man in London die Taſchen zu Welchen Zweck kann es
haben einen faulen Waffenbruder mit Geld zu unter
ar während die älteren und zuverläſſigeren Freunde
ortgeſetzt nach Subſidien barmen
So kam es daß die Finanzminiſter Konferenz die

eine weitere Anleihe für Italien durchbiegen ſollte
kläglich ins Waſſer fiel Jn London fehlte der gute
Wille und aalglatt wand ſich England aus der Affäre
die vor der Hand ausſichtslos erſchien Und warum
Jtalien hatte kurzerhand zwei Forderungen abgelehnt
Erſtens die Entſendung ſtarker Streitkräfte nach Frank
reich und eine Beteiligung an der Dardanellenaktion
Das ſchlug dem Faß den Boden aus Man bedeutete der
italieniſchen Regierung daß ſie vorerſt einmal ihr Heil
in einer eigenen Anleihe ſuchen ſolle und Salandra biß
in den ſauren Apfel Wie überall ſo hat auch hier das
ſchlechte Wetter den armen Jtalienern das Konzept ver
dorben Die Enkel der alten Römer wären bei hellem
Sonnenſchein gar zu gerne zu den Spielen einer
Kriegszeichnung geeilt aber bei Regen und Nebel macht
das Geſchäft keinen Spaß

Was das endgültige Ergebnis der Anleihe ſein wird
darüber dürfte die Welt nie etwas erfahren aber ſchon
die Stimmen der Preſſe die mit einer Zwangsanleihe
und denunziatoriſchen Gewaltmaßregeln drohen laſſen
tief in den Abgrund des Mißerfolges blicken

Nehmen wir aber an daß Jtalien einige Monate flott
bliebe ſchließlich muß doch England heran denn Herr
Cadorna hat prophezeit daß er vor Jahresfriſt kaum
nach Hauſe kommen werde Und Jtaliens Finanzen ſind
ſchwer zerrüttet

Somit bleibt für uns die ſehr bedeutſame Frage
offen um welchen Preis ſchließlich England doch noch
als Geldgeber gewonnen werden kann Die Antwort
liegt im Dunklen Es gibt aber nur zwei War
keiten die auf Ueberführung eines Heeres nach Frank
reich weiſen um den Vorſtoß der Deutſchen mit auf

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 8 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Weſtlich von Souchez gelang es den Franzoſen in einer Breite
von etwa 800 Meter in unſeren vorderſten Graben einzudringen Durch einen Gegenangriff wurden ſie wieder
vertrieben Ein zweiter Angriff des Feindes brach im Feuer zuſammen Um ein kleines Grabenſtück in dem
die Franzoſen noch ſitzen wird mit Handgranaten gekämpft

Gegen die von uns genommenen Stellungen weſtlich Apremont dauerten die feindlichen Angriffe Tag
und Nacht hindurch ohne jeden Erfolg an
Mann erhöht

Die Zahl der Gefangenen hat ſich auf drei Offiziere und über 400

Auf der ganzen Weſtfront fanden lebhafte Artilleriekämpfe ſtatt
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Ein feindlicher Angriff aus Richtung Kowno wurde unter

großen Verluſten für den Gegner abgeſchlagen
Beim Dorfe Stegna nordöſtlich von Praszuysz wurden einige ruſſiſche Gräben genommen und be

hauptet Feindliche Vorſtöße in der Gegend von Strzegowo und von Starozreby nordöſtlich und
ſüdweſtlich von Racionz hatten keinen Erfolg Verſuche des Gegners uns die geſtern eroberte Höhe 95
öſtlich Dolowatka zu entreißen ſcheiterten

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage der zwiſchen Dujeſtr und oberer Weichſel
ſtehenden deutſchen Truppen iſt unverändert Weſtlich der oberen Weichſel wurde eine Reihe feindlicher
Stellungen geſtürmt Oberſte Heeresleitung

J

uhalten dem man zähneklappernd entgegenſieht oderHpferung von Menſchen und Schiffen an den Dar
danellen Weil beide Punkte für uns und unſere Bun
desgenoſſen wichtig ſind ſo bildet Jtaliens weitere
Finanzentwicklung einen wertvollen Fingerzeig

Ae Schlucht um Ffonzo

Nach der italieniſchen Niederlage bei Görz
Die römiſchen Blätter teilen ein Urteil des Generals

Galliéni mit der dieſer Tage ſagte der Uebergang
des italieniſchen Heeres über den Jſon zo und der An
riff gegen den Karſt ſeien die beiden bedeutend
ten Taten des europäiſchen Krieges Dasjenige Heer das in dieſer Schlacht ſiegt werde das erſte
Heer Europas ſein

Man braucht ſich dieſes Urteil des Generals Galliéni
nicht zu eigen zu machen ſpätere Hiſtoriker werden
vorausſichtlich anders urteilen und kann doch zugeben
daß es ſich bei dem Ringen um die Jſonzolinie um einen
Vorgang von entſcheidender Bedeutung handelt Glückte
es den Jtalienern hier durchzubrechen und die öſter
reichiſche Verteidigungsſtellung in breiter Front zu
überrennen ſo hätten ſie ſich damit das Tor im Süden
der habsburgiſchen Monarchie erſchloſſen und es dürfte
für die Oeſterreicher ein hartes Stück Arbeit bleiben
es ihnen wieder zu verriegeln Nun aber hat es bisher
nicht den Anſchein als ob es den Jtalienern glücken
würde trotz allen Rüttelns das eiſerne Tor auch nur
zu lockern geſchweige denn aus ſeinen Angeln zu reißen
Die Torwächter halten tapfer und treulich Wacht und
ſind ſoeben noch auch des heißeſten Anſturms Herr ge
worden

Die geſtern gemeldete ſchwere Niederlage der
Jtaliener bei Görz in die ein ganzes Viertel
ihrs Heeres verwickelt wurde ſcheint eine ziemliche Er
ſchöpfung der Gegner im Gefolge zu haben Der letzte
öſterreichiſche Bericht verzeichnet nur noch einige zag
haft geführte Nachtangriffe gegen den Görzer Brücken
kopf und die Plateauſtellungen die ausnahmslos ab

ewieſen wurden Bei einem Vorſtoß im Gebirge am
Krn hatten die Feinde ebenſo wenig Glück Es iſt die
Frage wie lange ſie nun ihre Offenſive noch mit dem er
forderlichen Nachdruck werden fortſetzen können Jeden
falls muß die italieniſche Heeresführung mehr denn je
mit der Möglichkeit rechnen daß die Oeſterreicher
ſelbſt die Offenſive ergreifen Dies wird um ſo
wahrſcheinlicher je mehr ſich das italieniſche Heer durch
fortwährende vergebliche Angriffe geſchwächt hat Es
können dann ähnliche Verhältniſſe eintreten wie ſeiner
zeit in Galizien und in den Karpathen Auch dort be
fand ſich der Gegner zunächſt in einer ſtarken nume
riſchen Ueberlegenheit Er erſchöpfte aber ſeine Kräfte
mit vergeblichen Angriffen gegen die Stellungen der
Verbündeten und nachdem das ruſſiſche Heer dadurch in
ſeiner Stärke und Kraft ſchwere Einbuße erlitten hatte
gingen die Verbündeten ſelbſt zu ſiegreich durchgeführ
tem Angriff vor So können auch hier die Alpen das
Grab der italieniſchen Armee werden Mit
dem vergeblichen Angriff gegen die Jſonzofront und dem
Verluſt der erſten großen Schlacht bei Görz iſt der
Anfang dazu gemacht

Die öſterreichiſchen und ungariſchen Blätter feiern
in begeiſterten Ausdrücken das Zurückwerfen der italie
niſchen Armeen Der Ujſag in Budapeſt ſchreibt
Die italieniſche Niederlage iſt ein herber Schlag für
Paris und London wo man auf das Eingreifen
Jtaliens die größten Hoffnungen geſetzt und die Herbei
führung der ſiegreichen Entſcheidung erwartet hat

Man durfte geſpannt ſein wie ſich Cadorna dies
mal aus der peinlichen Affäre herauswinden würde Die
italieniſchen Heeresberichte waren ſeit Wochen Muſter
beiſpiele der Vertuſchung und Jnhaltloſigkeit mit dieſem
letzten über den Kampf um das Jſonzogebiet hat ſich ihr
Verfaſſer aber ſelbſt übertroffen Man leſe und ſtaune

Was Cadorna erzählt
Rom 7 Juli Jm Jſonzogebiet entwickelt ſich die

Kampftätigkeit regelmäßig Der Feind ſetzte un
ſerem Vormarſch durch wiederholte kräftige Gegen

angriffe ſehr erbitterten Widerſtand ent
gegen konnte jedoch niemals tapferenTruppen das von ihnen um den Preis ſo vieler
Mühen eroberte Gelände entreißen Man meldet

t er baß von den gegneriſchen Truppen uner
aubte Mittel angenendet werden was auch

von Gefangenen beſtäcet wird Eines der häufigſten
obwohl erfolgloſeſten dieſer Mittel iſt die Liſt daß
Abteilungen in lichten Reihen mit erhobenen Händen
als wollten ſie ſich ergeben vorgehen worauf ſich die
vorderſte Reihe zu Boden wirft und hinter ihr dichte
Schützenlinien erſcheinen Trotz der Schwie
rigkeiten denen unſere Angriffsbewegung be
gegnet ſind Heresleitungund Truppen von
der beſten Stimmung und dem Willen
beſeelt die ihnen übertragene Aufgabe um
jeden Preis zu erfüllen Cadorna

Des Vertrag Jtaliens mit der Entente
Bräüſſel 7 Juli Wie man nachträglich erfährt

enthält der Vertrag Jtaliens mit England Frankreich
und Rußland auch eine beſondere Klauſel die Jta
lien von der Verpflichtung befreit Armee
korps nach anderen Kriegsſchauplätzen als
an die Oeſterreich Ungarns zu ſenden Eine militä
riſche Unterſtützung Frankreichs an den Vogeſen oder
Englands an den Dardanellen kann von Jtalien demnach
nicht gefordert werden Es iſt ſomit in der Lage ſich
dafür neue Zugeſtändniſſe auszubedingen Als
Hauptbedingung für die Teilnahme am Darda
nellen Unternehmen betrachtet Jtalien nur
die Zuſicherung ſeiner Verbüpdeten daß ihm im
künftigen Friedensvertrage der uneingeſchränkte Beſitz
von ganz Albanien verbürgt werde Die ſerbiſchen
und montenegriniſchen Beſetzungen albaniſchen Gebietes
machen nun dem Vierverband einen Strich durch die
Rechnung

Ueber die entſcheidende Miniſterratsſitzung in Rom
die der italieniſchen Kriegserklärung voranging ver
nimmt man aus guter Quelle daß mehrere Mitglieder
des Miniſteriums Salandra Sonnino auf die Seite
Giolittis traten als König Viktor Emanuel III
intervenierte und die Kriegserklärung an Oeſter
reich Ungarn veranlaßte Der König war es
der nach dem Demiſſionsgeſuch des Miniſteriums Salan
dra ſich weigerte ein Miniſterium Giolitti zu berufen
weil er ſich bereits perſönlich gegenüber dem König von
England und dem Zaren durch ſein gegebenes Wort ge
bunden hatte Als Giolitti ſah wie die Dinge ſtanden
gab er den Kampf auf und verließ Rom

Das Ortlerhaus von den Jtalienern beſchoſſen
Wie die Jnnsbrucker Nachrichten melden haben

die Jtaliener verſucht mit Gebirgsgeſchützen vom Zebru
gletſcher aus das 3530 Meter hoch gelegene Ortlerhoch

h der Alpenvereinsſektion Berlin zu beſchießen
Welchen Erfolg die Beſchießung hatte iſt noch nicht be
kannt

Die Blockade der Adria
Lugano 7 Juli Ein vorgeſtriges Dekret erklärt

daß die über die Gewäſſer des Adriatiſchen Meeres ver
hängte Blockade ſich auf alle Zonen dieſes Meeres nörd
lich der Linie Otranto Aſpriruga erſtreckt und daß
mithin jede Schiffahrt im Adriatiſchen Meere verboten
iſt Ausnahmen ſind nur mit Erlaubnis des Marine
l r und den von dieſem beauftragten Organen

geſtattet

Der amtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 7 Juli Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
An der Front der Armee des Erzherzogs Joſeph

Ferdinand dauern die Kämpfe fort Eingetroffene
ruſſiſche Verſtärkungen die an mehreren
Stellen zum Angriff übergingen wurden unter
roßen Verluſten zurückgeſchlagen Dieefangenen zahl hat ſich noch weiter erhöht
Am und in lizien iſt die Lage unver

ändert Jn den Kämpfen an der unteren Zlota Lipa
wurden vom 3 bis 5 Juli 3850 Ruſſen gefangen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Schlachtfront im Görziſchen trat zunächſt

ziemliche Ruhe ein Nach dem vorgeſtrigen Siege hatten
unſere Truppen noch einige zaghaft geführte Nachtan
griffe gegen den Görzer Brückenkopf und die Plateau
ſtellungen abgewieſen Geſtern eröffnete der Feind
neuerlich ein heftiges Geſchützfeuer dem nachts wieder
vergebliche Vorſtöße ſchwächerer Kräfte folgten

Jtalieniſche Flieger warfen auf Trieſt Bomben
ab ohne erheblichen Schaden anzurichten

Jm Krugebiet griff der Feind eine Felskuppe
der ſchon frühere Anſtrengungen gegolten hatten abermals an Die braven Verteidiger ſchlugen den Aer

wie immer ab Vor unſeren Stellungen i
ein Leichenfeld

Jm Kärntner und Tiroler Grenzgebiet dauern die
Geſchützkämpfe ſtellenweiſe fort

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf den Höhen öſtlich von Trebinje fand in den

letzten Tagen für unſere Truppen erfolgreiches Gefecht
ſtatt Jm Angriff eroberten einige unſerer Abteilungen
nach kurzem heftigen Kampf eine montenegriniſche Vor
ſtellung und trieben die Montenegriner auf die nächſten
Höhen zurück Tags darauf ging ca eine monte
negriniſche Brigade nach ſtarker Artillerievor
bereitung zum Gegenangriff vor erlitt jedoch im Feuer
unſerer Truppen derartige Verluſte daß ſie
nach einiger d
gebrochen war zurückging

Mehrere unſerer Flieger griffen mit Bomben und
Maſchinengewehrfener erfolgreich in den Kampf ein

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoe fer Feldmarſchalleutnant

Die Wahrheit über das See
gefecht bei Gotland

Gegenüber dem ruſſiſchen Bericht über das Seegefecht
bei Gotland am Jnli geht uns von maßgebendersStelle

d zu Unſere leichten Streitkräfte
ie in der Nacht eine vorgeſchobene Stellung beſetzt ge

halten hatten fuhren am 2 Juli morgens mit ſüdlichem
Kurſe zurück Das Wetter war namentlich nach Oſten
zu unſichtig ftrichweiſe ſogar neblig Gegen 6 Uhr
früh erhielten plötzlich aus einer im Südoſten ſtehenden
Nebelbank heraus Augsburg und Albatroß
die in der Nähe von einander fuhren Feuer und ge
wahrten auf 8000 Meter Entfernung die undeutlichen
Umriſſe von A feindlichen Schiffen die ſpäter als
Admiral Makarow Bajan Bogatyr und
Oleg ausgemacht wurden Albatroß der gegenüber

dieſen großen Kreuzern keine Gefechtskraft beſaß und
auch an Geſchwindigkeit unterlegen war erhielt

efehl ſich nach der ſchwediſchen Jnſel Gotland zurück
zuziehen während Augsburg die beiden weiter öſtli
ſtehenden Kreuzer Roon und Lübeck herbeirie
und inzwiſchen im Vertrauen auf ihre höhere Geſchwin
digkeit verſuchte das Feuer der Gegner von
Albatroß ab und auf ſich zu lenken und

den Feind in Richtung der herankommenden Ver
ſtärkung zu ziehen

Die feindlichen Kreuzer ließen aber nicht von
Albatroß ab ſondern vereinigten auf ihn ihr hefligſtes

Feuer Ein Entkommen aus dem feindlichen Feuer
bereich war für ihn wegen ſeiner geringen Geſchwindig
keit nicht möglich Nach zweiſtündigem Gefecht das dis
Ruſſen trotz ihrer Ablengnungen auch nach Erreichung
der ſchwediſchen Hoheitsgewäſſer nicht abbracheun wie die
bisherigen Meldungen in Uebereinſtimmung mit den
ſchwediſchen Tageszeitungen feſtſtellen mußte der Kom
mandant ſein von zahlreichen ſchweren Treffern leck ge
ſchoſſenes und im ſinkenden Zuſtande befindliches Schiff
bei Oeſtergarn auf den Strand ſetzen Die dann einge
tretenen Ereigniſſe wie das Von Bord bringen der
Schwerverwundeten ihre liebevolle und fürſorgliche Auf
nahme und Pflege durch die Bevölkerung die Beſtattung
der Gefallenen unter der herzlichen Teilnahme der Ein
wohner des Landes iſt aus den ansführlichen Schilde
rungen von Augenzengen durch die ſchwediſche und
deutſche Preſſe bekannt geworden Aus ihnen geht auch
klar hervor woran im übrigen niemand in Deutſchland
ar hat daß die ruſſiſche Behauptung Albatroß
abe die Flagge noch während des Geſechts geſtrichen mit

der Wahrheit nicht im Einklang ſteht
Während dieſes Vorganges waren zunächſt Lübeck

dann Roon aus öſtli
Wetter auf den Kanonendonner mit höchſter Fahrt
zulaufend an die Schlußſchiffe des Gegners herangekom
men und hatten in das Gefecht eingegriffen
Der Feind richtete ſein Feuer hauptſächlich gegen das
ihm nächſte und ſchwächſte Schiff Lübeck doch erzielt

als ihm aus einer
Nebelwand heraus ſein neueſter und ſtärkſter Panzer

Roon und Augs
burg ſtießen auf dieſen vor um Lübeck zu entlaſtenr

er keinerlei Erfolge auch nicht

kreuzer Murik zu Hilfe kam
was zur Folge hatte daß Rurik abdrehte und das Ge
fecht in dem die Ruſſen nach eigenem Eingeſtändnis
w durch die ſchwere Artillerie von Roon

ädigungen erlitten haben endete gegen 10
wo der Gegner infolge des unſichtigen Wetters
Norden aus Sicht kam
von uns auf dem Kampfplatze erſcheinen konnten

r Richtung in dem unſichtigen

Hnzeiger
e Provinz Sachſen

eit auf die Hauptſtellung aus der ſie vor

bevor weitere Verſtärkungen
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aach dem die deutſchen Kr mchrere Maleder Panzerkrenzer Roon wer beſchädigt worden ſei

Stellungen räumen und ſig zurückziehen
Czernowitz verlaufen die

22Trotz der lebhaften und dauerndent durchdie ar Zahl und Sefechtskraft weit ter ruſſi
ſchen Schiffe haben unſere Kreuzer ehen vom4 Albaeroß keinen einzigen r

Die phantaſtiſchen Angaben des ru
getr

rh ReR JTd

und die deutſchen Schiffe ſich zurückgezogen n ſolltenwerden durch die obige Darſtellung zur eeee wider

legt
Die Kämpfe an der beſſarabiſchen

Grenze
Czernowitz 7 Juli An der beſſarabiſchen

e ont und beſonders auf den bewaldeten Grenzhöhen
finden andauernd Artilleriegefechte ſtatt Jn Czerno

witz iſt der Kanonendonner 5 hören
Ruſſen durch die öſterreichiſche Artillerie zugefügten

großen Verluſte mußten dieſe Teile ihrer Ah e
Nordweſt

ämpfe durchaus 7
für unſere Truppen Die ruſſiſchen Flieger die in letzter
Zeit in großer Zahl unſere Gefechtsfront überflogen

ſind regelmäßig zurückgetrieben worden Zwei feindliche
lugzeuge erlitten ſchwere Beſchädigungen

Das Schickſal der Gefangenen in Nußland
Nach einer Petersburger Meldung der Times ar

eiten gegenwärtig 30 000 deutſche und öſterrei
hiſch ungariſche Gefangene zum Teil Zi
ilperſonen in den Bergwerken am Don
Sie erhalten angeblich die Hälfte des üblichen Tage
vwhns Der Reſt der Gefangenen wird zu Erntearbeiten
jauptſächlich im oberen Wolgadiſtrikt kommandiert Jn
janz Rußland macht ſich der Mangel an Ernte
zrbeitern empfindlich bemerkbar

Aus Rußland in Stockholm eingetroffene er an
ivilgefangene berichten Jnnerhalb der letzten 14 Tage
t Wologda nunmehr von ſämtlichen Zivilgefangenen
räumt worden Die ter g37 nach Sirien verſchickt die andern nach Deutſchland abgeſcho

en worden Letztere wurden unter einigermaßen er
räglichen Bedingungen befördert 35 Perſonen in einem
ziehwagen ihr Gepäck beſonders verſandt Dagegen
zurden die nach Sibirien verſchickten grauſam zuſam
rengepreßt ohne Verpflegungsmöglichkeit tagelang
ransportiert Wologda iſt jetzt für die Bewohner ge
äumter Gebiete beſtimmt beſonders für Leute ausParſchaun Cholm Lublin doch trafen auch Verſchleppte

ms Galizien ein Dieſe berichten daß ein großer Teil
er Zurückgeführten in Kiew zu Feld und Fabrikarbei
en zwangsweiſe herangezogen wurden üdpolniſche
flüchtlinge beſonders Juden wurden zum Teil ausFarjchau ausgewieſen

Jn Warſchau iſt völliger Kleingeldman
jel weil die ängſtliche Bevölkerung ſämtliches Hart
teld zurückhält

iſches Papiergeld habe höheren Wert als Metallwechſe
eld und drohen Hausſuchungen und die Beſchlagnahme
es aufgefundenen Hartgeldes an

Der Offiziermangel in Rußland
Stockholm 8 Juli Der i rribsn Mitarbeiter

vn Svenska Dagblad ſchreibt aus Anlaß des Offi
jermangels in Rußland Von einer effektiven Trup

r kann bei einer ſo geringen Anzahl von Be
hlenden gar keine Rede ſein und die Diſziplin kann

ticht aufrecht erhalten werden Eine Armee die an
finem ſo furchtbaren Offiziermangel lei
et muß unbedingt trotz der Tapferkeit der Soldaten
ugrunde gehen

Die Sündenböcke
Der Berichterſtatter des Secolo in Bukareſt mel
ſet daß die Niederlagen der Ruſſen auf Verrat von
Heneralen deutſchen Geblüts beruhen
Nach der Hinrichtung des Oberſten Miaſſojedow habe
ſich herausgeſtellt daß die Schuld an der Niederlage
der Ruſſen in Oſtpreußen den ruſſiſchen General Ren
nenkampf treffe Nachdem ihm ein erſtes Mal ver
ziehen worden habe er einen neuen Verrat bei Lodz
begangen das in die Hände des Feindes gefallen wäre
weil er zu ſpät eingetroffen ſei Rennenkampf ſei jetzt

im Gefängnis
Finnland und Schweden

Stockholm 7 Juli Der ruſſiſche Staatsſekretär r
Finnland Senator Markom hat anläßlich des Ge
rüchts von einer ſchwediſchen Jntervention
einem Mitarbeiter von Ruskoje Slowo über die
Stimmung in Finnland Erklärungen abgegeben wonach
die ruſſiſchen Behörden ſich angeblich über die Stimmung

der Finnländer nicht die geringſte Sorge machen Er
ſagte Jch kann entſchieden erklären daß man in
land im Falle einer ſchwediſchen Jntervention ſich voll

Finn
kommen gleichgültig verhalten wird und daß man alles
mit Ruhe betrachtet Solche Denen gemeint iſt der
große finniſche Generalſtreik wie ſie einmal innerhalb
Rußlands vorgekommen ſind werden nicht ſtattfinden
Finnland ſtellt ſich dieſen Gerüchten gegenüber im höch
c Grade ſkeptiſch trotz der heftigen Kampagne der
chwediſchen Preſſe Die Finnen glauben nicht an
Schwedens Jntervention die ſie für unklug halten Sie
ſind außerordentlich loyal und die ſchwediſchen Zeitun
en machen auf ſie keinen Eindruck Das ganze Land

iſt einig es exiſtieren weder Klaſſen noch Parteien 7

Jnfolge der den

et

Gutſcheine will niemand annehmen öſtlich von St Mihiel ergriff der Feind dieſe Nacht die
Nanueranſchläge des Gouverneurs geben bekannt r Offenſive a gereg Front die fp von dem das rechte

Die Kämpfe im Weſten
Die bei A kurzem iMinehentte tes dte W et

nur noch als ein Tei s neuerl desdings auf der ganzen Baſent e aufgelebt iſt

Um feindliche T mlumußten unſere ehe tadt Aer
werden in welcher dar ein Brand ausrach dem leider auch die Kathedrale zum

Opfer ſiel Joffre wie zu erwarten daß die Kathedrale insbeſondere von den
Deutſchen unter Feuer genommen ſei Vermutlich wäre

hingegen zu retten geweſen wenn die Brandwehr
r Stadt das ihre dazu getan hätte So ließ man

offenbar brennen was brennen wollte und hat nun
einen neuen grihn Beweis für die barbariſche
Kriegführung der Boches in Händen

Eine Genfer Meldung über das Bombardement von
Arras e

f 7 Juli Der Norden und der Oſten
von Arras haben durch Granaten infolge des ſeit Mon
tag nacht fortgeſetzten deutſchen Bom ments am

drale zum Opfer r wüteten noch am geſtrigen Abend
weiter fort Die Engländer ſind durch Zerſtörung ihrer
in Arras lagernden Hauptvoräte in allen ihren Unterneh
mungen ſtark hehemmt Die Erwartung der franzöſiſchen
Armeepreſſe daß die heutige JoffreNote eine glänzende
Revanche für die im Hauptteil des Prieſterwaldes er

deutſche Artillerie erſchwerte nach franzöſiſchen Pripat
meldungen durch weithin beherrſchendes Feuer jede Neu

gru c a er Erfol jrrerVielleicht noch wichtiger a er olg un
Artillerie bei Arras erſcheint aber der gelungene neue
Angriff halbwegs Ailly Apremont wo diefeindlichen Stellungen in einer Breite von
1500 Meter erobert und wieder über 300 Fran
zoſen gefangen genommen wurden Dieſer Erfolg
reiht ſich in dem jüngſten Siege am a derArgonnen bei Four de Paris würdig an und iſt darum

beſonders beachtenswert weil er das ſeine dazu bei
er dem Ring um Verdun immer enger
zu ießenWeitere Kämpfe bei Les Eparges im Prieſter
walde wie in den ſen verliefen für die deutſchen
Waſſfen gleichfalls günſtig

Der franzöſiſche Bericht
Paris 8 Juli Amtlicher Heeresbericht von geſtern

nachmittag Zwei ſchwächere deutſche Angriffe gegen den
Bahnhof von Souchez wurden zurückgeworfen Auf
den Maashöhen wurde abends ein neuer deutſcher An
griff gegen unſere Stellungen auf der Höhe re der
Louveaux Schlucht durch unſer Feuer angehalten Süd

Maasufer errſchenden i bis zu dem Töéte de
ache genannten Ort im Walde von Apremont er

ſtreckt An einer einzigen Stelle gelangte der Feind auf
einer Front von etwa 700 Meter in an erſte Linie
Auf der übrigen Front hat ſich nichts Weſentliches er
eignet

Amtlicher Heeresbericht von geſtern abend Jm Ge
biete nördlich Arras im Abſchnitt Quennevières ziem
lich lebhafter Artilleriekampf Auf den Maashöhen
meldet man heftiges Bombardement unſerer Stellungen
von Les Eparges Der Feind erzielte bei ſeinem An
griffe im Apremont Walde an keiner Stelle ivgendeinen
neuen Gewinn Jm n des Prieſterwagldes er
oberten wir 200 Meter verlorenen Schützengraben zurück

Nücktritt Frenchs
Wien 7 Juli Der Kriegsberichterſtatter des

Neuen Wiener Tageblatts meldet Die Offenſive der
Franzoſen und Engländer an der Weſtfront iſt neuer
dings zuſammengebrochen und den mißlungenen
Operationen gen bereits Gerüchte über eine Um
gruppierung Engländer und einen Rücktritt
des Marſchalls French

Der Pariſer Kohlenmangel
W T Paris 7 Juli Nach der Humanits

hat der Stadtrat von Paris 40 Millionen e in um
in 3 ein ren anzulegek das einemKohlenmangel vorbengen ſo

Zur Veurlaubung des deutſchen Botſchafter
in Konſtantinopel

ßer yrr v Wangenheim welcher krankheits
er auf einige Wochen beurlaubt worden iſt vertritt

as Deutſche Reich ſeit Mai 1912 am Goldenen Horn
Er war der Nachfolger des Freiherrn v Marſchall und
hat ſich auf ſeinem Poſten in ſehr ſchwieriger Zeit durch
aus gut bewährt Da der Botſchafter noch im kräftigſten
Mannesalter ſteht ex konnte am heutigen Donnerstag
einen 56 Geburtstag feiern ſo iſt t keſfen daß er
em Reichsdienſte noch lange erhalten bleiben wird
an eeres Jntereſſe wendet ſich ſeinem Vertreter dem

Fürſten Ernſt zu Hohenlohe Langenbur
zu und man geht wohl i fehl in der Vermutung da
die Wahl ſeiner Perſon der eigenſten Initiative des
Kaiſers zuzuſchreiben iſt Fürſt Ernſt iſt erſt ſeit dem

ſchwerſten n Die Brände denen auch die Kathe d

littene Schlappe enthalten werde blieb unerfüllt Die k

und die Provinz Sachſen
Rei Fürſten Hermann im März 1913 Chef desHauſes e nbu Als Erbprinz war er
in der Oeffentlichkeit ſehr bekannt und man wird ſich
erinnern daß der Kaiſer einmal geſagt haben ſoll Wir
wollen uns i zum Pelchggangler erziehen
ſtand Fürſt Ernſt bei den Garde Dragonern er wird
jetzt à la euite der Armee faſt Er hat eine unge
kg Karriere hinter ſich Jn den diplomatiſchen
Dienſt übergetreten verließ er dieſen um von 1900 bis
1905 die Regentſchaft der t mer Sachſen Kobur
und Gotha zu führen Nach kurzem Aufenthalte au
Schloß Langenburg folgte er einem Rufe an die Spitze
der Kolonialabteilung als Nachfolger des Kolonialdirek
tors Dr Stübel Die damals gegen die Kolonialver
waltung P tet unaufhörlichen Angriffe verleiteten
ihm das Amt und er war wohl herzlich froh als er
dieſes in die Hände Dernburgs legen konnte Eine Zeit
r Ernſt dem Reichstage an deſſen zwei
ter Vizepräſident er re war Seit dem Tode
ſeine aters hat er ſich ausſchließlich der Verwaltung
einer Güter gewidmet

geanrſt Ernſt iſt mit einer Couſine des Kaiſers der
inzeſſin Alexandra von e egen prrg ſeit 1896

vermählt und außer mit anderen regierenden Häuſern
en Königen von Rumänien und Bulgarien nahe ver

t Ob es ausſchlaggebend für die Wahl ſeiner Per
ſon geweſen i bleibe dahingeſtellt daß man dieſen ex
ponierten Poſten auch nicht nur vorübergehend mit einer
beliebigen Perſönlichkeit aus der Diplomatie beſetzen
onnte erſcheint ſelbſtverſtändich

Vor der Einſtellung des Dardanellen
unternehmens

Die Frkf Ztg meldet aus Paris Die Agence
Heras verbreitet eine Londoner Jnformation die inihrer kurzen und geheimnisvollen Faſſung darauf ab

7 könnte die Oeffentlichkeit auf eine Einſtel
ung der engliſch franzöſiſchen Operationen an den Dardanellen wenigſtens in der

jetzigen Form und an den jetzigen Angriffspunkten vor
zubereiten Es handelt ſich um ein Telegramm des Ge
nerals Hamilton in dem er über die Operationen
an den Dardanellen Bericht erſtattet und worin er die

Schwierigkeiten an den Dardanellen und die Ge
ahren einer Landung auf der Halbinſel Gallipoli aus
einanderſetzt

enwärtigen e eine beſondere Bedeutung ver
ei

Der türkiſche Bericht
Konſtantinopel 8 Juli Das große Hauptquartiermeldet An der kaukafiſchen verſuchte die

von unſerem rechten Flügel zurü geſchlagene feindliche
Kavallerie vergeblich ſich in ihren Stellungen zu halten
und einen Gegenangriff zu unternehmen

An der Dardanellenfront beſchoß unſere Ar
tillerie bei Ari Burnu am 6 Juli wirkſam die feindlichen
Stellungen und verurſachte s Schaden ährend
der Feind bei Tekke Burnu mit Aus und Einboten be
ſchäftigt war eröffneten unſere angtoliſchen Küſten
batterien plötzlich das Feuer Eine Granate fiel mitten
in ein Bataillon des Feindes und verurſachte Ver
wirrung und Verluſte

Von den anderen Fronten iſt nichts Wichtiges zu
melden

7

Der Vierverband und die Balkanſtaaten
Paris 8 Juli Nachdem die Verhandlungen des

Vierverbandes mit Rumänien anſcheinend ins
Stocken geraten ind nimmt die fragte Preſſe
das Werben um Bulgarien wieder auf Sie erklärt die
Stunde des Eingreifens an der Seite der Verbündeten
ſei für Bulgarien gekommen Der Vierverband ge
währleiſte Bulgarien als Belohnung für ſein Eingreifen
den Beſitz von Serbiſch und Griechiſch Mazedonien
deſſen Abtretung jedoch erſt zum Friedensſchluß erfolgen
könne wenn Serbien durch öſterreichiſches Gebiet ent
ſchädigt ſei Einige Blätter ſind jedoch der Meinun
daß die Verhandlungen mit Bulgarien wenig Ausſicht
auf Erfolg haben

Kronrat in Athen
Athen 7 Juli Das Blatt Jta erfährt aus poli

tiſchen Kreiſen daß König Konſtantin den Kron
rat auf den 15 Juli einberufen hat Auch der ehe
malige Miniſterpräſident Venizelos werde daran
teilnehmen Die halbamtliche griechiſche Preſſe be
ſtätigt dieſe Nachricht und fügt hinzu der Kronrat
werde neuerdings das Feſthalten Griechenlands an der
Neutralität erklären

Die Emden ſoll gehoben werden
Haag 7 Juli Aus Sidney wird gemeldet daß der

Kreuzer Emden von der Firma Darnley mittels eines
beſonders dazu ausgerüſteten Dampfers geborgen und
nach Sydney gebracht werden ſoll

W T Berlin 7 Juli Zu der bevorſtehenden
r der Finanzminiſter der Bundestaaten ſchreibt die Nordd Allg Ztg Wie wir hören

handelt es ſich bei dieſer Konferenz nicht um die Be
Ableben ſeines Vaters des früheren Statthalters der ratung beſtimmter Vorlagen Der Zweck der Zuſammen

De Erſtürmung von Przemysl
Forktſetzung

Die Beſatzung von Fort 11 hat die erſten 24 Stunden wacker üperſtanden Ja ſie feuerten danach mit
ihren unverſehrt gebliebenen Geſchützen noch auf uns
Jm Kommandantenzimmer fanden wir das Bodenſtück
und den Kopf einer 42 Zentimeter Granate die die Be
ſatzung ihrem Kommandanten wohl als wertvolles
Fundſtück herbeigeſchleppt haben mochte 24 Stunden
hat die Beſatzung ausgeharrt Als dann jedoch die
zweite Beſchießung einſehte und ein jeder ſich aus
rechnen konnte wie lange es dauern würde bis auch er
das Todeslos zöge da verſagten wohl allgemein die
Nerven So kam es daß unſere Jnfanterie kampflos
im Fort einziehen konnte Einige 20 Mann waren
noch darin die ſich widerſtandslos gefangen nehmen
ließen Jn einem anderen Fort kam die Beſatzung den
Stürmenden mit aufgehobenen Händen entgegen zitternd und ſich bekreuzigend viele taub dem Wahn inn

nahe Die ruſſiſchen Offiziere ſtreckten den deutſchen
Führern Geld Uhr und Zigarettenetui unter Stam
meln um Gnade entgegen Und dabei hatten die Puflen
friſche Truppen aus der Lemberger Garniſon in die
Feſtung geworfen Truppen die uns bei dem nun ein
e zenden Kampf um die Zwiſchenſtellungen noch hart zu
chaffen machten und uns böſe Verluſte zufügten Allein

es muß Dinge geben und dazu gehört die andauernde
Beſchießung mit ſchweren Mörſern die über menſch
liches Vermögen ſind und denen gegenüber der Mutigſte
verſagt

Fort 11 liegt am linken Flügel der Durchbruchslinie Fort 12 iſt noch in ruſſif en Händen ja in dem
zwiſchen beiden Werken gan

Fort halten ſie ſich noch Jn der Eben
ſeits der großen Straße von Przemysl nach Radymno
liegen noch ſtarke gegneriſche Kräfte direkt in unſerer
linken Flanke Auch von rechts her können die noch nicht
genommenen Forts bei Mokra uns in Flanke und
Rücken ſchießen Vor uns aber hält ein zäher Feind
der mit allen Kräften danach trachtet den gewonnenen

Siehe auch Nummer 166 des GeneralAnzeigers

dicht vor uns li dene Teider ab

Vorteil uns wieder zu entreißen Es iſt durchaus keine
angenehme Lage in der die eingedrungenen Sturm
truppen ſich befinden allein ſie gleichen Bulldoggen die
ich verbiſſen haben und eher zerfleiſchen laſſen ehe ſie

s einmal Gepackte wieder hergeben
Unter dem Schutze des dunſtigen Morgens ſind die

Batterien am 1 Juni vorgeholt worden Jn einer
Mulde dicht nördlich des Forts ſtehen ſie wo ſie nach
3 Seiten hin gedeckt ſind nach 3 Seiten hin feuern
können denn vorne rechts und links ſteht der Feind

Das Fort ſelbſt hat für uns Artilleriſten vor allem
Wert als Beobachtungsſtelle Auf Kilometer hin gibt
es die beſte Ausſicht Allerdings die Ruſſen wiſſen das
auch und es ſteht zu erwarten daß ſie uns gründlich
unter Feuer nehmen werden Doch wir ſind früh
geſtanden um 1 Uhr ſind wir von Na Gorach au

ebrochen und nützen die Zeit die uns bleibt Zwiſchen den Betontrümmern und Batterietraverſen wer

den in aller Eile notdürftige Deckungen hergeſtellt Die
noch erhaltenen Panzertürme ſind leider nicht brauch
bar da ſie nach Süden keine Ausſicht gewähren Wie
unſere Jnfanterie gegen die Straße nach Radymno vor
geht um uns in der Flanke zu ſichern beginnen die
ruſſiſchen Batterien das Feuer gegen das Fort Vielleicht haben wir uns auch unverſichtig gezeigt Eine

ſchwere Batterie ſchießt aus Süd Weſt eine leichte aus
Süd Oſt Die ſchwere ſchießt Gott ſei Dank zu weit
Jhre Granaten ſauſen über unſere Köpfe und ſchlagen
ſämtlich hinter dem Fort ein höchſtens daß einmal eine
auf dem jenſeitigen Wall krepiert Aber die leichte liegt
gut Sie ſtreut die offenen Traverſen gründlich mit
Schrapnell und Granat Brennzündern ab Kein Wun
der daß ſie gut liegen die Entfernung müſſen ſie ja

en
tzt kommt wieder eine Lage dahergeſauſt Der

vierfache blanke helle Knall der ist J
Der Eiſenhagel ſagt und ſchlägt kurz und hart
am Boden auf ſſſſi peng der ſingende Ton ver
hallt mit vibrierendem Nachklang und pfitt pfitt

fitt Die Batterieführer bleiben ruhig an ihren erenſenen Es ſoll den Ruſſen nicht gelingen uns hier
erauszuſchießen Allein ſie geben den nicht ſo

wieder ſteigen die Erdfontainen der ſchweren

wandt was ſeiner Berufung nach Konſtantinopel im

Die Ausſprache der Finanzminiſter v

0

kunft iſt vielmehr eine allgemeinefinanzielle Lage des Reiches und e e ger
Kriegführu zuſammenhängenden drgen e

der e legt incit gen onders t auf die unmit e und
önſ

der
Fühlung mit den Leitern ver eingelſtacili hen

inanzminiſterien

der Streit in der 6oziuldemokratie
Gegen den ſchädlichen Doktrinarismus der Haagſe

Bernſtein und Genoſſen wie er neuerdings in dem von
ihnen veröffentlichten Aufrufe tage getreten iſt wenden
ſich erfreulicherweiſe immer er und ſchärfer zahl
reiche Stimmen aus der Partei ſelbſt Sehr energiſche
Proteſte kommen vor allem von den Parteigenoſſen aus
dem Felde aber auch in der Heimat fehlt es nicht an
Zeugniſſen dafür daß mit der Mehrheit des Partei
vorſtandes auch die übervagende Mehrheit der Partei
genoſſen die Haltung die Partei rer auf das
entſchiedenſte verurteilt ibt der frühere leitende
Redakteur der Leipziger Volkszeitung

neter Dr Lenſch in der Chemnitzer Vo
mme

Jn der General Verſammlung des Wahlkreiſes
TeltowCharlottenburg hatte an einem der
Sonntage einer der Augen ten Vorwärts
Redakteure der zugleich im Preußiſchen Landtag das
arbeitende Volk vertritt ſoeben die übliche flammen
ſprühende Entrüſtungsrede über die deutſchen An
nexionsgelüſte gehalten und ſich dabei auf die auch
von Haaſe er Petition der Großagrarier

enund Großinduſtriellen bezogen als ihm in der Dis
kuſſion die verfängliche Frage vorgelegt wurde ob es
denn ein leeres Gerede ſei daß er ſich mit einem
ausführlichen Schriftſtück an die Leitung der deutſchen
Sozialdemokratie gewandt habe des Jnhalts der
deutſche ſozialdemokratiſche Parteivorſtand möge bei
der deutſchen Regierung und der öſterreichiſche Partei
vorſtand bei der öſterreichiſchen Regierung dahin vor
ſtellig werden die Annexionsgelüſte der italieniſchen
Regierung möglichſt ſchnell und möglichſt gründlich zu
befriedigen Ob dabei die paar Slawen und Dakma
tiner auf dem Balkan mit annektiert würden ſpiele
weiter keine Rolle Die Parteileitung habe in ihrer
Beantwortung dieſes wohl einzigartigen Schriftſtückes
zwar der Hoffnung Ausdruck gegeben daß durch ver
nünftige Konzeſſionen Oeſterreichs Jtaliens Eintritt
in den Krieg ſich vermeiden laſſen werde gleichzeitig
aber habe ſie mit aller Schärfe es abgelehnt die
deutſche Sozialdemokratie vor den Wagen des italieni
ſchen Jmperialismus zu ſpannen Zur allgemeinen
Verblüffung mußte der Vorwärts Redakteur zugeben
daß das alles auf Richtigkeit beruhe und zu ſeiner
von der Verſammlung mit großer Heiterkeit auf
genommenen Entſchuldigung wußte er nur anzuführen
daß er damit die weitere Ausdehnung des Krieges
re verhindern wollen Das heißt man einen
ringipienmann Auf der einen Seite ſoweit das

eigene Volk in Frage kommt ignoriert man grund
ſätzlich die beſonderen geſchichtlichen
ſowie militäriſchen Bedingungen unter denen das
deutſche Volk ſeinen furchtbaren Kampf um die
Exiſtenz gegen dreiviertel der bewohnten Erde führen
muß Und wenn die deutſche Welt zugrunde geht
Hauptſache iſt daß die Stuttgarter Reſolution durch
geführt wird

Während die Welt in Flammen ſteht holt er
gemütsruhig ein Papier aus der Bruſttaſche und
präſentiert zäh wie Shylock ſeinen Schein bedruckt
mit der Stuttgarter Reſolution t
nichts Er ruft die Maſſen gegen die deutſche Reichs
tagsfraktion auf weil ſie ihm nicht ſcharf genug gegen
deutſche Eroberungsgelüſte vorgeht weil ſie ſich zum
Knecht des deutſchen Jmperialismus gemacht habe

Auf de anderen Seite a vent egee S
wegte Pringzipienmann ie deutſo ialdemokratie ſich zum Fürſprecher ſtalieniſcher Er
oberungsgelüſte mache
Gegen die Parteizerſtörer hatte der ſozialdemokratiſche

Parteworſtand bekanntlich eine Kundgebung erlaſſen wo
gegen wieder der Vorwärts heftig proteſtiert hatte
weil der Parteivorſtand die Zerſtörer lediglich in den
Reihen der Oppoſition ſuche das Treiben des Abg Kolb
im Karlsruher Volksfreund und anderer aber die von
rechts her i eine Spaltung der Partei hinarbeiteten
unbeachtet laſſe Dagegen wendet ſich der Parteivorſtand
jetzt in einer neuen Erklärung worin er aug dieſe wie
alle Beſtrebungen die auf eine Spaltung der Partei hin

zielten verurteilt Hegſheigh ralDie ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion und der elohewo trag Parteiaus u werden
vor der nächſten Tagung des Reichstags die für den
10 Auguſt in Ausſicht genommen iſt zu einer gemein
ſamen Beratung der politiſchen Situation zuſammen
treten Zunächſt ſoll die Fraktion um ihre Angelegen
heiten zu regeln am Freitag den 6 Auguſt allein tageit
die folgenden drei Tage ſollen dann der ein amen

eratung mit dem Parteiausſchuß vorbeha
Jn erſter Linie wird es ſich dabei nach derTagwacht vorausſichtlich um die Erörterung der Am
nexionsfragen und der Friedensbedin
gu n St handeln wofür zwei Referate vorgeſehen ſind
Der Dienstag Auguſt bliebe dann für die endgültigen

rBeſchlüſſe der Fraktion frei

Kaliber auf und wieder ſauſt es über unſere Köpfe
Sſſſſ plump das ging verdammt ſcharf über den Kopf
hinweg drehe mich um keine fünf Schritt hinter
mir fuhr das Geſchoß ohne zu krepieren in den Boden
Wieviel Menſchenleben haben die Blindgänger ſchon vor
ſicherem Tod bewahrt und wie furchtbar wären die Ver
luſte wenn es keine Verſager bei der Artilleriemunition
gäbe

Die Abteilung ſchießt weiter gegen die Gräben in
unſere Flanke die die Ruſſen trotz heftigen Feuers nicht
räumen wollen Allein es nutzt ihnen nichts Von

Norden Fp jetzt ein Angriff des Nachbarkorps ein Die
Ruſſen ſtanden in unſerer Flanke viel weiter nördlich
als wir je vermutet hätten Jetzt erſt erkennen wir die
Gefahr die darin für uns lag wie wir die Ruſſen aus
ihren Gräben ſtürzen und nach Süden rennen ſehen
Das Feuer der ſchweren Mörſer trieb ſie aus ihren
Gräben Die Flüchtenden reißen Unterſtützung und
Reſerven mit ſich fort Ueber freies Feld auf deckungs
loſer Ebene rennen und laufen die Maſſen Auf ver
hältnismäßig ſchmaler Bahn bewegt ſich die Flucht nach
Süden Links liegt unſere Jnfanterie an der großen
Straße rechts läuft der Damm der Bahn nach Jaros
lan von Süden nach Norden Dazwiſchen rennen und
laufen die Maſſen in beſinnungsloſer Flucht Das
deutſche Artilleriefeuer bleibt ihnen auf den Ferſen
wären die Jnfanterie unter ſeinem Schutz langſam
nachrückt

Jetzt kommt für uns der Moment des Eingreifens
Unſere Batterien faſſen ſie in der Flanke Eine Wand
von krepierenden Schrapnells verlegt ihnen die Flucht
nach Süden Jn namenloſem Schreck ſtauen ſie ſich und

uten zurück Sie verſuchen nach links durchzubrechen
nfanteriefeuer empfängt ſie Gegen Oſten verſuchen

ie den Bahndamm zu überklettern und ſich unter den
urchläſſen zu decken SEs iſt ein erbärmliches Bild e nach allen Rich

tungen gehetzte Menſchenherde die doch nirgends ent
kommen kann Nun zeigen ſie auch die weißen Flaggen
und laufen unter verzweifeltem Winken den langſam
vorrückenden deutſchen tenlinien entgegen

eren aber las her

und Südoſten ſitzen uns die Ruſſen noch direkt vor der
Naſe Das nächſte kleine Werk im Fortgürtel das mit
ſeinem flachen runden Wall einer Schildkröte gleicht
iſt in unſerem Beſitz Die Ruſſen ſchießen gerade mit
ſchwerer Artillerie darauf am h Hang graben
die Jnfanteriſten eifrigſt um ſich Deckung zu verſchaffen
Die dann weiter zum Fort führenden Gräben ſind
noch in ruſſiſchen Händen und dies ſelbſt iſt von ihnen
ſtark beſetzt Schlimmer jedoch ſind die efeſtigungs
anlagen im Norden von Zurawika wo ein ganzesSyſtem
von Gräben beſteht das jeden Angriff auf das Fort
flankiert Keine 500 Meter ſind da die Ruſſen von uns
entfernt und ihre Kugeln pfeifen ſtändig um unſere Be
obachtungsſtellen

Unentſchieden geht der Kampf hin und her Zu
Mittag wird den Truppen etwas Ruhe gegönnt Auch
uns tut ſie gut Die nur Nachtruhe und die harte
Tagesarbeit unter der glutheißen galiziſchen Sonne
macht ſich auf die Dauer doch fühlbar In der Kaſe
matte iſt es ganz ſchön kühl wenn auch wie überall im
ganzen Fort voll Staub und Dreck Auf einer Muni
tionskiſte hockend löffelt man ſein Eſſen

Den ganzen Nachmittag über kommen die Angriffe
nicht recht voran Trotz des Granathagels den die
Baterien auf die Flankierungsanlagen unterhalten
empfängt die Sturmtruppen bei jedem neuen Vorſtoß
heftigſtes Feuer das ſie wieder zurücktreibt

Der Abend iſt nicht mehr ſerne ein neuer Angriff
wird angeſetzt Die Mörſer helfen uns jetzt neben uns
e ſie ihre Beobachtungsſtelle eingerichtet Die Jn
anterie geht wieder vor Die verlaſſenen Gräben
eben ihr manche Hilfe Allein es bleibt Kenug deckungs
oſes Gelände Dicht vor uns laufen jetzt die Unter
ſtützungen zum nächſten Graben vor etwa 100 Schritt
über das freie Feld Ein raſendes Schnellfeuer knattert
aus der ruſſiſchen Flankierungsanlage Unſere Gra
naten krepieren direkt über den feindlichen Gräben Die
Mörſerfontainen ſteigen zwiſchen ihnen auf aber das
Feuer wird nicht ſchwächer an unſeren Köpfen pfeifen
die vorbei Die Jnfanteriſten laufen ſo
raſch ſie können gedeckt ſo ſchnell der Torniſter und die

Seite der Front iſt der Kampf zu Ende
erſte Kehte uns m Im Süden

h

ſchwere Ausrüſtung es eben erlauben an meinteinem jeden das erleichtert
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Der Kaiſer auf den Schlacht

feldern bei Lemberg
In den N Nachr veröffentlicht Gang

hofer einen Art
mit dem Kaiſer auf dem Schla
nordweſtli tAber laßt mich erzählen lückenlos la
wandern zum See von Janow und die leuchtend e

ikel in dem er ſein Zuſammentreffen Abe
felde von J

von Lemberg ſchildert aagefer ſchreibt
t mich zurück

anow

end
tunde wieder nachfühlen in der ich ſah daß der Deutſche

aiſer gekommen war
Jch wollte gehenwol Herr Doktor ſagte ein fern

der auf mich zutrat wollen Sie denn nicht blei en
Jch ſchüttelte den Kopf Meine Kleider waren ſchmutzig
und verſtaubt meine Hände rSei ter oſſen So ſtellt man z
Kaiſer hin Aber bitte bleiben Sie oI Sie ſchon ehe Da kommt er Jetz

ber den Stra
hinüber von wo ich den Kaiſer kommen ſah

mein Geſicht
ich pig vor den

er Kaiſer

von

t ſprang
engraben ſehr flink und gegen den Tiſ

Unter herzlichem Lächeln ſtreckte der Kaiſer mir die
Hand entgegen Ganghofer Sind S ie denn überall

Jch berichtete woher ich käme und der Kaiſer erfreute
mich durch das Wort Jetzt eben iſt die Nachricht etroffen daß das Nachbarkorps den vorgeſchobenen Stütz

punkt der Ruſſen e hat
uJa Mir fuhr das wie ein froher Schrei aus dem

Herzen Vom Kaiſer hört man doch immer was Er
freuliches

Jch mußte erzählen und der Kaiſer fragte

bleiben Sie 7c noUnter allen Umſtänden bis er
aiSie ſind gut Heiter lachte der

wurde ernſt Recht haben Sie lex auf Und
Etwas Notwendiges

energiſch wünſchen das hilft mit um es zu erreichen
Und als er hörte daß ich
ſchon auf den Beinen wäre fr
Sie denn irgendwo zu

den Kopf u jetwas haben Er ließ für mich einen Becher
und zwei Feſte Schnitten Gebäck griff
eine Blech
die Kitteltaſche mit Zwieback vo

ſeit der erſten Morgenfrühe
agte er gleich HabenMittag gegeſſen Jch ſchüttelte

Um Gotteswillen da müſſen Sie doch gleich
r

te S mit der Hand inoſe die auf dem Tiſche n und ſtopfte mir
Und während er

ſprach mit mir mußte ich immer kpuſgrrn immer mahnte
er Eſſen Sie doch Eſſen Sie do

Bei dem Bericht über meine
der letzten Wochen erzählte ich auch da
mit Sven Hedin zuſamme

er ſagte raſch Das freut mich
ernt haben Dieſer Schwede iſt ein

voller Menſch Wenn Siegrüßen Sie ihn herzlich von mir

r

ann kamen ein paar Augenblicke in denen mir
beklommener Gedanke den Hals umder Luft war ein J ſhr
licher wurde

Ein ruſſi
Er kam von Oſten her
ſonne wie ein Goldkäfer und über
ſenkrecht über uns Der mußte do

ier unten ſehen Und wenn er nein i
orge nicht zu Ende denken Nun war ſie

vorüber Hinter der raſch davon
puffte ein Schrapnellwölklein
Kaiſer ſah hinauf und ſagte
enden Schüſſe blieben weit

r Haiſer nickte ſinnend J al
das bedentet für die anderenſpät kommen

Welcher ſtumme Gedanke
Kaiſers an dieſes Wort

mir ſah mich an und wieder
er trauernde r wie damalsof von d u alsimme einen gedämpften Klanglangſam jede Slbe betonte

ürte

ſcher Flieger

g e

am 8

ar
Könnte ich doch den Ton dieſer Worte ſchildern

die eine Antwort von mir veri
Erinnern des Kaiſers ein

war keine Frage

z z einkenntnis ſeines innerſten Denkens
wundern über das Unmögli
und dennoch geſchehen war
in Brzesko hatte der Kaiſer den
ſein Teil des italieniſchen Volkes
mißleitet ſein auf den König

weiß noch

u langſamen
die Augen naß wurden
übereinander biß Erſt nach einer
e wie es kam ſo iſt es beſſer Fürür uns Der reine Tiſch iſt immer das we
Möbelſtück in einem redlichen Haus

ein Aufatmen ſtraffte ſeine Geſtalt
Re phe in ſeinen Augen doch

ontfahrten während
ich in Przemysl

troffen wäreT des Kaiſers glänzten bei dieſem Namen auf und
daß Sie den kennen ge

Die

racht

h

ihn wiederſehen bitte

ein
Hoch aus

hören das immer keut

leuchtete in der roten Abend
g die Rodung faſt

die vielen Menſchen
ch konnte dieſe

auch ſchon
e
f uhi erZu kurz Nu

hinter v Slieper zurück

aben
immer zu

chloß ſich in der Seele des
wandte ſich plötzlich zu
war in ſeinen Augen

Mai auf dem
atte ſeine

eng und

Ganghofer Was ſagen Sie zu Jtalien

während er ſo daſtand vor mir ſo aufrecht ſo ru
kraftvoll ſo zuverſichtlich der u
unſerer verbündeten Völker ſo bewu
wu mir zum lebenden Beweis
nes Satzes den ich am üblenItaliens niederſchrieb Der Starke wenn
Schlechten verlaſſen wird ſtärker als er war

efährdeten

dem ſie in den
pPlumpſen
v e iſt ein grauſiges Bild das einem

we5
ock auf dem Schießſtand

lich vorbei Da fällt der erſte

ſichern ſchutzgewährenden Graben Jn verſtärktem Maße ſchießen ſie auf unſere Beob

r

L

ein erneutes Ver
das wicht geſchehen konnte

am 8 Mai
feſten Glauben Mag

r etzeri ann man ſich v 3Und nun wirkte auf e Blick des Kaiſers bei Aleſer

r r e emm dWeile konnte i
mir

Zähne
jagen

terveich
vertwollſte

Der Kaiſer nickte
Vnrrr Sie die

e eine rechte Handich zu einer wie aus Stein geformten Fauſt n

ig und
ukunft

t und ſicher da
für die Wahrheit
Entſcheidungstage

ihn
Und dann zum Abſchied ſagte mir der Kaiſer noch

die

im Herzentut wie unſere Leute an dem rafenden i
er vorbeipaſſieren müſſen wie der laufende ß

er alle kommen ſie glück
Wie von einer

en

eh

eulegetroffen bricht er zuſammen Die Kameraden ſtürzen
an ihm vorbei

Der ganze Unterſtützungszug hat jetzt paſſiert nur
der eine Gertoffene liegt elend und verlaſſen auf frFeld im Strichfeuer der feindlichen Jnfanterie

Die Leitung des Feuers läßt uns Feine Zeit auf ihn
zu achten aber wie mit Gewalt
Sekunde den Blick zu ihm hinüber

eiem

wingt es in jeder freien
Er hat einen Kopfſchuß Geſicht und Kopf färben ſich purpurrot Und er

lebt noch Er bewegt ſich hebt den Kop und macht ver
gebliche verzweifelte Anſtrengungen v tzplriecen Es
iſt ein jammervoller Anblick Zweimal ittet der jungeArtillerieoffizier ſeinen Chef den Verwundeten aus dem
Feuer holen zu dürfen zweimal
beſchieden

wird es ihm abſchlägig

Nun kriecht aber doch einer der Kameraden des Ge
kroffenen aus dem Graben heraus Ganz platt auf dem
Bauch ſchiebt er ſich vor Nun iſt er i ihm DieKugeln pfeifen ſtärker als je Vorſichtig ſchiebt er den
Verwundeten den Hang hinunter wo ſie wenigſtens
etwas geſchützt ſind Jm Liegen legt er den Notverband
an Dann verſucht er den ſchweren hilfloſen
den ſicheren Graben zu ſchleppen
ihm zu Hilfe tDank nun ſind ſie im

in
Ein zweiter kommt

Ein erleichtertes Aufatmen Gott ſei
Graben Unſere volle Aufmerk

ſamkeit iſt nötiger als je denn m m zäh nur kom
D

men die Unſeren vorwärts
um jeden Fußbreit Boden
Schnell eine Salve darauf Von der

iſt Wer Ringe
laufen die Ruſſen im Graben auf das S e

r

kommen die Unſfrigen nach von Schulterwehr zu Schul
r M örſerfontaigen ſteigen in gelben und f

te örſerfontainen eigen in en uRauchwolken hoch Läm S
chtw

merwölkchenherden von
arS

Schrapnellwolken ziehen über den Himmel Dasaus der Zientierngtenne will nicht ſchwächer werden

ein Wort das mir wie eine leuchtende Pewelerng in die
S erſchrockene Seele fiel Heute muß ich dieſes Wort
verſchweigen obwohl ich weiß daß es
nen in der Heimateinerquicke Trunkwäre ein vertiefter Brunnen des Glaubens ein
neues Stahlband des d ben ben dte

l

er aus ernſten Gründen darf ich von dieſem Wort des
Kaiſers erſt an dem Tage erzählen an dem es Wahrheit
wurde Dieſer Tag wird kommen Bald

Der Abend begann zu dämmern Unter dem ruheloſen Dröhnen und Echorollen ging der Kaiſer von

Batterie zu Batterie
Mir wurde die Heimfahrt zu einer träumenden

Freude zu einer von Bildern quellenden Zukunfts
ahnung

Die deutſch amerikaniſchen
Beziehungen

Eine Unterredung mit dem Botſchafter Freiherrn Mumm
von Schwarzenſtein

Ein Vertreter der United Preß hat im Berliner Aus

Schwarzenſteini eine Unterredung über die
deutſch amerikaniſchen Beziehungen gehabt
Aus den Aeußerungen des Freiherrn von Mumm wied u g
folgendes bekannt

Jch kann mit Genugtuung feſtſtellen fagte Freiherr von
Mumm ſeinem Beſucher daß die auf beiden Seiten ge

Wie lange machten Anſtrengungen die zwiſchen unſeren beiden großen

Ländern ſeit Kriegsausbruch beſtehenden Mißverhältniſſe auf
zuklären endlich erfreuliche Ergebniſſe zu zeitigen beginnen
Deutſchland wird ſich beſtreben die Amerikaner in der
kommenden Note und im künftigen Gedankenaustauſch über
die durchaus wohlwollende Geſinnung des deutſchen Volkes
aufzuklären das jedes ehrenhafte Mittel willkommen heißt
Mißverſtändniſſe und Uneinigkeit zu verhüten Deutſch
land möchte nicht länger ſeine Ehrlichkeit in der
neuen Welt an gezweifelt ſehenz auch hat man es hier
naturgemäß bitter empfunden daß man in den Vereinigten
Staaten ohne weiteres ohne Richter oder Zeugen zu hören
nur auf die allgemeinen Beſchuldigungen ſeiner Feinde geſtützt
gegen Deutſchland die Anklage erhoben hat für den Kriegs
ausbruch verantwortlich zu ſein Unſer Volk glaubt zumindeſt
ein Anrecht darauf zu beſitzen daß ein Urteilsſpruch ſolange
ausgeſetzt bleibe bis die Wiederaufnahme des Verkehrs einen
angemeſſenen zuverläſſigen Nachrichtendienſt möglich macht

Deutſchland ſteht im Kampfe mit der halben Erde ſchloß
der Baron ſeine Ausführungen und iſt faſt völlig von der
Welt ifoliert Weil wir uns für dieſen ſchweren Kampf gut
vorbereitet erwieſen haben und weil es uns gelungen iſt den
Feind von unſerem Boden fernzuhalten beſchuldigt man uns
napoleoniſchen Zielen nachzuſtreben Deutſchland aber ver
langt in Wirklichkeit nichts anderes als eine ehrenvolle
und friedliche Stellung unter den Nationen
n Welt Zu dieſer Erkenntnis wird die Welt bald ge
angen

Amerikas Note an England
Genf 7 Juli Der Herald meldet aus Newyvork

Ueber den Jnhalt der neuen Proteſtnote an England
geben im Staatsdepartement einungsver
s iedenheiten Es ſei eine Strömung vorhanden
ür eine ſchärfere Hervorhebung der amerikaniſchen

Gegenvorſtellungen

Selbſtmord des MorganAttentäters
W T Newyork 7 Juli Reuter olkt ſich kchur das Leben genommen daß er aus n

ter ſprang als der Wärter einen Augenblick ſeine
lle verlaſſen und die Tür offengelaſſen hatte Holk

war t o t
e

Die Kämpfe in Mexiko
Newyork 7 Juli Meldung des Reuterſche

Bureans e Berichten aus Laredo in Texas n
die Anhänger Carranzas gern in einem heftigen
Kampfe vergeblich cht Turedon ein Boll
werk der Partei Villas in der Nähe von Monterey
einzunehmen An dem wahmen 18 000 Mann
teil die Verluſte werden auf 2000 geſchätzt

Graf Zeppelin
feiert heute am 8 Juli ſeinen 77 Geburtstag Von
dem Marineluftſchiff Detachement des Zeppelins Vik
toria Luiſe ging dem greiſen Erfinder den ſein
Lebensabend noch den glänzenden Triumph ſeiner heiß
umkämpften Jdee ſchauen ließ ans dieſem Anlaß fol
gender Glückwunſch zu

Hoch unſer Graf Zeppelin

achtungsſtellen Sſſſſſ pſtt pſtt Einer der Telepho
niſten fiel mit einem Schuß durch die Stirn lautlos zu
Boden Die ruſſiſche Batterie feuert wieder Der Eiſen
hagel ſauſt zwiſchen uns herunter Ein ſchwerer Schlag
gegen den Leib Von dem Griff der Piſtole iſt die Kugel
abgeprallt nur das Futteral iſt durchlöchert er
achtet jetzt darauf Sauſende Kugeln und fiebernde
Kampfesfreude die alle Gefahr lächelnd mißachtet

Wir ſind ſchwach an Artillerie aber unſere beiden
braven Batterien feuern was nur aus den Rohren geht
Die Infanterie kommt voran das feindliche Feuer wird

S und der ſinkende Abend bringt die freudige
achricht daß das Fort genommen
Die Tagesarbeit iſt beendet Jn der genommenen

Stellung gräbt die Infanterie ſich ein ſo bald es dunkel
geworden löſen friſche Truppen die erſchöpften ab Wir
ſteigen von den Beobachtungsſtellen in das Fort hin
unter Unheimlich heben ſich von der Tiefe des halb ver
chütteten Hofes aus die zerriſſenen Konturen der
atterietraverſen und der zertrümmerten Panzertürme

vom Abendhimmel ab Jn dem lockeren aufgeriſſenen
Erdreich gleitet der Fuß Vom Eingang in das Fort her
glüht düſter rotes Licht

Schwälende Feuer und trüb flackernde Kerzen erfüllen
mit myſtiſchem Halbdunkel die Kaſematten und Gänge
Geſpenſtiſche Schatten ſteigen auf und nieder wachſen
rieſengroß und

Um die rauchenden Feuer und flackernden Kerzen
ſtummel hocken die Mannſchaften Die Helme geben
kriegeriſch ſcharfe Silhouetten die das auf und nieder
tanzende Licht gegen die Wände wirft deren Riſſe und
Sprünge ſich zu bewegen und zu verſchieben ſcheinen
Die Uniformen der Leute ſind zerriſſen und verdreckt
Haar und Gewand iſt verlauſt was macht es da daß das
ganze Fort von den Ruſſen her voll Ungeziefer iſt Die
Geſichter mit den wilden Bärten oder den ſtacheligen
Bartſtoppeln und die ſchwieligen harten Fäuſte ſtavor Schmuß wer hat in den letzten Tagen Zeit gehabt

ſich zu waſchen nicht einmal die Offiziere Der
mpbrunnen im Fort iſt zerſtört mit an

erabgelaſſenen Kübeln hat man dgz
eS allein es t eine r

cken

Iden Bajonetlten glänzte verliſcht

i Sie N

Kri zu Halle Jn der im Schultheiß abge
al Georg Silben r B hat

Vereine erc an ihn und zwei andere hi
ngenen an dernern teilgenommen Bis ſetzt ſind ein Eiſernes Kreuz

1 Klaſſe und 45 ſolche 2 Klaſſe und außerdem noch Ehren
wer anderer Staaten

i ein hoher Prozentſatz Am 8 Auguſt ſoll ein Ausflmit Familie nach Reußen unternommen werden e
Der erverein Alemanniag hält am Freit abend84 Uhr im einslokal MarslaTour ſeine Monat

verſammlung ab
W K V Jungdeutſchland Abt Bismarck hat

mee er in ntreten zum Winken unmaſtübung Scene t
9 Uhr Gruppenfithrerverſam

22 früh 7 Uhr auf dem Friedrichplaß Antreten zur
Tagestour

Der Verein der Vienenzüchter von Halle und Umgegend

hält am Sonntag in Bauers Brauereiausſchank ſeine General
verſammli ab Nach einem Vortrage des Kantors Joſt

Der Kaufmänniſche Verband für weibliche Angeſtellte

m hielt a S t i nerzum n Kriegs Un ungskaſſe einpatriotiſches Gartenfeſt verbunden mit Konzert und Heluſti
gungen ab die Görlachſche Kapelle bot ein gewähltes reich
haltiges Programm Der gute Beſuch zeigte wie hilfsbereit
man ſich der guten Sache gegenüber ſtellte und ſo konnte der
Unterſtützungskaſſe abermals eine Spende zugeführt werden

Der Eiſenbahn Weichenſteller und Bahnwärter Verein
hält am Sonntag abend 8 Uhr ſeine Vierteljahrsverſammlung

Handel und Verkehr
Die Petroleumhöchſtpreiſe

Durch die unmittelbar vor der Veröffentlichung ſtehende
Verordnung des Bundesrats welche mit der Wirkung vom
16 d M ab Höchſtpreiſe für Petroleum feſtſetzt wird dem
Preiswucher in dieſem Artikel ein Ende gemacht Die will
kürliche Verteuerung welche den Kleinverkaufspreis auf 70 Pf
und mehr pro Liter getrieben hatte belaſtete beſonders die
ländliche und die minderbemittelte ſtädtiſche Bevölkerung
welche ſchon ſeit länger unter der Knappheit dieſes Leucht
materials zu leiden gehabt hatte Daß der Preistreiberei an
welcher angeblich der Detailhandel weniger beteiligt war als
der Zwiſchenhandel entgegengetreten werden mußte haben wir
mehrfach betont und wir begrüßen deshalb im Jntereſſe der
beteiligten Bevölkerungsſchichten die Bundesratsverordnung

Was nun den feſtgeſetzten Höchſtpreis von 30 Mark für
100 Kilogramm im Großhandel und von 32 Pf für das Liter
im Kleinhandel bei einem zuläſſigen geringen Aufſchlage für
die Lieferung ins Haus bzw für die Kreditgewährung betrifft
ſo erſcheint er angemeſſen und erreicht wieder den Stand den
er in den erſten Kriegsmonaten hatte

Die bis zum 1 September ſeitens der drei großen Petro
leumeinfuhrgeſellſchaften unterbrochene Abgabe von Petroleum
an Private dient worauf wir nochmals hinweiſen wollen nur
der Streckung des Artikels für den Winterbedarf Dieſe Vor
ſorge iſt da ſich in den Händen der Zwiſchenhändler für den
augenblicklichen Gebrauch noch genügende Mengen befinden
nur zu billigen wenn auch die Hoffnung beſteht daß die Zu
fuhren vom Auslande weil galiziſches Petroleum zu erwarten
iſt zunehmen werden

Sicherung der Lieferantenforderungen
im Baugewerbe

Einem Gutachten der Handels kammer zu Berlin
iſt folgendes zu entnehmen

Bei Eintritt von Zahlungsſchwierigkeiten in
der Baubranche iſt es wenn Treuhänder beſtellt werden und
von dieſen der Batt weitergeführt wird üblich daß die
Treuhänder mit den noch als Baugeld oder ſonſt vor
handenen Mitteln die Fertigſtellung des betr Baues betreiben
und dabei diejenigen Lieferanten welche bei der Beſtellung
der Treuhänder eine Bauforderung noch nicht hatten wegen
der auf Beſtellung der Treuhänder gelieferten Waren und
Arbeiten nicht nur prozeniual mit den übrigen Gläubigern an
der zur Verteilung gelangenden Quote teilnehmen laſſen
ſondern die Forderung der neuen Gläubiger vorweg
vefriedigen Es muß dies als ſelbſtverſtändlich betrachtet
werden da kein Lieferant oder Handwerker Arbeiten über
nehmen wird wenn er von vornherein weiß daß er nicht voll
befriedigt wird Eine Befriedigung der alten Glänubiger kann
aus vorhandenen Mitteln nur inſoweit erfolgen als ſolche
nach Zahlung der neubeſtellten Arbeiten noch vorhanden ſind
Die Weiterführung eines Baues durch Treuhänder erfolgt der
Regel nach zu dem Zwecke nicht nur aus den vorhandenen
Mitteln ſondern auch aus dem ſpäteren Reinertrag des fertigen
Hauſes die Gläubiger zu befriedigen

Zrrrückhaltung von Zucker Die Zentral Einkaufsgeſell
ſchaſt Abteilung Zucker teilt mit Trotz der geſetzlichen Maß
nahmen dem Konſum aus den reichlich vorhandenen Beſtänden
Verbrauchszucker zuzufithren laufen noch fortgeſetzt dringende

Klagen über Mangel an Ware ein Es kann den Zucker
raffinerien und allen ſonſtigen Eigentümern von Verbrauchs
zucker nur dringend geraten werden dem Konſum mit allen zu
Gebote ſtehenden Mitteln ſelbſt unter Einſtellung von Aus
hilfskräften Zucker zuzuführen da andernfalls in
Kürze ſchärfere Maßnahmen zu gewärtigen ſein
dürften

Darl kaſſen Wie die Frankf Ztg meldet erhöhtedie v der Darlehnskaſſen die Beleihungsgrenze

die Füße ſind wund Jn einem winzigen Loch vielleicht
einem früheren Arreſtlokal das gerade für uns drei
Platz gewährt wir auf der Pritſche und verzehren
bei tropfender Kerze das notdürftig gewärmte Eſſen

Jn den Kaſematten ſoweit ſie erhalten geblieben
liegen die Reſerven dicht gedrängt auf den Pritſchen
Die Ventilationsſchächte ſind zum Teil verſchüttet die
Luft iſt ſtickig und verbraucht durchdringend iſt der
Schweißgeruch der zuſammengepferchten Menſchenmaſſen
Jm Kommandantenzimmer hat ſich der Abſchnittskom
mandeur eingerichtet Der Schnutt iſt notdürftig weg
geräumt ein Bett ſteht darin ein Tiſch und ein paar
Stühle Jm Vorzimmer iſt die Telephonanlage un
aufhörlich geht das Summen Tuten und Rufen Die
Drähte ziehen ein dichtes Spinnwebnetz unter der Decke
das im ſchwankenden Lichtſchein geſpenſtiſch zittert
Geiſternde Lichter auf den Gängen Gegen eine Leiche
ſtößt der Fuft Noch war nicht Zeit ſie alle zu begraben
Jn dichten Klumpen geballt hocken Haufen ruſſiſcher Ge
fangener matt blinkt ein Bajonett daneben

uf Krankentragen und in Zeltbahnen werden Ver
wundete hereingebracht Leiſes qualvolles en
Ein Offizier mit verbundenem Kopf geht vorbei Ganz
weiß ſchimmert das vollkommen mit Binden umwickelte
Haupt

Ein Gewölbe iſt voll ruſſiſcher Verwundeter geſt
aufeinander hocken ſie Die notdürftig angelegten Ver
bände ſind durchblutet die Uniformen roſtrot vom ge
ronnenen Blut Ein qualvolles Wimmern füllt den
Raum Ab und zu ſtöhnt einer laut auf Der Arzt der
ſich durch all den Jammer durcharbeiten ſoll ſteht erſt
am Eingang Mühſam ſucht er einem Verwundetenmittels Zeichen klar zu machen daß er die durchſchoſſene

Hand hochhalten ſoll
or der Kaſematte in der die gefangenen ihr

Offiziere liegen ſteht ein Doppelpoſten Die Tür fehlt

Zur e e a z J den t dex reffnung Das letzte Kerzenſtümpchen en Licht in
Die Wachen bleiben

ſtehen ſie brauchen kein Licht zur Bewachung der
Man ſieht ſie nicht doch man fühlt daß hier

zwei Männer mit blankem Stahl ſtehen
och immer droht im Zentrum des Forts der Blind

W

ruhi
Feinde

an
n

Verein deutſcher Eiſengießereien Dieweſtfäliſche wer z ießereien d 2
klang mit dem Vorgehen anderer Gruppen für alle

auf Mitglieder des Vereins entfallen bis zum 30 September die
preiſe um 4 Mark pro 100 KilogrammDeutſch Ameritanſge en den Die Ge
ſellſchaft erzielte in m Veſ ſtetabre u n Brutto

na ſchreibungen von3606 917 Mark einen Reingewinn v 2 Mark Das
Aktienkapital betr 9 en kchaft vlt 3558 Pr

ckerfabrik aDividende auf 285 750 M atte W m
Fiasko der italieniſchen Kriegsanleihe Wie man aus

Rom meldet ſteht der Kurs der h proz Rente heute auf
93,10 Prozent alſo nur um 10 Eenteſimi über dem Vorzugs
kurs der neuen Rente die zu 95 Prozent ausgegeben wurde
an der alſo die Zeichner bereits 1,90 Prozent verlieren

Seidenmißernte in Jtalien Die diesjährige Seidenernte
wird nur auf zwei Drittel der gewöhnlichen DurchſchnittsernteNiemberg findet die Beſichtigung des VereinsVienenſtandes geſchäpt

wärtigen Amt mit dem Botſchafter Frhrn Mumm von ſ ſtatt
Halliſcher Markkbericht

Donnerstag den 8 Juli 1915
er pro Mandel 00 2 10 M Lirſchen p Pfd 9, 20 M
utter pro Stück 85 0,90 hrg fd 1,701,80 Erdbeeren p P 0,60 0,70 ewie n p Mdl 0,12 0,15 Johannisbeer Vſ 223axtoffeln 10 Pfd 0,50 See t 0,80P Kartoffeln Pfd 0,09 0 10 Getr Pfianm V 75 6,90Blumenkohl Stck C 10 0,35 Pflaumenmus Pf 585 60,40
irſingkohlp St 0,10 0,15 g Gänſe p Stck 1,00 1,50
ohrrüben p M 0,10 Faänſe pro Pfd 00 30Kohlrabi v Moöl 0,40 0,45 gug pro Stück 3,00 4,00

Radieschen 4 Böch 0, 10 4pdebne v Stck 1,00 50
Syinat pro Pfd 0,12 0,15 Hähne vro Stück 00
Schoten p Pfö 0,39 0,35 LHübner v gung 2 00Salat 3 Stck Feuer p Paar 09 80 40
Gr Bohnen p Pf 0,25 Kaninchen p St 1,00 80
Gurken p Stck 0,15 0,25

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 7 Juli Auf dem Brocken erfreuen wir uns an

dauernd des prächtigen Sommerwetters der Himmel war in
den letzten Tagen ziemlich trübe und häufig mit Gewitter
wolken halb bedeckt und bei mäßigen veränderlichen Winden
ſtieg die Lufttemperatur am 5 bis auf 21 Grad Wärme im
Schatten Jm allgemeinen war die Fernſicht in den letzten
Tagen als ziemlich günſtig zu bezeichnen es waren viele Berge
des Thüringer Waldes ſowie in voller Klarheit der Kyffhäuſer
und Meißner ſichtbar Jn der letzten Nacht iſt das Barometer
von 667 bis auf 664 Millimeter gefallen und ein lebhafter
Wind aus ſüdweſtlicher Richtung fegt über den Gipfel Der
lokale Barometerſtand beſagt an ſich für die Witterung gar
nichts dieweil das Wetter ja nicht für jeden einzelnen Ort
apart gemacht wird ſondern weil die Witterung das Ergebnis
der großen Luftſtrömungen und ihres Verhaltens zueinander
iſt der Luftſtrömungen die ſich über Länder und Meere er
ſtrecken Jn dieſem Jahre das überhaupt vorwiegend Trocken
heit und Sommerwetter von normaler Wärme bringt braucht
man überhaupt nicht mit Bedenken vor einem kühlen und ver
regneten Hochſommer in die Ferien zu gehen Alle Wahr
ſcheinlichkeit ſpricht vielmehr dafür daß der Hochſommer eine
große Zahl trockener und ſogar recht heißer Tage aufweiſen
wird

Witterungsbericht vom 7 Juli
Während ſich der geſtern zwiſchen Rhein und Weſer befind

liche Hochdruckkern unter Verſlachung ſchnell oſtwärts verlagert
hat iſt von Weſten her ein neues Tief vorgedrungen und hat
bereits einen Ausläufer bis zur mittleren Elbe vorgeſchoben
Unter ſeinem Einfluß ſind im füdweſtlichen Deutſchland zahl
reiche Gewitter auf getreten Auch im Dienſtbezirk fanden in
den nord weſtlichen Gebietsteilen ſowie ſüdlich des Harzes heute
früh Gewitter ſtatt Da das Tief nordoſtwärts fortſchreiten
und auf ſeiner Südſeite weitere Teilminima entwickeln dürfte
ſo haben wir wolkiges warmes Wetter mit verbreiteten Ged
widtern zu erwarten

Vorausſichtliches Wetter am 9 Juli
R Warmes veränderliches Wetter mit Neigung zu

egen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 9 Jnli

Ziemlich heiter vorwiegend trocken mäſtig warm

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 8 Juli 1915

Weiß i guſt Elbeet zen e 8 e e 7 u ig e I7 17 u33 burg o e 4ern ur S e e 7 g9 7 7Kalbe s 017 Wittenberge 0,7
aſſerwärme der Saale vom 8 Juli mitgeteilt

vom Jungdeutſchlandbad 22 Grad C

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel
Hermann Brandes Briefkaſten u Sport Walter Pfennigdorf Anzeigen
Kämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten
un vorbereiteten Nerven der würde ſchier erdrückt von
der Fülle des Grauens das dieſer Ort ausatmet Lod
Zerſtörung und Verweſung ſtrömt aus den Ritzen und
Fugen von den Schutthalden und aus den AbgründenVon den Männern die hier ſchlafen empfindet keiner

das Jnferno das ihnen Obdach gewährt Der Tod hockt
neben ihnen das Grauen grinſt ihnen entgegen ſie mer
ken es nicht Blind und ſtark gehen ſie durch das Ent
ſetzen Alles iſt abgefallen von ihnen die Liebe zum
Leben die Sorge um Eltern Geliebte Weib und Kind
Das Grauen ſtreicht die Wölbungen entlang Sie
fühlen es nicht in ihrem harten Herzen iſt nur Raum
für die Luſt am Kampf und den Willen zum Sieg

Colin Ross

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Generaloberſt Conrad v Hoetzendorf Ehrendoktor

von Freg Die Philoſophiſche Fakultät der deutſchen
Karl Ferdinands Univerſität in re t dem öſter
reichiſchen Generalſtabschef Frhrn Conrad v Hoetzen
dorf das Ehrendoktorat verliehen S

1745 deutſche Juriſten und aus der Juſtiz hervorgegangene Reichs und Verwaltungsbeamte a bis

25 Juni nach der 10 Verluſtliſte der DeutſchenJurſſt Zeitung nach amtlichem Material ſchon im
Kriege gefallen u a 8 Rechtslehrer 374 Regierungs
und Verwaltungsbeamte Richter Staoatsanwälte
323 Rechtsanwälte 435 Aſſeſſoren 605 Referendare
uſw Dieſe Statiſtik aufgeſtellt nach dem von den
Reichsämtern und Landesjuſtizverwaltungen der
Juriſten Zeitung überlaſſenen Material zeigt wie

der Krieg gerade un er den Juriſten reiche Ernte hält
Die den ſgen nigh e auf Laig rten

in Belgien Auf Veranlaſſung des Deutſchen Bühnen
vereins und unter Leitung des Berliner Generalinten
danten Grafen von Hülſen Haeſeler werden wie uns
unſer R Mitarbeiter ſchreibt die hervorragendſten
Mitglieder der königl Hoftheater in Berlin München
Dresden und Stuttgart ſich zu Gaſtſpielen vor unſeren
Feldgrauen in den beſetzten Gebieten Belgiens zuſam

emenſchließen
2
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z Statt jeder besonderen Anzeige
IIIIIXIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIILILIILIIII III

z Die Verlobung ihrer en Heldentod fürs Vaterland ſtarb am 13 Junii Tochter unſer heißgeliebter hoffnungsvoller unverà Toc W ven e geßlicher Sohn Bruder und Bräutigamz Fränzchen Meine Verlobung wit Sen en kebrarener FNhuien Karl Schleuderz Herrn Fränzchen Infolge einer Erkrankung die er sich im Kampfe für das Vater Nusketier im IJnfant Regt 153 8 Komp
S ilhelm Faber 7i im blühenden Alter von 21 Jahreng immermann land zugezogen verschied Se Exzellenz der Königliche Lieskan den 6 Juli 1915beehren sich ergebenst ni anzuzeigen gebe ergebenet bekannt 7 o ramine wart Schie c23 r r u der3 Fabrikdirektor Wi3 2 ilhelm Faber à G 1d b dt Vater z Zt im FeldeS Fran Zimmermann eneralleutnant Hildebran n hertene e Bran

z und Frau Kommandeur einer Infanterie Division Er ruhet nun in ſtillem FriedenJ Den unſer Herz im Tod noch liebtc Juli 1915 Ritter höchster Orden Der viel zu früh von uns geſchiedenSulemündo g S Dedeleben z at tief die Trennung uns betrübtz am mee s Kr Ozchersleben S Der Verstorbene war im Frieden und im Kriege Kommandeur der r
z Division Er hat sie geführt mit grosser Pflichttreue und ganzer Ein Ruhe ſanft in fremdem Lande

Statt Karten setzung seiner Persönlichkeit auch in schweren Tagen Mit seinergrossen Herzensgüte war er seinen Unterfebenen allezeit ein väterlich

fürsorgender Kamerad vSein Andenken bleibt uns unvergesslich

Die Verlobung ihrer Tochter Elso mit Herrn Post
assistent Wllhelm Baum beehren sieh anzuzeigen

Bauptlenrer Zimmermann
und Frau Emma geb Gäbler

Eise 2immermann
Wilhelm Baum

Fern von der Heimat ſtarb am 29 Juni den
Heldentod fürs Vaterland mein heißgeliebter Gatte
unſer unvergeßlicher braver Sohn Schwiegerſohn

Bruder und Schwager 290der Vizefeldwebel

Karl Winter

gez Freiherr v Hanstein
Generalmajor und Kommandeur der 8 Intanterie Division

0002 Verlobte

Tor Nitter des Eiſernen Kreuzesdes im Juli 1915 v mere im Jnfanterie Regiment Nr 36 1 Kompagnieim Alter von 26 Jahren
itz n tiefer TraBeuchlitz norge Winter geh Koter

nebſt allen Angehörigen
Kurz war das GlückGroß iſt der Schmerz

d
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Hocherfreut zeigen wir die Geburt eines
munteren Knaben an

w Otto Wenzel und Frau
Für alle Beweise liebevoller Teilnahme beim

Hinscheiden meines geliebten Mannes des
S

r

gar Annemarie geb Kiessler

Bernhardystrasse 168 311 eute früh entſchlief ſanft nach langer mit GeGeneralleutnants duld rreagence Krankheit meine liebeFFrau herzens
gute Wutter Schwieger und Großmutter

Friederike Müller geb Pietzsch
Dies zeigen tiefbetrübt an

Karl Mülfler Jacobstr 17
Familie Säuferlin

Beerdigung Sonnabend nachm 4 Uhr von der
Kapelle des Südfriedhofes aus

Georg Hildebrandt
S ist es mir leider nicht möglich jedem Einzelnen

zu danken Ich sage daher hiermit zugleich im
Namen aller Hinterbliebenen herzlichsten Dank

Halle a den 7 Juli 1915

Marie Hildebrandt
geb Thorwest

weilte erhielt ich die traurige Nachricht daß mein
inniggeliebter Mann der treuſorgende liebevolle
Vater ſeiner drei Kinder herzensguter Sohn un
vergeßlicher Schwiegerſohn Bruder Schwager und
Onkel der Reſerviſt Gefreiter

Max Trabhardt
Ritter des Eiſernen Kreuzes

m 16 Juni bei einem Gefecht im 28 Lebensjahre
en Heldentod fürs Vaterland geſtorben iſt

Dies zeigen ſchmerzerfüllt an

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Begräbnis unſeres lieben Entſchlafenen des
Steinbildhauers Herrn

Heinrich Otto
ſagen wir allen lieben Freunden ſeinen treuen
Kollegen und allen Bekannten die ſeinen Sarg ſo
reich mit Blumen ſchmückten und ihn zur letzten Ruhe
geleiteten herzlichen Dank Insbeſondere danken
wir dem Herrn Reichstagsabgeordneten Adolf Thiele
für ſeine erhebenden Worte am Grabe 2

Paul Brandt
Friederike Slemroth

Hützehrei

Für Herren
leichte Sommer Kleider

in Lüster u Wasch
Grosse Auswahbl auch für

die stärksten Herren

Otto Knoll Nehf

252

Die tiefgebeugte Gattin

Ww Marie Trabhardt geb Denkewitz
ſeine 3 Kinder ſowie Eltern u Schwiegereltern

Dankſagung
Für die überaus vielen

wohltuenden Beweiſe
herzlicher Teilnahme
beim Heimgang meiner
unvergeßlichen Tochter
ſage ich allen meinen
herzlichſten Dank Be
ſonderen Dank Herrn
Paſtor Butz für die
troſtreichen Worte am
Grabe

In tiefem Schmerz
M Zerner ged Hottmann
In der Blüte abgeriſſen
Eilſt du früh dem Grabe

zu

Tieferſchüttert erhielten wir die traurige
Nachricht daß unſer jüngſter beißgeliebter
hoffnungsvoller Sohn und herzensguter Bruder

der Musketier

Ernst Seering
Anh Jnfant Regt Nr 93 10 Komp

am 27 Juni in einem Feſtungs Lazarett an
ſchwerer Lungenentzündung im 21 Lebensjahre

verſchieden iſt 294Die tiefbetrübten Eltern
Schweſtern und 2 Brüder im Felde
Ruhe ſanft in fremder Erde

Danksagung
Allen Freunden und Be

kannten sagen wir für die
so reichlich bezeugte Teil
I nahme anlässlich des Hin
scheidens unseres lieben
Söhnchens u Enkelechenas

Werner
unseren herzlichsten Dank
Familie Paul Görnemann
6254 nuni Mutter

Nachruf
Auf dem Felde der Ehre tiel in Feindesland am 21 Juni 1915 der Landsturmmann

Er war mit uns aus Halle a S ausgerückt und wurde im April auf seinen Wunsch
an die Front versetzt wo er nun getreu seinem Fabneneide den Heldentod für sein
Vaterland erlitten hat Pes bewährten treuen Kameraden werden wir ans allezeit
in ehrendem Andenken erinnvern

S d

e

Hiermit erkläre ich daß
meine Verlobung mit Hrn

Otto Böningu

r

e e

r
Im Namen der 4 Kompagnie des Landsturm inf O ſo nimm zum Ruhe Obere 13303kiſſen Weißenfels a nicht von L einm t 36Bataliions I Halle a S IV 73 Muttertränen mit zur I dieſem ſondern von mir aus eipzigerstrasseganz beſonderen Gründen en

aufgelöſt worden iſtAnnt tan s LCeeu0htpettoleum
Leſſingſtraße 20 parterre

letzte Sendung vor derKopfwäsche Sperre bis zum Sept 15
mit elektr Vibrations Massage in Fäſſern vonu Frisur Naturwelle Ondulat nur ca 160 kg
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Helmecke Hauptmann und Kompagnieführer

r a Für die vielen Beweiſe
der Liebe u Teilnahme
bei der Beerdigung
unſeres kleinen

Alfred
ſagen wir innigen Dank
Auch Herrn ProfeſſorSchmidt herzlichen Dank

für die troſtreichen
Worte am Grabe
Die trauernde Familie
Richard Sparenhbero

Es hat Gott gefallen
Dienstag mittag 2 Uhr
nach ſchwerem Kranken
lager unſere liebe gute

Den Heldentod fürs Vaterland erlitt am 13 Juni
infolge Kopfſchuſſes mein innigſtgeliebter unvergeß
e licher Mann der herzensgute Vater ſeiner zwei
Kinder der Erſatz Reſerviſt im Jnf Regt Nr 227

Paul Suski
in ſeinem 31 Lebensjahre o 82In tiefem Schmerz

Frieda saskl geh Odenbach
nebſt Angehörigen

dlinburg Pölkenſtr 49

h

An den Folgen ſeiner ſchweren Verwundung
ſtarb den Heldentod fürs Vaterland am 24 Juni
mein heißgeliebter guter Mann mein lieber
unvergeßlicher Sohn Schwiegerſohn Bruder
Schwager Neffe der Gefreite der Maſchinen
Gewehr Abt im Reſ Rgt 72

Willy Hehner

Mutter Groß und UUrgroßmutter a2
Friederike Jahn

geb Velt
im Alter von 80 Jah
ren zu ſich zu rufen
Mit der Bitte um ſtilles

Beileid im Namen aller
Que
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Unteroffizier im Königs Jnf Regt 145
Inh des Eiſernen Kreuzes 2 Klaſſe

im Alter von 19 Jahren a2544Lettin den 7 Juli 1915

Friedhofes in Ammen
dorf aus ſtattFamilie Stummer

Halle a 8 Juli 1915
Es iſt beſtimmt in Gottes Rat
Daß man vom liebſten was man hat Wollene mit der

Friedrich Teubner
ſagen innigen Dank
Die trauernden KRinier
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Lokales
Halle den 8 Juli 1915

Die Stadtverordnetenwahlen
in dieſem Jahre rücken mit der bevorſtehenden Ausen am Sei ändigung der Sectekiten in eine

eifbare Nähe Man merkt das auch aus den BeFrechungen die in kommunalen Vereinen darüber ge

pflogen werden Jm allgemeinen iſt z n heute
mit Beſtimmtheit damit zu rechnen daß die Wahlen ein

ehe Gepräge tragen werden als in früherenahren zumal man überall bereit iſt den Burgfrieden
auf dieſem Gebiete zu wahren Jnzwi chen ſind auch

durch den Tod Geheimrat as
den des inzwiſchen ebenfalls verſtorbenen Stärkefabri
kanten Haaſe weitere Veränderungen in der Mandats
beſe nung nötig geworden Es ſcheiden mit Ende d J
folgende Stadtverordnete aus

Altſtadt
1 Abteilung Kaufmann Döhler nach zwei

Fahren Amtsdauer Maurermeiſter Richter desglei
t Oekonomierat
uſtizrat Dr Keil Kaufmann Kobe Generaldirek

tor Zell nach ſechs Jahren
2 Abteilung Rentier Käppel nach zwei Jah

ren Kaufmann Weſchke desgleichen Rentier Gün
ter nach vier Jahren Rentier Blumentritt Ren
tier Daniel Rechtsanwalt Herzfeld nach ſechs

Jahren d3 Abteilung Eiſenbahnlademeiſter Coqui
Architekt Schramme nach zwei Jahren Eiſenbahn
oberſekretär Borchert Buchdruckereibeſitzer Prit
ſchow Prof Dr Steinbrück nach ſechs Jahren

Vororte
1 Abteilung Geh Kommerzienrat Dr Leh

mann Fabrikbeſitzer P Rabe nach ſechs Jahren
2 Abteilung Gärtnereibeſitzer Spindlernach ſechs Jahren
3 Abteilung Materialwarenhändler Gerig

nach ſechs Jahren
Zu dieſen Ergänzungswahlen treten dann noch Er

ſatzwahlen in der Altſtadt Für entierHaaſe von der 1 Abteilung auf 2 Jahre Juſtizrat
Meyer von der 2 Abteilung auf 2 Jahre Klempner
meiſter Grecke von der 3 Abteilung auf 6 Jahre Jn
den Vororten für Geh Je erat Dr Biermannvon der 2 Abteilung auf 4 Jahre
M 3 handelt ſich alſo im ganzen um 25 zu beſetzende

andatoe

lte und neue Gewohnheiten
Der Krieg hat ſo manche alte Gewohnheiten über den

Haufen geworfen dafür aber r ſolche die vielen
bereits als überlebt galten neu zu Ehren gebracht So
geht es jetzt ganz gut ohne die friſchen Frühſtücksbröt

und man hat ſich inzwiſchen auch an ihren durch
oggenmehlzuſatz beeinflußten Geſchmack ebenſo gewöhnt

wie vorher an das Kartoffelbrot Muß iſt ſonſt zwar
ein bitter Kraut mit dem ſich die Menſchen nicht gerne
befreunden wo es aber ſo allgemein dargeboten wird
wie in dieſer n muß eben jeder es ohne Unter
ſchied genießen enn hier früher zu den Zeiten
da der Großvater die Großmutter nahm Heide oder
Landausflüge unternommen wurden da ſchleppte man
förmliche Berge an Kuchen und Buttterbröten ſamt den
entſprechenden fleiſchlichen Beilagen mit zu denen dann
die Wirte da draußen oder auf dem Lande die erforder
lichen flüſſigen Beigaben an Kaffee Bier und anderen
Getränken zu liefern hatten Niemand fand da etwas
beſonders daran zumal es in jenen fernen Tagen nochnicht die rieſigen Gartenwiriſchaften gab wie heute die

au r r an den großen Ausflugstagenimmer ihre beſonderen Einrichtungen zu treffen ver
ſtehen Aber mit dem alten Brauche wurde doch allmäh
lich mehr und mehr gebrochen gerade ſo wie mit dem
bekannten Fitr können Familien Kaffee kochen Die
allgemeine Aufbeſſerung der Erwerbsverhältniſſe in
Ianger Friedenszeit überhaupt ſowie der Aufſchwung den
an das Gaſtwirtsgewerbe nahm brachten es mehr und
mehr mit ſich daß man bei Ausflügen die Kuchenpakete
und die Eßkörbe ſchließlich lieber daheim und ſich an
Ort und Stelle etwas auftragen ließ Zwar blieb da
neben die alte Sitte des Mitbringens zu einem guten
Teil weiter beſtehen und das darf nicht wunder nehmen
da hierbei neben lieben alten Gewohnheiten die Kopf
zahl der Familien und andere Dinge mitſprachen Jeden
Ft kam es bei uns nicht ſo weit wie in anderen

rten wo manche Wirte ſogar durch Anſchläge in ihren
Lokalen das Verzehren mitgebrachter Speiſen direkt ver
boten Es wurde von Fremden ſogar als eine be
ſondere Annehmlichkeit begrüßt als ſie dieſe alte Sitte
Feer vielfach noch in ſchönſter Blüte vorfanden Aber
ie ſchwand allmählich doch mehr und mehr denn wo

Schulzes mit ihr brachen und ſich lieber vom Wirte
etwas auftragen ließen ſtatt Mitgebrachtes zu verzehren
da konnten Müllers unmöglich zurückſtehen das war
man ſeinem Anſehen ſchuldig Und wenn auch Vater
Müller im Hinblick auf die vermehrten Anforderungen
an ſeinen Geldbeutel und das bei ſolchen Gelegenheiten
nur ſchwer zu ſtillende Eſſensbedürfnis ſeiner zahlreichen
Sprößlinge ſcheelſah es ging nicht anders Und ſo kam
es weiter dahin, daß mit Rückſicht auf die Koſten mancher

Ausflug überhaupt unterbieb Aber hierin
at nunmehr die Kriegszeit einen Wandel herbeigeführt

Mit der durch ſie ſtärker geweckten zunehmenden Freude
der Zurückgebliebenen an den ſorgenbefreienden und
emporrichtenden Schönheiten der Natur iſt ſo manches
eſchwundkn was uns ſchon beinahe zu einer Art Un
ultur und Unnatur hinüberführte Der Menſch geſellt
ſich jetzt wo draußen im Kriege die allgemeine Kamerad
ſchaftlichkeit ihre höchſten Triumphe feiert auch hierzu

Statt des äußeren
Scheines hinter dem man ſich vielfach verſteckt hielt tritt
die innerliche Wahrheit offener ans Licht Heute kann
man in unſeren Sommergärten immer häufiger die
Beobachtung machen daß nicht nur die Beſucher ein
trächtiglicher als je beieinander ſitzen Hohe und
Niedrige Feldgraue und Ziviliſten Große und Kleine
ſondern daß ſie auch im Eſſen und Trinken eine falſche
unnatürliche Scheu abzulegen beginnen die ſeither auf F
vielen ſchwer laftete Wenn heute jemand ſeine für den
Nachmittagsausflug oder das Abendkonzert mitgebrach
ten Butterbrote hervorholt und ſich bei ihrem Verzehren
das beſtellte Bier gut ſchmecken läßt ſo erſcheint das in
dieſer Zeit der Brotkarte und der Brotmarken wohl nie
mand mehr beanſtandenswert ebenſowenig wie man es
den Familien verdenkt die Sonntags mit entſprechenden
Brotpaketen hbinausziehen nach Wald und Heide und es
ſich dort wohlſchmecken laſſen während ihre Gedanken
bei Vätern und Brüdern in den Schützengräben und auf
der blauen See weilen Schön iſt s allerdings nicht
wenn dann die gebrauchten Einwickelpapiere auf und
unter den Tiſchen oder draußen in Feld und Heide
zurückgelaſſen werden Da muß man wünſchen daß der
Krieg auch hierin gla Eraieber wirken möchte

er

Aus Foldvoſtbriefen und Feldvoſtkarten

Die 36er das fliegende Regiment
Die Franzoſen greifen hier mit der größten Todes

verachtung ſchon vierzehn Tage an Nach Ausſage eines
franzöſiſchen Adjutanten der mit unter den Gefangenen
war griffen ſie hier auf zwei Kilometer Front mit
50 000 Mann an um mit aller Gewalt durchzubrechen
was ihnen aber nicht gelang Sie kamen ſo dick an
daß wir faſt verzweifelten und glaubten ſie würden uns
einfach überrennen Unſere Verluſte waren durch ihr
Flankenfeuer auch groß aber bei ihnen noch um das
ernhe größer Nach ihrer Artilleriekanonade ſetzten

dann zum Angriff ein und als ſie kamen griff un

iermanns und das Ausſchei

Feldmann nach vier Jahren D

11

ſere Artillerie vortrefflich in ihre hinteren Kolonnen
und Reſerven ein Man ſah weiter nichts als Rauch
Staub Dreck und Menſchen in die Luft fliegen Die
Sonne atte dem Rauch Staub und Dreck ergeben
erade wie die Franzoſen die unſere Gräben erreichten

Es war der 16 Juni der tollſte Tag Sie iſſeren an früh 3 Uhr 10 Uhr 1 Uhr 3 Uhr und das
etztemal abends 7 Uhr mit der größten Todesverach
tung gingen ſie auf uns los und jedesmal ſetzten ſie
orſcher mit einer furchtbaren Kanonade ein aber es
alf alles nicht

Vor vierzehn Tagen haben ſie beim Angriff auch an
derſelben Stelle unſere ganzen Gräben genommen Was
ihnen in die Hände gefallen iſt haben ſie nicht zu Ge
angenen gemacht ſondern die Turkos Senegaleſen uſw
aben unſeren Leuten die Kehle durchſchnitten Jſt das

nicht eine Schande mit was für Volk man ſich hier her
umſchlägt Als wir ihnen faſt alle unſere Gräben jetzt
wieder abnahmen ſahen wir unſere Landsleute mit
durchſchnittener Kehle und herausgezerrter Gurgel lie
gen Dafür haben wir die Mörderbande diesmal für
voll genommen Neben den Franzoſen haben wir leider
ſehr wenig dieſer ſchwarzen Hunde gefangen gemacht

ſie Franzoſen kamen vorweg in zwei Linien in dritter
Linie kam das ſchwarze Geſindel ohne Gewehr aber
mit haarſcharfen Meſſern Wäre es den Franzoſen ge
lungen in unſere Gräben zu kommen dann hätte uns
die ſchwarze Bande auch hingeſchlachtet und die Fran
zoſen wären weiter vorwärts gelaufen

Die Franzoſen ſind teilweiſe gewiß ehrenhafte Kämp
fer aber die Schwarzen ſind Beſtien Wir hatten hier
mit allen Farbigen der Erde zu tun aber haben ſie auch
für voll genommen Turkos Zuaven Araber Senega
leſen und Kanadier Franzoſen und Engländer alles war
beim Angriff dazwiſchen und alle haben ſie ſich hier die
Köpfe ordentlich eingerannt Wir ſind nämlich hier
ſolange es hier heiß zugeht auf einige Zeit dem xrten
Armeekorps zugeteilt Ein gefangener Hauptmann von
den Franzoſen ſagte lachend zu uns weil er deutſch

menter 36er gibt es denn eigentlich bei Jhnen denn am
11 November bei N lagen uns die 36er bei unſerem
Angriff gegenüber und hier auch wieder Da haben
wir ihm geſagt Wo es heiß hergeht werden wir hinge
holt und machen ſozuſagen das fliegende Regiment Wir
haben aber auch immer das Glück wenn wir in Ruhe
liegen dann geht es irgendwo los und wir müſſen in
Eilmärſchen dahin Wenn wir hier abgelöſt werden
geht es wieder im Eilmarſch nach N in die Teufels

ſtellung mHeidelbeerzeit Nun ſind ſie wieder da die geſun
den blauſchwarzen Beeren die ſo ausgezeichnet ſchmecken
und ſo gut bekommen Durch die Straßen der Stadt
erklingt wieder der nicht immer melodiſche langgezogene
Ruf der Verkäufer und Verkäuferinnen der bald genug
die Hausfrauen und Dienſtmädchen heranlockt die ſich
die mitgebrachten Schüſſeln und Näpfe mit der beliebten
Waldfrucht füllen laſſen Die heißen trockenen Som
mermonate haben zwar die Heidelbeerernte verſchiedent
lich beeinträchtigt ſo daß die Güte der Ware vielfach
die Menge erſetzen muß anderſeits kann aber feſt
geſtellt werden daß die mit Niederſchlägen reichlicher
bedachten Waldberge des Harzes und Thüringer Waldes
ſowie der anderen Mittelgebirge auch diesmal ſo reich
liche Beeren ſpenden daß von einem Mangel wohl nir
gends geſprochen werden darf Die Heidelbeerzeit fällt
diesmal noch zu einem guten Teil mit der Kirſchenzeit
zuſammen die mit ihrem reichen Segen auch ſchon viele
Gemüter hoch erfreute Aber während man beim Kir
ſchengenuß ſchon einige Vorſichtsmaßnahmen niemals
außer acht laſſen darf wenn man keinen ſchweren Leibes
ſchaden erleiden will kann man den Heidelbeeren gegen
über ſchon um vieles ſorgloſer ſein Nicht umſonſt ſagt
ſchon ein altes Sprichwort daß die Heidelbeerzeit die
ſchlechteſte Zeit im Jahre für die Aerzte ſei Damit ſoll
der hohe geſundheitliche Wert dieſer ſommerlichen Wald
frucht die ſich nicht nur bei Verdauungsſtörungen ſon
dern auch gegenüber allen möglichen Katarrhen als er
folgreiches Hausmittel bewährte ausdrücklich feſtgelegt
werden Nur achte man auch bei ihnen darauf daß man
ſie möglichſt friſch erhält und baldigſt einkocht oder auf
ißt Denn bei der heißen ſommerlichen Witterung gehen
die rohen Früchte bald in Gärung über und köngen donn
das Gegenteil von dem herbeirufen was man von ihrem
Genuß erwartete

Die Brotkarte auf Reiſen Das Oeffentliche Ver
kehrskureau in Berlin teilt mit Die Brotverſorgung
des Reiſepublikums in Deutſchland auf Grund des
Brotkartenabmeldeſcheins hat bei den beteiligten Kreiſen
in allen Landesteilen eine wohl allgemein zufrieden
ſtellende Regelung gefunden Die Kur und Badegäſte
ſowie andere Reiſende welche ſich für längere Zeit von
ihrem ſtändigew Wohnſitz entfernen erhalten an dem
Kurplatz oder an dem neuen Aufenthaltsort Brotkarten
nur gegen Vorlage eines Abmeldeſcheins der von der
Gemeinde des bisherigen Aufenthaltes oder der von
dieſer beauftragten Stelle Brotkommiſſion uſw aus
geſtellt und auf dem vermerkt iſt daß der Betreffende
für ſich und die mit ihm reiſenden Perſonen für die
anzugebende Dauer der Abweſenheit vom Wohnort
keine Brotmarken erhalten hat m auch wie z B
in Sachſen Hotelfremde die ſich nicht länger als drei
Tage in der Sommerfriſche aufhallen r Brot
kartenabmeldeſchein mit Brot verſorgt werden ſo e
doch Vorausſetzung für die Zuteilung von Brot im al
gemeinen die Beibringung eines Brotkartenabmelde
ſcheins Den Kommunalverbänden wird auf Antrag
der über ihren im Verteilungsplan feſtgeſetzten Be
darfsanteil hinaus die zur Brotverſorgung des
Fremdenverkehrs erforderliche Mehlmenge überwieſen
ſo daß die Brotverſorgung der Fremden überall ge
ſichert iſt Jn den meiſten Orten übergib der Orts
vorſtand die Protkarten oder auch Brotbücher dem
Gaſthofinhaber der ſie alsdann an ſeine polizeilich an
gemeldeten Gäſte verteilt Wanderer und ſolche
Fremde die ſich nur vorübergehend aufhalten empfangen
in den Gaſthäuſern ebenfalls Brot Zu dieſem Zweck
erhalten die Gaſtwirte teils Vertrauensbrotkarten oder
es wird ihnen eine Bro pauſchale zugewieſen die je
nach dem Beſuch zwiſchen 8 und 20 Pfund Brot
ſchwankt teilweiſe erfolgt die Brotverſorgung der
Wanderer auch gegen Eint nung ihres Namens in die

aufgelegten Liſten Rheingebiet erhalten
anderer nderbrotkarten die zum Bezuge einer be

ſtimmten Brotmenge berechtigen Soweit bis jetzt be
kannt werden in Bayern Württemberg und Lippe
Teutoburger Wald Landesbrotkarten ausgegeben

welche freizügig im ganzen Landesgebiet gültig ſind
Für alle Fälle iſt Vorſorge getroffen daß jederReiſende die ihm zuſtehende Brotmenge ohne Ueber
windung beſonderer wierigkeiten erhält

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielt bereits am
29 November auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze der
Gefreite Hermann Bock im Reſerve Pionier
Bataillon Nr 4 Sohn des Privatmanns Wilh Bock
Waſſerweg 3 cand phil ul Brügert Kriegs

er Gefreiter der Feld Artillerie Sohn des
Irchitekten Brügert auf dem weſtlichen Kriegsſchau
pieß Unteroffizier W nicht Ad Bringezu Sohn
es Pförtners Bringezu auf der Unterburg Gibichen

Fn Gefr der Reſerve im Jnf Regt Nr 165 Kurt
Verger Sohn des Böttchers Berger hier Hermann

ſtraße 26 EtMilitäriſche Perſonalveränderungen Zum Staberarzt d R a D Dr MRilnert befördert tGeue b En ver Landw Jnj Reg Nr G Zum
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tandes Seiffert Halle im Reſ Jnf Reg Nr 36
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torpeder W Fielitz Sohn des Lokomotivführers
E Fielitz in Halle

Die Gerichtsferien beginnen am 15 Juli un
dauern bis zum 15 September einſchließlich Während
ihrer Dauer werden nur in Straf Arreſt Meß
Markt und Bauſachen ſowie in Miets und Geſinde
ſtreitigkeiten Termine abgehalten und Entſcheidungen
erlaſſen in andern Sachen nur ſoweit ſie beſonderer
Beſchleunigung bedürfen Die Bearbeitung der Vor
mundſchafts und Nachlaßſachen unterbleibt während
dieſer Zeit ebenfalls ſoweit nicht das Bedürfnis einer
Beſchleunigung vorhanden iſt

Sparſamkeit mit Petroleum Deutſchland bringt
wie bekannt ſein dürfte in ſeinen Grenzen ſo gut wie
kein Petroleum hervor Die Quellen in Hannover
SchleswigHolſtein und im Elſaß kommen für die
Petroleumverſorgung kaum in Betracht Wir ſind ganz
auf das Ausland angewieſen vor allem auf Amerika
und Rußland Rußland iſt Feindesland und Amerika
wird durch die engliſchen Kaperer von uns abgeſperrt
Was das für weite Kreiſe unſeres Volkes gerade auch
für die ärmeren Volksſchichten bedeutete das haben wir
im vergangenen Winter geſehen Sind nun auch in
zwiſchen die galiziſchen Petroleumquellen wieder in
unſerem Beſitz ſo ändert das doch nicht viel an unſerem
Petroleummangel Denn auch jene Quellen haben unter
dem Kriege gelitten und ſie vermögen ſelbſtverſtändlich
auch nicht annähernd den Bedarf der verbündeten Reiche
zu decken Wir ſind bereits in den Tagen abnehmenden
Lichts und da ſteigt naturgemäß das Bedürfnis nach
Leuchtmitteln Um nun den Volksſchichten die bei der
Beleuchtung ihrer Wohnungen und Werkſtätten auf das

etroleum angewieſen ſind möglichſt viel und möglichſt
billiges Petroleum zu ſichern erſcheint ein ſparſamer
Verbrauch des Petroleums dringend nötig Die vom
Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen einberufene
Sachverſtändigenkonferenz hat es darum auch für nötig
gehalten alle Bevölkerungskreiſe die dazu irgendwie in
der Lage ſind aufzufordern von der Pekroleum
beleuchtung zu Gas oder Elektrizität überzugehen Da
neben erwägt die Regierung neuerlich die Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen für Petroleum Auch dieſes Mittel wird
hoffentlich ſeinen Zweck nicht verfehlen uns nach Mög
lichkeit billiges Petroleum zu ſichern

Privatbriefverkehr mit Elſaß Lothringen Die Be
ſtimmung der in den Schalterfluren der Poſtanſtalten
aushängenden Bekanntmachung Nr 1 wonach infolge
des Kriegszuſtandes bis auf weiteres ver ſchloſſene
Privatbriefſendungen nach und von ElſaßLothringen
und den in dieſer Bekanntmachung namentlich außgeführ
ten badiſchen Poſtorten zur Poſtbeförderung nicht an
genommen werden wird von den Auflieferern der Sen
dungen häufig nicht berückſichtigt Die Beſtimmung
iſt noch voll in Kraft Wenn private Briefſen
dungen des inneren deutſchen Verkehrs nach und von
den bezeichneten Gebietſtellen verſchloſſen aufgeliefert
werden müſſen ſie den Abſendern zurückgegeben oder
wenn dieſe nicht bekannt ſind nach den Vorſchriften für
unbeſtellbare Sendungen behandelt werden Es liegt da
her im eigenen Vorteil der Abſender ſolche Sendungen
nur offen aufzuliefern

Die Rote Kreuz Sammlung 1914 iſt uns unter den ein
ſchneidenden Ereigniſſen des Weltkrieges faſt aus dem Gedächt
nis entſchwunden Sie ſollte urſprünglich bis zum 1 Dezember
1914 unter mannigfachen Formen ihr Friedenswerk zur Kriegs
vorbereitung im Blick auf unſere durch die letzte Militärvorlage
vergrößerte Heeresorganiſation treiben Der Krieg ſetzte ſolcher
Friedenstättgkeit ein jähes Ende Die Sammlung hat aber
ſchon in kurzen Monaten Vorbildliches geleiſtet und als Auf
dakt zu den hereinbrechenden Kriegswettern zahlreichen Mit
bürgern die Augen für die Notwendigleit und Bedeutſamkeit
der Roten Kreuz Arbeit in ihren mannigfachen Verzweigungen
geöffnet was dann den zahlreichen Anforderungen an die
Opferwilligkeit der Zurück gebliebenen zugute gekommen iſt
Unſer Stadtausſchuß für die Rote Kreuz Sammlung 1914 hat
infolge des Krieges und ſeiner drängenden Aufgaben auch in
der Heimat jetzt erſt über die Ergebniſſe in unſerer Stadt ab
rechnen können Danach haben die Sammlungen eine Ein
nahme einſchl Bankzinſen von 29 221,22 M und eine Aus
gabe von 1952,42 M ergeben mithin einen Reinertrag
von 27268,80 Mark ein gewiß ſehr günſtiges Ergebnis
wenn man bedenkt daß bei der Abhaltung der Haupk ſammlung
in Halle am 16 Mai weite Kreiſe der Einwohnerſchaft von
der Bedeutung des Roten Kreuzes noch keine ſehr klare Vor
ſtellung hatten Der Erlös aus den Sammelbüchſen betrug
26 287,94 aus dem Vorverkauf von Blumen Fähnchen
Abzeichen uſw ſowie aus Konzerten 1604,27 aus der
Sammlung der Bankhäuſer 1118,14 aus verſchiedenen Ein
nahmen 210,87 M Abkgeführt ſind am 15 Juli 1914 an den
Provinzialausſchuß der Rote Kreuz Sammlung in Magde
burg 27 000 Anfang Juli 1915 an den Ev Sozialen Preß
verband in Halle für Hilfeleiſtung bei der Sammlung 100 M
und der Reſt an den hiefigen Mobilmachungsausſchuß vom
Roten Kreuz Auf Grund der vom Vorſitzenden des Organi
ſationsausſchuſſes aufgeſtellben Abrechnung haben die Herren
Geheimrat Prof Dr Schmidt Stadträte Dr Tepel
mann Uber und Wurm die Verteilung des Reſtbeſtandes
vot genommen und die Sammlung damit geſchloſſen indem ſie
zugleich ihren herzlichſten Dank an alle ausſprechen die durch
ihre perſönliche treue Mitarbeit oder ihre opferwilligen
Spenden zu dem glänzenden Ergebnis der Sammlung bei
getragen womit unſere Stadt Halle wie ſchon ſo oft an der
Spitze unſerer Provinz ſteht

Gefrierfleiſch das auch bei uns zum Verkauf gebracht
wird muß von der Hausfrau mit einiger Sorgfalt behandelt
werden wenn es nicht unanſehnlich werden oder gar verderben
ſoll Das völlig aufgetaute Fleiſch wird am zweckmäßigſten
recht bald zubereitet Jſt es im Jnnern noch nicht ganz auf
getaut ſo tut man gut ſeine Zubereitung bis zur Beendigung
des Auftauprozeſſes aufzuſchieben weil andernfalls zu be
fürchten iſt daß es beim Kochen Schmoren oder Braten im
Jnnern roh bleibt während die äußern Schichten völlig gar
ſind Das Gefrierfleiſch kann auch in rohem Zuſtande einige
Tage aufbewahrt werden vorausgeſetzt daß es am geeigneten
Ort geſchieht Man bringe es zu dieſem Zweck wenn ein Eis
ſchrank nicht zur Verfügung ſteht in einen möglichſt kühlen
Raum mit trockener etwas bewegter Luft Die Aufbewahrung
in warmer mit Feuchtigkeit geſättigter nicht bewegter Luft iſt
dem Fleiſch ſchädlich Es verliert ſein gutes Ausſehen be
ſchlägt mit Feuchtigkeit und gibt ſelbſt Fleiſchſaft ab wodurch
es weich wird und eine ſchmierige Färbung annimmt

Von dem Wohltätigkeitskonzert in Wittekind am Mitt
woch 23 Juni konnten trotz der kleinen Eintrittspreiſe der
Kriegsbeſchädigtenfürſorge 429,95 M abgeliefert werden Die
Vaterländiſche Männergeſangsvereinigung Halle 1914 hat ſeit
Zuſammenſchluß der Wohltätigkeit nahezu 1300 M zugeführt
Es wird mitgeteilt dah die Proben der Vaterländiſchen
Männergeſangsvereinigung Halle 1914 während der Sommer
ferien bis Ende Auguſt ausfallen

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Stadtmiſſion
er Witterung am Sonntag um 4 Uhr in der Nähe des

ldkaters zu halten Paſtor Winterberg und Stadtmiſſionar
Deubel halten Anſprachen und der Poſaunen und der gemiſchte
Chor werden den muſikaliſchen il übernehmen Abends
8 Uhr findet eine Evangeliſationsverſammlung im großen
Saale der Stadtmiſſion ſtatt wo Paſtor Winterberg ü
Liebet eure Feinde ſprechen wird

Feſtnahme eines Fahrraddiebs Geſtern nach
mittag wurde ein auswärts wohnender Arbeiter in dem
Augenblick feſtgewommen als er ein vor dem Poſtamt I
ſtehendes Fahrrad ſtehlen wollte Er wurde eingeliefert
während das Rad dem Beſitzer wieder zugeſtellt wurde

Hilflos Ein wohnungsloſer Schmied wurde in
Tieraſyls in e uweiteren Veranlaſſungnde aufge
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andigem Boden der Anfang cht iſt ſtd in tet ſowie in den en an naer
Bruckdorfer Feldmarken der un in der Regel
acht Tage früher als in den übrigen Feldmarken ein
trat iſt bei der heurigen Dürre ein derartiger Unter
ſchied nicht zu beobachten nur in ſchwereren Boden
verhältniſſen wird ſich der Roggenſchnitt noch etwas ver
zögern Noch früher als in dieſem Jahre begann die
Ernte im Jahre 1889 indem damals ebenfalls infolge
voraufgegangener Trockenheit bereits am 24 Juni die
gre oggenmandeln beziehungsweiſe Puppen ſichtbar
wurden

g Aus der Elſteraue 7 Juli Zur Steuerung
der Mückenplage Die viermaligen Hochwaſſer in
dieſem W welche namentlich dem Ueberſchwemmungs

ebiete außerordentliche Waſſermengen zuführten ließen
befürchten daß die Mückenplage in dieſem Jahre in den
Auengebieten eine unerträgliche würde Die Befürch
tung iſt erfreulicherweiſe nicht eingetreten denn die
Mücken treten längſt nicht in den gefürchteten Mengen
auf Dieſe Tatſache iſt einmal dem Umſtande zu danken
daß die Beſtimmungen zur Vernichtung der Mücken in
den Ueberwinterungsräumen ſtreng befolgt werden auch
dürfte das zahlreiche Auftreten der Wildenten im Auen
gebiete mit dazu beigetragen haben die Mückenbrut zu
vertilgen Nicht zum wenigſten aber dürfte es die Natur
ſelbſt ſein welche die Mückenbrut vernichtet hat die an
haltende Trockenheit hat die Brutſtätten im Ueber
ſchwemmungsgebiete trocken gelegt und der Fortpflan
zung der Mücken geſteuert Dafür hat die Natur wieder
anderes Fliegengeſchmeiß in Uebermengen gezeitigt

auch nicht in dem Maße wie die läſtigen Stech
mücken

g Aus dem Elſtertale 7 Juli Die erſten
Landgurken Die Gurkenpflanzen haben ſich in
folge der vor einiger Zeit gefallenen Niederſchläge und
der warmen Nächte weiter kräftig entwickelt ſo daß ſie
zu blühen begannen und Früchte anſetzten vereinzelt
konnten die erſten Landgurken abgeleſen werden
Der Ertrag iſt zwar noch gering doch verſprechen die an
geſetzten Früchte einen baldigen reichlicheren Extrag

Peißen 7 Juli Auszeichnumg Oberjäger
Hermann Deparade von hier im Feldjäger
Bataillon Nr 4 Sohn des Zimmermanns
Deparade erhielt auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze das
Eiſerne Kreuz

Delitz am Berge 7 Juli Auszeichnumwg
Dem Schloſſer Franz Köcke Sohn des Klet r
meiſters Jul Köcke hier Gefreiter im Reſ Jnf Regt
Nr 243 Maſchinengewehrzug wurde auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatz wegen iagpferen tens eines
Maſchinengewehrs vor dem Feinde das Eiſerne Kreuz

e Ferner erhielt es für ſeine Tapferkeit
Fleiſchermeiſter Wilhelm Schammelt von hier
Gefreiter im Jnf Regt Nr 227

Weißenfels 6 Juli Ein Opfer SBerufs wurde der w praktiſche Arzt Dr
Georg Trampedach Er hatte ſich eine Scharlach
infektion zugegen die nach langem ſchwerem Kampfe
den Tod des Arztes der erſt ein Jahr hier wirkte zur
Folge hatte Obwohl als Balte ruſſiſcher Untertan be
ſaß er ein durchaus deutſches Empfindent

Naumburg 7 Juli Ein Blißtzſchlag traf
heute früh in Grochlitz das le Haus des
kürzlich verſtorbenen Landwirts das am
1 April mietfrei gewordew und noch nicht wieder be
zogen war Die Flammen äſcherten das leerſtehende
Wohnhaus nebſt der dahinter liegenden Scheune bis
auf die Grundmauern ein

Leimbach 6 Juli Backerlaubnis Wäh
rend der Kirſchzeit wird das Backen von Kirſchkuchen
auf Blechen inſoweit geſtattet als der Kuchenmaſſe

nicht mehr als 5024 Weizenmehl zugeſetzt werden darf
Ferner wird die Abgabe von friſch gebackenem Weißbrot
erlaubt

s Roßla 7 Juli Aus zeichnung Das Eiſerne
Kreuz erhielt am 25 Juni der Gefreite Otto Api
tius aus Roßla im 1 Garde Regiment zugleich mit
der Beförderung zum Unteroffizer Lehrer tt o
Junker Sohn des Fürſtlichen Kammerboten Junker
aus Roßla der als Kriegsfreiwilliger Gefreiter im Jn
fanterie Regiment Nr 36 im Felde ſteht wurde für
tapferes Verhalten vor dem Feinde mit dem Eiſernen
Kreuz ausgezeichnet Prinz Ernſt zu Stollberg Roßla
iſt ſeit kurzem ſoweit hergeſtellt daß er bei der Erſatz
Schwadron ſeines Regiments leichten Dienſt tun kann

Pr Vörnecke 7 Juli Doppelſelbſtmoxrd
Geſtern morgen wurde das Gaſtwirt Fiſcherſche Ehe
paar entſeelt in ſeiner Wohnun aufgefunden
hatte ſich durch in mit Gas das Leben genom
men Der Ehemann ſtand als Arbeitsſokdat im de
und weilte jetzt auf Urlaub hier Ueber den G zu
dem bedauernswerten Schritt der Eheleute iſt man noch
im unklarenm Bernburg 7 Juli Vom Fi e rähge
überfahren wurde geſtern abend gegen 411
ein etwa 23jähriger Mann der nach der bei ihm vor
efundenen Radfahrerkarte als ein gewiſſer ansKathmansdorf feſtgeſtellt wurde D r geſtern ſeinen

Geburtstag begangen und dabei offenbar des ten
etwas zu viel getan Jn trunkenem Zuſtande war er
dann abends auf den hieſigen Perſonenbahnhof ge

n dort in den einlaufenden Perſonenzug
hineingelaufen

Cöthen 7 Juli Zur Je e be dieSchülerinnen ieſigen LyGeſinnung Als der Vorſchlag macht wurde auf dengewohnten Schulausflug zu bereiten und

ſtimmte Geld den iegsbeſchädigten zukommen z
laſſen fand dieſer Gedanke vepeiſterg Zuſtimmung Die
Ausflüge unterblieben dafür kam aber ein vom
258,30 Mark zuſammen der in Teilſummen der Kuiſer
WilhelmSpende dem Roten Kreuz den Hinter
bliebenen der im Kriege Gefallenen und den Kriegs
erblindeten zugeführt wurde

Jeitz 7 Juli Durch einen Steinwurf
getötet Jm benachbarten Naundorf Kr Weißen
fels wurde durch einen Wurf von einem halbwüchſigen
Burſchen am Montag der 10 jährige Sohn des im Felde
ſtehenden Arbeiters Albert Werner derart an den Kopf
getroffen daß der Tod drei Stunden ſpäter eintrat

m Sandersleben 7 Juli Vom Tage Schul
amtskandidat Friedrich Wecke iſt anſtelle des in den
Ruheſtand verſetzten und nach Bernburg verzogenen
Lehrers Meiter den hieſigen Schulen überwieſen worden

Der Prozeß in der Grenzſtreitigkeit des Maſchinen
ſchloſſers Ernſt Sommer mit der Stadt iſt auch im

ntermine für die Stadt ungünſtig entſchieden
wordenGröbzig 7 Juli Mit der Wünſchelruteh
Der Gutsbezirk wird vom Waſſerkraftwerk das das Ge
fälle der Fuhne mittels Turbinen und Dynamomgſchinen
ausnutzt mit elektriſcher Kraft Seit längerer
Zeit hatte ſich nun ein Mangel an Kühlwaſſer für die
Gasmaſchinen eingeſtellt Der zu dieſem Zweck errichtete
Brunnen lieferte aber wegen zu hen Kalkgehaltes
wenig geeignetes Waſſer p daß die Anlage eines neuen
Brunnens beſchloſſen wurde Zur Auffindung eines ge
eigneten Ortes war der Hydrotekt Kleinau aus Köthen
ebeten worden der ſchon beim erſten Gange mit derWünſcheirute die zruo e Waſſerader fand Eigentüm

h c nengelandene Quelle uxr wenig
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Am Jſonzo entlang
Jtalieniſche Kriegsbriefe von Paul Schweder

II

Jm Küſtenland Ende Juni
Wandern wir am Jſonzo weiter ſeiner Mündung

t ſo kommen wir an die Orte die wieder in den letzten
ſagen am häufigſten genannt wurden Der Fluß ſelbſt
jird auf ſeinen beiden Ufern von der Kunſtſtraße und
er Eiſenbahn begleitet die mehrere Tunnels zu durch
rufen hat Selbſtverſtändlich ſind dieſe ſeit Kriegs
eginn nach allen Regeln der Kunſt befeſtigt und werden
harf bewacht Ganz wie bei uns ſieht man den Land
zurm mitunter nur kenntlich an der Mütze dem Gewehr
md der Patronentaſche ſcharf die Paſſanten muſtern
nd ſorgfältig die Ausweiſe prüfen

Als erſte Stadt auf unſerer weiteren Wanderung er
eichen wir Canale Der Fluß iſt hier namentlich wenn
x Biegungen macht oder an Felstrümmern im Bett ſich
tößt noch immer wild genug Wunderbar meergrün
ſt die Farbe des Waſſers das durch muntere Forellen

Canale iſt für militäriſche Operationen
wuch deshalb beſonders wichtig weil hier eine wichtige
Ffiſenbahnbrücke über den Fluß führt

Dort wo der Jſonzo am meiſten nach Weſten aus
üegt liegt

Plava
as abgeſehen von Görz bisher wohl die ſchärfſten
dämpfe an dieſer Front geſehen hat Seit Wochen
türmen die Jtaliener hier vergeblich gegen die öſter
eichiſchen Stellungen an Es iſt allerdings den
Ftalienern mehrfach gelungen das Jſonzoufer zu über
hreiten und auf dem öſtlichen Ufer Fuß zu faſſen Jhres
zleibens war hier aber regelmäßig nicht lange Die
eſterreicher ließen gewöhnlich nur ſo viel Feinde her

ber als ihnen gut dünkte und dann ſetzte ihr wirkungs
olles Geſchützfeuer ein Alle Erfahrungen auch die
amtlichen Berichte behaupten es ſprechen dafür daß der
jtaliener wohl einen gewiſſen Elan im erſten Angriff
eigt daß ſeine Ausdauer durch einige wohlgezielte
Freffer der ſchweren Artillerie aber bald gebrochen wird
Naſchinengewehr und Gewehr bzw Stutzenfeuer tun
as Jhrige um den Hinübergekommenen den Reſt zu
eben So war es auch hier bei Plava Beim zweiten
lngriff auf die öſterreichiſchen Stellungen hatten die
taliener nicht weniger als 80 große Geſchütze in Aktion
eſetzt die den Angriff ſtundenlang vorher durch einen
tiſenhagel einleiteten Dann ſetzten die Stürme an
ie mit ſtarken Kräften unternommen wurden Sie
aren vergeblich obwohl ſie an ſechs aufeinander folgen
en Tagen wiederholt wurden Gegen tauſend tote
ſtaliener hingen in den Drahtverhauen der Oeſter
eicher

Es wurde behauptet daß gerade an dieſer Stelle die
eſten Truppen angeſetzt worden ſeien Berſaglieri und
llpini und zwar ſollte das geſchehen ſein weil angeblich
er König von Jtalien befohlen habe Plava um jeden
zreis zu nehmen Berichte von öſterreichiſcher Seite
wollen dagegen wiſſen daß nur eingeſprengt in die
brigen Sturmtruppen ſich die Paradetruppen Italiens
efunden hätten und zwar nicht in übermäßig großer
jahl Es wurde angedeutet daß man Urſache hätte an
eſichts des dahinraffenden Maſchinengewehrfeuers der
eſterreicher die Eliteregimenter die nicht nur die An

ehörigen der vornehmen Geſchlechter in ſich bergen
ondern auch die bei anderen Regimentern merkbar
hlende Jntelligenz verkörpern möglichſt zu ſchonen

Gut ſollen ſich die Offiziere geſchlagen haben eine
krfahrung die wir ja auch bei unſeren anderen Feinden
emacht haben Es fragt ſich nur ob die Jtaliener auch
iur in dem Maße wie die Franzoſen imſtande ſein wer
en für die gefallenen Offiziere den nötigen Nachſchub
u beſorgen Die auf demokratiſcher Grundlage be
uhende Ergänzung des italieniſchen Offizierskorps
vird namentlich bei den techniſchen Truppen angeſichts
es geringen Bildungsſtandes der Aſpiranten große
Schwierigkeiten machen

Bei Plava wurde auch zum erſten Male die Be
bachtung gemacht daß die Jtaliener nur notdürftig den
Sanitätsdienſt eingerichtet haben Jtalieniſche Verwun
ete hörte man ſtundenlang vor den öſterreichiſchen
Schützengräben ſtöhnen und rufen obwohl es während
er Nacht ein Leichtes geweſen wäre ſie ohne Gefahr
zu bergen Ob der Nachſchub des Sanitätsperſonals ſich
Illein wie von italieniſcher Seite behauptet wird durch
die Jn anſpruchnahme der Bahnen ſeitens der Truppen
rklärt oder nicht vielmehr eine Folge des darin herrſchen
den Mangels iſt kann vorläufig nicht entſchieden werden
Die Erzählung daß italieniſche Soldaten öſterreichiſche
Verwundete grauſam mißhandelt hätten wurde mir be
ſttätigt Es iſt ja auch leicht erklärlich daß Angehörige
eines Landes in dem die Vendetta die Brigantaggia
der politiſche Meuchelmord und andere ſchöne Dinge er
funden wurden in dem verwundeten Feind nicht den
ehrlichen Gegner achten der ſeine Pflicht getan hat

Weiter am Jſonzo ſüdwärts Wir kommen nach
Görz

das obſchon zerſchoſſen doch das Grab des italieniſchen
Waffenruhms bildet Noch ſtärker als bei Plava haben
hier die großkalibrigen Geſchütze der Jtaliener die Stadt
beworfen aber ohne jeden militäriſchen Nutzen wenn
man nicht einige Tote der Zivilbevölkerung unter dieſer
Rubrik verbuchen will Görz die freundliche Blumen
ſtadt war für Tage und Wochen die Hölle auf Erden Die
Zahl der Schüſſe ſelbſt aus den ſchwerſten Kalibern
wahrſcheinlich Schiffsgeſchützen war überhaupt nicht
mehr zu zählen Die Oeſterreicher hatten aber Zeit ge
yabt ſehr ſorgſam angelegte Unterſtände auszubanen

her ſind ihre Verluſte verhältnismäßig gering Die
turmangriffe galten hauptſächlich dem berühmten

Brückenkopf von Görz der auf weite Entfernung nach
Norden und Süden das Jſonzotal gegen Uebergänge
deckt Es war hier der ſtrategiſch wichtigſte Punkt der
ganzen Jſonzolinie und ſchon aus Gründen des mili
täriſchen Preſtiges wären die Jtaliener hier ſelbſt unter
dem Preis hoher Opfer durchgebrochen Dieſe Opfer
haben ſie gebracht die Leichen häuften ſich hekatomben
weiſe aber vergeblich die öſterreichiſche Phalanx iſt hier
nach Wochen des wütendſten Kampfes ungebrochen Ja
die Erfahrung hat gelehrt daß ſie unzerbrechlich iſt je
wilder auch die Jtaliener vorgehen mögen je mehr
Menſchen ſie vorwärts treiben in die feindlichen
Maſchinengewehre hinein Man kann eben nicht mit
Kanonen Berge entzweiſchießen man kann nicht die
natürliche Ueberlegenheit des Terrains durch Geſchoß
verſchwendung gut machen Jn den italieniſchen General
ſtabsberichten wird immer wieder auf die Schwierig
keiten des Geländes hingewieſen Das iſt in unſeren
Augen eine ſchlechte Entſchuldigung denn das Terrain
mußte den Jtalienern durch die Karten und durch ihre
umfangreiche Spionagetätigkeit ſchon im Frieden bekannt
ſein Andererſeits kamen den Oeſterreichern die Regen
güſſe zu ſtatten die den Vormarſch der Jtaliener aller
dings ſehr erſchwerten Aber das erſcheint nur als ein
Akt der ausgleichenden Gerechtigkeit ſie boten die Ge
legenheit dem plötzlichen Treubruch eine Kampflinie
entgegenzuſtellen die weſentlich ſtärker war als man
drüben geglaubt hatte

Die Bewohner von Görz ſind bei Annäherung des
Feindes evakuiert worden Wie werden die Flüchtlinge
die in Graz Wien Marburg und anderen Städten
untergebracht ſind nach dem Kriege ihre Heimat wieder
ſehen Wenn wirklich der Krieg der Vater aller Dinge
iſt dann wird hoffentlich die freundliche Blumenſtadt
in glücklichem Frieden ihre alte Schönheit wieder
gewinnen Die Bevölkerung hat in der Hauptſache Obſt
und Weinban getrieben aber auch die Jnduſtrie hatte
ſchon Eingang gefunden Jetzt ſtarren die zerſchoſſenen
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a nlich ſind auch das ſchöne Theater und der
Biſchofsſitz ein Opfer der italieniſchen Granaten ge
worden Jm Frieden ſchlangen ſich namentlich auf dem
rechten zoufer dem ſog Coglio
Baum zu Baum zwiſchen blühenden Weizen und Mais
feldern die hier ungefä Wochen unſeren Kulturen
vorangeeilt ſind Die Weinſtöcke haben dem Kriege

e müſſen nur ſtumpfe Stöcke recken ſich kurz in
e

Etwa 400 Meter vom Brückenkopf entfernt ragt am
Bergeshang ein großes ſchöngeſchnitztes Kruzifix in die
Luft Von beiden Seiten werden ſchon Granaten über
das Kreuzbild Gottes geflogen ſein Unwillkürlich
denkt man an eine ähnliche Szene die Geibel poeti
eſchildert hat An der Bidaſſoabrücke Feindliche
änder trennt der Jſonzo wie die Bidaſſoa und für

beide gilt das ſchöne Wort
Wohl bedarf s an dieſer Stelle hellen Troſtes himmelher
Wo ſo mancher von der Heimat ſcheidet ohne Wiederkehr

Fortſetzung folgt

Bei der deutſchen 6üdarmee

Unſer Mitarbeiter Herr Dr mann
J Jm Oelland

der mit Genehmigung des Generalſtabes den deutſchen
Truppen in Galizien einen Beſuch abſtatten konnte ſandte
uns folgenden vom ſtellvertretenden General ge
nehmigten Bericht

Ende Juni 1915
oken Spät iſt das Land ſüdöſtlich Przemysl von

den Ruſſen geſäubert worden der Weg über Dobromil
und Sambor nach Stryj Drt an Erdwerken vorbei
die noch friſch ſind Dennoch iſt das Hagelwetter des
Krieges nur ſtrichweiſe niedergegangen weite Strecken
liegen unbeſchädigt an ihnen merkt man nicht viel von
dem was geweſen iſt Sambor hat ſeinen Markt
tag Der ganze Ort ſcheint nur um das rieſige Viereck
herumgebaut und Hunderte von Bauernwagen Tau N
ſende von Menſchen ſchieben ſich durcheinander Es
flirrt und flimmert von Knallbunt der Tücher Schwaden
von Gerüchen ziehen mit dem Staub über die Fläche

Bei Sambor geht es über ein größtenteils ausge
trocknetes Flußbett breit ins Tal verzweigte Sand und
Kieſelflächen die hier und da von einem dünnen Rinn
ſal gefeuchtet ſind das iſt der obere Dnjeſtr hier noch
nicht der furchtbare Verteidigungsgraben deſſen Ueber
windung weiter oſtwärts wir bewundernd erlebt haben Jn
bläulichem Zug geleiten den ganzen Weg die Karpathen
anmutig z ſehen weicher und oeſtreckter in den Berg
formen als die Voralpen

Jnſeits der Byſtryca tauchen die erſten Bohrtürme
auf der Wind führt Petroleumgeruch wir nähern uns
Drohobyez und Boryslaw den Oelſtädten Galiziens

Bei Boryslaw wöchſt ein Wald von Bohrtürmen auf
Tanks gleich Gasanſtalten erheben ſich viele Dutzende
Einige haben ſich ſchief geſenkt oder ſind wunderlich von
Geſchoſſen zerbeult wie alte Kochkeſſel im ganzen aber
ſieht der Schaden nicht bedeutend aus Neben ihnen
zieht ſich die Stadt hin petroleumdünſtend brettern
amerikaniſch Wirtſchaften Läden Arbeiterhäuſer Ba
racken um des Erdöls willen das in Qualſtern die
Straßen befleckt iſt alles gebaut 1854 hat man hier das
erſte Erdwachs gegraben Kirchenkerzen entſtanden aus
dieſer primitiven Gewinnung Vor achtzehn Jahren
aber begann man zu bohren Reichtum quoll ſprudelnd
aus der Erde Die Schächte ſchleuderten ohne Maſchinen
hilfe das Oel bis zu 60 Waggons ein jeder täglich
Dann floſſen die Quellen karger die neue Jnduſtrie
wanderte gen Tuſtanowice Dort wiederholten ſich die
großen Erträge bis man bei 1250 bis 1300 mm Tiefe auf
Waſſer ſtieß Ob tiefere Bohrungen bis etwa 1800 m
Tiefe wieder Oel fördern muß ſich noch ergeben Einſt
weilen wird die Hauptmenge wieder in Boryslaw im
Südteil gewonnen

Alle Anlagen Türme Tanks Gasbeheizung Rohr
leitungen folgen amerikaniſchem Muſter Vor dem Krieg
hatte Boryslaw mehr als fünfhundert Fördertürme da
runter 360 bis 370 produktive 230 meiſt produktive
wurden von den Ruſſen zerſtört eine Oelmenge von
36 000 Waggons zu 10 000 kg im Wert von 120 Mil
lionen Kronen verbrannte die Förderung ſank von
1500 Ziſternen Waggons monatlich auf einſtweilen
95 Ziſternen täglich alſo etwa ein Drittel Gleichwohl
iſt dieſer Ertrag bei den verminderten Transportmög
lichkeiten mehr als hinreichend Nicht weniger als 44 900
Waggons lagen auf Vorrat Die ruſſiſchen Flieger häben
ſich mit Bombenwürfen viel Mühe darum gegeben aber
ſie hatten kein Glück

Eine Fabrikanlage in Boryslaw gewinnt aus Oelgas
die leichten Benzine tauſend Liter täglich je zehn Kilo
aus hundert Kubikmetern Gas Die leichte Flüſſigkeit
die kühlend auf der Hand zergeht iſt das beſte Mittel der
örtlichen Schmerzbetäubung ſie kommt den Verwundeten
zugut

Jn Drohobyez ſind die Raffineriewerke Sie erhalten
das Rohöl aus den Tanks von Boryslaw in Rohren zu
geleitet vergaſen es und laſſen das Gas durch treppen
artig gelagerte Keſſel ſließen auf dieſe Weiſe die leichteren
von den ſchwereren Produkten ſondernd Vom Benzin bis
zu den ſchweren Aſphalten werden hier alle Erzeugniſſe
des Rohöls gewonnen Von hier aus erhalten die Flieger
ihren Brennſtoff in mächtigen Ziſternen iſt zur Abfül
lung in Bahntanks bereit das Gasöl geſchloſſen das die
Unterſeeboote heizt Dieſe ganze wiedereroberte Jndu
ſtrie treibt die Laſtautos die den Heeren folgen hebt die
Flugzeuge in die Luft führt in der Waſſertiefe den Kampf
gegen Englands Panzer und lindert die Schmerzen der
Verwundeten Der Krieg trägt ſie und wird von ihr

getragen uII Dujfeſtrſchacht
oken Drei Rauchſäulen ſtehen über Bucaczowce

Sie werden ſichtbar ſobald man ſich dem Hügelrücken
nähert von dem aus die Landſtraße zum Dnjeſtr hinab
ſteigt Hier dicht vor dem höchſten Punkt der Straße
hat der Diviſionsſtab ſeinen Gefechtsſtand Zwei Wagen
teile mit Zeltbahnen überſpannt ein Tiſchchen Gepäck
ſtücke Telephone das iſt das luftige Bureau der Schlacht
Hier laufen die Meldungen ein werden die Befehle ge
geben Unſichtbare Drähte erſetzen Mann und Roß
der Fernſprecher hat die Schlachtleitung entkörpert wie
die moderne Waffe das Schlachtfeld leerte

Wir ſteigen die wenigen Schritte zum kahlen wind
überwehten Hügelrücken hinauf und haben das Kampf
ebiet vor uns Drüben die bewaldeten Höhen zeichnen
as Nordufer des Dnjeſtr ab hellgrün ſtreckt ſich zwi

ſchen und unter ihnen die Flußebene Dieſe Punkt für
Punkt überblickbare baumloſe Fläche mußte durchſchritten
werden bevor unſere Truppen den Uebergang über den
Strom erzwingen konnten

ur Stunde iſt das Große ſchon geſchehen Der
Ruſſe hat gewußt was es gilt aber er hatte mit Sol
daten zu tun die nach zweitägiger Bahnfahrt in vier
undzwanzig Stunden zwei Tagemärſche bewältigten um
an den Feind zu kommen 60 Kilometer die Jnfanterie
85 die Artillerie Wo das Nordufer des Dujeſtr
ſaſt ſenkrecht abfällt haben Truppenteile vom Abend

is zum Morgen bis über die Bruſt in Waſſer ſtehend
gekämpft einer mußte den anderen hochheben damit ſie
Ageeg konnten Aber es gelang Jn der Morgen
rühe des 2 Juni gewannen die deutſchen Truppen das

Nordufer und rückten unaufhaltbar gegen die Wald
e vor von Artilleriefeuer Abſchnitt für Abſchnitt

eleitet
Um die Mittagsſtunde ſind nur 333 wenige Ruſſen

auf den Abhängen drüben ihr Abſchiednehmen kündigt
ich von Zeit zu Zeit in dumpfen Kanonenſchlägen an

mer noch ſtehen die J über dem brennenden
ucgezowee inmitten der hellen Flu cSchrappnellwö S undin ein Ab und zu

lkchen in der zergeht in
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langſamem Weitertreiben Mit einem guten Glaſe
ieht man Gräben zuweilen kriechende Menſchenpunkte

ir waten durch blühenden Klee zum Scherenfernrohr
das Schlachtfeld helles Wieſenland von den walddunkeln

ügeln umfaßt mit der rauchenden Ortſchaft inmitten
liegt mattgetönt ein bildgewordenes Stück des Krieges
vor uns Ein Wetter iſt aufgekommen ſein Murren
vermiſcht ſich mit den fernen Schlägen der Geſchütze
Dnjeſtrabwärts zieht eine Regenwand ſie zeichnet wie

ſein Schattenfinger die Linie des Kampfes nach
Das iſt t Schlacht

Wie es das glauben wir einige Stundenter zu begreifen als wir weſtwärts Kozara ſtehen
ah treten dort die Hänge an den Dnujeſtr heran

Buchenwald nimmt uns auf e und ſtill Zwiſchen
den Stämmen brennen Kochfeuer Soldaten lagern
De mit Maſchinengewehrprotzen ſtehen in Reihen
Waldeinwärts verſchwinden auch dieſe Zeichen des Krie
ges es iſt tief ruhevoll Nur wo die Stämme ſich lich
ten ſteckt plötzlich die Spitze aufwärts eine Granate im
Woldboden eine kleine Tafel warnt vor dem Blind
gänger Und dann iſt der Weg von tiefen Mulden
r Wochen Granattrichter nüancieren den Wald
rieden

Die Buchen hören auf eine ſteile grünverwilderte
Böſchung fällt und aus der Tiefe blinkt es Wir ſtehen
über dem Dnjeſtr Wieder ſteigen die Hügel waldig em
por fern zur rechten ſind Dorfhäuſer links verliert ſich
der Flußlauf in Sonnendunſt Wo der Abhang beginnt
iſt der Boden durchwühlt wir klettern über Gräben
Welche Aufgabe muß es geweſen ſein durch Unterholz
und Geſtrüpp im Nachtdunkel den ſteilen Hang hin
unterzuſteigen unter dem Feuer des wachſamen Feindes
drüben Welches weit härtere Werk über den 70 m
breiten Fluß zu ſetzen ſeine Nebenarme zu durchwaten
in bruſttiefem Waſſer dann das Nordufer ſenkrecht und
3 m hoch zu erſteigen

Jetzt ſchweigt gegenüber der Wald Die Ruſſen haben
ihr koſtbares Geſchützmaterial zurückgezogen der be
zwungene Fluß liegt friedlich und ſpiegelnd in der Tiefe

ur ein Hämmern dringt herauf ſie bauen einen Steg
Und von jenſeits des Fluſſes naht ſich eine kleine Men
ſchengruppe lagert ſich wartet es ſind Leichtverwundete
die zur Etappe gebracht werden ſollen

u

Das Quartier des Korpskommandos bei dem
wir zu Gaſte ſind liegt idylliſch im Grünen Haus und
Park wie ſo manches in dieſem Land könnten reizvoll
ſein wären ſie beſſer gepflegt Doch auch ſo iſt der
Aufenthalt nicht der ſchlimmſte in oſtpreußiſchen Städten
die den Ruſſenbeſuch erduldet hatten war es ſchwerer
bewohnbare Räume zu finden Freilich war dies Haus
das nach den Büſten an den Wänden zu urteilen einem

Muſikliebhaber gehört das einzige das in Frage kam
vor den Bauernkaten und ihrem Jnſektenreichtum
werden wir wohlwollend gewarnt Dafür daß das
Korpskommando nicht Durſt und Hunger leidet ſorgt
ein Verpflegungsoffizier deſſen kulinariſche Phantaſie
täglich aufs neue fruchthar und deſſen Findigkeit uner
ſchöpflich iſt

Exzellenz erzählt Von dem Quartier das ein ſechzig
jähriger Offizier bewohnt hat oben kam der Schnee
herein unten war kein Fußboden nur ſolange der Jn
haber die Beine kbochzog hatte er nicht die Füße im
Schneewaſſer Von gefangenen Ruſſen einer geſtand
er habe niemals einen Schuß getan weil er ſeiner Mut
ter heilig verſprochen hatte bei erſter Gelegenheit über
zulaufen ein anderer aus Werchojansk dem Kältenord
pol der Erde iſt vier Wochen lang zur Amurbahn ge
wandert um ſich zu ſtellen vier Wochen fuhr er am
Tag ſeiner Ankunft ward er gefangen ommen und
ſetzte die achtwöchige Reiſe weſtwärts fort Einmal
wurde das Korpskommando von zweitauſendfünfhundert
Gefangenen bewacht nur wenig Leute ſtanden zur Ver
fügung die Maſſen in Schach zu halten die ihrer Macht
nicht unbewußt waren man mußte einen Aufſäſſigen
erſchießen und die Leiche quer vor dem Scheunentor
liegen laſſen um den andern die Luſt zu Gewalttaten
zu benehmen

Die Stimmung der Offiziere iſt freudig gehoben das
Korps hat einen Tag der Ehre hinter ſich wir trinken
auf neue Siege Jn das Zuſammenklingen der Gläſer
tönt fernher murrer Geſchützſchall Der Krieg gibt aus
dem Dunkel draußen ſeine Tafelmuſik

Dr Hermann Friedemann

Kronprinz Rupprecht über den Krieg

Der Berichterſtatter der New York Times im
Hauptquartier des Kronprinzen Rupprecht
von Bayern veröffentlicht einen ausführlichen Be
richt über ein Geſpräch das er mit dem bayeriſchen Heer
führer gehabt hat Kronprinz Rupprecht ſprach davon
daß er den Wunſch hätte im Oſten zu ſein und ſeinen
bayeriſchen Kameraden S helfen die Ruſſen niederzu
ſchmettern Die im Oſten ſind der Hammer
ſagte er Hier bin ich nur der Amboß Meine Auf

abe iſt es geweſen auszuhalten Jm weiteren Verlaufkes Geſprächs äußerte ſich der Kronprinz über den ver

ſchwenderiſchen Gebrauch der Munition bei den Fran
zoſen Jch möchte ſagen daß die Franzoſen drei bis
vier Millionen Granaten bei der Offenſive gegen meine
Armee verbraucht haben Jn ſechs Wochen fenuerte die
franzöſiſche Artillerie im Durchſchnitt nahezu 100 000
Granaten täglich Unſere Beobachtungen zeigen daß der
franzöſiſche offizielle Bericht richtig war in dem feſtgeſtellt wurde u die Artilleriſten an einem Tage 309 000

Granaten abgefeuert hätten was der höchſte Stand
der Artillerieleiſtung an dieſer Stelle geweſen iſt
Weiter ſprach er von

Joffres letzter Offenſive
die mit einem furchtbaren Artilleriefenuer am 9 Mai
einſetzte und ſeitdem ſtändig aufrecht erhalten wurde mit
einer Folge von verzweifeilten und blutigen Angriffen
um einen Durchbruch durch die deutſchen Linien zu ver
ſuchen Die einzige Hoffnung auf Erfolg würde ge
weſen ſein anf einer breiten Front von nicht weniger
als 20 Kilometer durchzubrechen aber es iſt ihnen nicht
einmal auf einer kleiner Front gelungen Meine Linie
iſt nicht an einem einzigem Punkt durchbrochen worden
Das ganze Ergebnis der Offenſive war die Zurückdrän
ung eines kleinen Abſchnittes unſerer Linie Jchflge ihre Verluſte auf 60000 Wir ziehen

es immer vor den Feind zig zu unterſchätzen es iſt
weiſer nicht allzu optimiſtiſch zu ſein außer in dem
einen dem eiſernen Willen zu ſiegen Kronprinz
Rupprecht zollte den Franzoſen Achtung indem er er
klärte daß ſie tapfer gekämpft hätten ſelbſt wenn ihre
Lage offenſichtlich hoffnungslos war Er glaubte daß
Joffres Offenſive diesmal zu Ende wäre aber es wäre
wohl möglich daß die Franzoſen mit größeren Truppen
maſſen und mehr ſchwerer Artillerie zu einem neuen
Verſuch zurückkehren Er erwähnt auch den glänzenden
Kampf ſeiner Leute bei Neuve Chapelle wo drei deutſche
Bataillone beim Beginn der britiſchen Offenſive 48 eng
liſchen Bataillonen ſtandgehalten haben bis die Verſtärkungen eintrafen Nach ſeiner Meinung waren die eng

liſchen Verluſte ſchwerer als es zugegeben wurde wahr
ſcheinlich 35 000 Als die Frage m wurde
Wo iſt Kitcheners Armee bemerkte der Be

richterſtatter daß der Kronprinz und ſein Stab darüber
Genaueres zu erfahren wünſchten Alle ſtimmten über

ein da eund deß die neue Armee noch keine Offenſive verſucht

hätte wenn auch der Kronprinz erklärte daß er einige
von Kitcheners neuen Truppen geſehen hätie die augen
ſcheinlich zur Auffüllung der Verluſte in den Linien
dienten Wir haben jetzt nicht viele engliſche Gefangene
gemacht, ſagte er weil die n in letzter Zeith n e n Se en lter

v v

ſie noch nicht mit ihr zuſammengetroffen ſeien

m e ae e e e

ch

Ein anderer Grund läge darin daß die Verwundetendie dicht bei den deutſchen Linien l detheen ſich dan

ganzen Tag tot ſtellten und in der Nacht zu ihren Linien
a nertepreg ſuchten Einige die gefangen wurden

agten aus daß ſie ſich fürchteten den Boyern in die
Hände zu fallen weil berichtet wäre daß ſie alle Gefan
genen töteten Kronprinz Rupprecht erzählte daß er
etwas Aehnliches auch in engliſchen Zeitungen re
hätte und erklärte es für Unſinn Jm Gegenteil wol
len wir alle uglichen Gefangenen die wir nur bekom
men können haben Lebende Engländer ſind wertvoller
als tote Leute weil die Toten nichts mehr ausſagen
können Zurückhaltender wurde der Kronprinz als er
gefragt wurde welche Rolle die amerikaniſche Mu
nition ſpielte und ob er derſelben Anſicht wäre wieſein Generalſtabschef Graf Lambsdorff daß der Krieg
zu Ende wäre wenn die Verbündeten nicht die amerika
niſche Munition erhielten Er ſagte daß ſie ſehr viele
amerikaniſche Munition feſtgeſtellt hätten Dieſe wäre
der Grund weshalb die franzöſiſche Artillerie ſo ver
blüffende Mengen verſchießen könnte er ſchätze daß
50 Prozent der Granaten die von den Franzoſen ver
feuert werden amerikaniſchen Urſprungs ſeien Die
letzte franzöſiſche Offenſive würde ohne e
Granaten nicht möglich Ppeſen ſein Amerikaniſche
Panit on verlängert den Krieg unzweifelhaft um viele

donate

Kleine Chronik
Verlobung Mückes

Der Kapitänleutnant Helmuth v Mücke befinder
ſich zurzeit in Bremen Er hat mit Fräulein Carla
Jinke Tochter des rn arl Fin Chef derMaklerſirma H C Finke verlobt

Sieben Perſonen verbranut
Am Dienstag abend iſt im Hauſe des Bäckermeiſters

Heller in So rau bei Waldenburg ein Dach S
ausgebrochen Da die Bewohner bereits ſchliefen hat
ſich das Feuer unbemerkt über den ganzen oberen Teil
des Hauſes ausbreiten können Sieben Perſonen dar
unter fünf aus derſelben Familie kamen in den Flammen
um zwei andere wurden verletzt Die Urſache iſt
unbekannt

Lebhafterer Verkehr auf der Elbe
Die günſtigeren Waſſerverhältniſſe die im Laufe der

letzten Tage auf der Elbe eingetreten ſind haben ſogleich
zu einem ragen Verkehr auf dieſer jetzt doppelt
wichtigen Waſſerſtraße geführt Der Umſ r v
im Gröbaer Hafen hat mit Beginn der neuen Woche leb
haft eingeſetzt Häufigere Niederſchläge bleiben freilich
zu wünſchen denn der Waſſerſtand beginnt bereits wie
der wenn auch nur wenig und langſam zu ſinken Par
dubitz meldete am Dienstag en 45 ZtBrandeis 18 gegen 31 Ztm Melnik 653 gegen

72 Ztm Leitmeritz 12 gegen 41 Ztm Außig 87
gegen 70 am Tage vorher Dresden weiſt einen um
1 Ztm beſſeren Waſſerſtand auf 97 gegen 98 Zt

Vater und Sohn vom Blitz erſchlagen
Ein ſchweres Unglück hat ſich währendwitters in dem ſchleſiſchen Orte St ereignet

Dominialarbeiter die von einem Gewitter
wurden ſuchten Schutz unter einer Pappel Jn ſie
ſchlug der Blitz ein und tötete den Arbeiter Simon
und ſeinen 17jährigen Sohn auf der Stelle während dem
Arbeiter Langer die Beine gelähmt wurden Ein vier
ter Arbeiter wurde bewußtlos konnte aber wieder ing
Leben zurückgerufen werden

Exploſion in einer kanadiſchen Munitionsfabrik
Bei einer Exploſion in der Cordit Abteilung ber

Kanadiſchen Exploſivſtoffe Geſellſchaft in Bellevilke
Provinz Quebeky wurden ſieben Mann getötet darunter

ein engliſcher Jnſpektor der der Direktion zugeteilt war
und zehn Mann verwundet Nach der Exploſion brach

Stammtiſchgeſellſchaft in Stührmanns Hotel der
Wildeshauſen ie Mitglieder der Stammtiſchgeſell
ſchaft hatten im vorigen Jahre nach der Ei
Lodz das dringende Bedürfnis verſpürt den

n ä anzutelegraphieren und ihm ihre Anev
ennung auszuſprechen Umgehend erhielten auch
eine Antwort die von dem guten Humor des mit T

Hotel in
erkennung Beglückten Zengnis ablegt ſie lautet

Klub der Zivil Strategen in Stührmann s
Wildeshauſen A H O 9 Stolz auf die wohlwollende
Beurteilung des hochangeſehenen Klubs ſpreche ich dem
ſelben meinen Dank für die gute Zenſur aus gez von
Mackenſen An Hindenburg ſcheint ſich aber der Klub
der ZivilStrategen noch nicht herangetraut zu haben

Eine ruſſiſche Amazone in Gefangenſchaft

deten Truppen u a eine ruſſiſche Amazone namens
Xeniag Feduſin gefangen genommen Das Mädchen

Sie wurde verwundet als Mädchen erkannt und nach
Hauſe geſchickt Kaum geheilt ließ ſie ſich ins 14 Re
giment aufnehmen und iſt jetzt in Gefangenſchaft geraten
Als man ſie gegen Chalera impfen wollte kam ihr Ge

Das Mädchen iſt die Tochter eines woh
Beamten

Das Grammophon 40 Meter unter Waſſer
Von den Schulkindern in Kötzſchenbroda bei Dresden

war für unſere blauen Jungen geſammelt und für den
Ertrag ein Grammophon für ein Boot geſtiftet wor
den Jetzt hat der Boots Kommandant dem Kötzſchen
brodaer Schuldirektor in einem Schreiben den Dank da
für ausgeſprochen Er ſchildert in einem Satze auch die
Wirkung der Muſik Sie können ſich kaum vorſtellen
ſchreibt der Kommandant wie wohltuend für meine
Leute und für mich die Muſik war als wir uns 40 Meter
unter Waſſer von mehrſtündiger Verfolgung ausruhten

Wie erſtaunt mögen erſt die Bewohner des Meeres
über dieſes Konzert geweſen ſein

Kirchliche Nachrichten
kirche ref Gemeinde Freitag 9 Juli abends 8 Uhrarten Herr a Konſ Rat hPaulusgemeinde Freitag abend ,9 Uhr Geme

ſtunde Herr Pfarrer Bach

ein Brand aus Der angerichtete Schaden betrögt 4000
Pfund Sterling

Generalfeldmarſchall v Mackenſen und die Zwül
Strategen

Eine hü Erinnerung an den Felbherrn e ſeldmarſchal v Mackenſen eine

Jn den Kämpfen bei Komynska haben die verbün

iſt erſt 17 Jahre alt und ſtand zuerſt beim 16 Regiment

ſchlecht heraus und ſie wurde als Zivilperſon feſtgeſetzt
lhabenden
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Ja Aueftuſten des Generul Anzeier
en Name unde en efragen werden nicht beantwortet Ge

e nicht empfohlen werdender Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

S

e ie Erlaubnisz Krieg eines aktiven Soldaten iſt nötig Weiternd erfotderch Geburts und Taufſchein der Verlobten bei

Minderjährigen auch nVaters bzw Vormundes v

beträ t rund

hier nur
riedrichſtr

richſtraße 494
des geſamten Schauſteller

W Neumann

Hoch lebe Hindenburg
unerledigt in den Papierkorb

Kriegsfreiwillige

oder noch genügen

Die Sieſſen J
n

Kranenwarter

geſucht Verwalt d Klinik
z142 Magdeburgerſtr 17

Domäne Wettin
ſucht z 15 Juli od ſp einen
öchmiedegeſellen

der im Hufbeſchl Erfahr hat

Lokomotivführer
und

Buggermeiſter

gelernte und ſolche die ſt
ausbilden laſſen wollen für
Dampf und elektriſchen Ab
raumbetrieb für ſofort bei

en Lohn geſucht Militär
eie Bewerber wollen ſich

melden unter Chiffre T 4517
an die Exved d Bl ww7

TüchtigerpevolVerüreher

für dauernde Arbeit ſofort
geſucht

A Werneburg Co
Armaturenfabrik

Aeuß Delitzſcherſtr 2324

Kupfer
chmiede

d Fr HollHalle a Oſendorferſtr
Cdhloxser ol
Keselschmlen

für Zlevarpeilten ſucht
Fr Noll Halle a S602940 Oſendorferſtr

Kutscher
ſofort geſuchtOtto äottchat

Gr Ulrichſtr 32

Kaufmann
für hieſ Fabrikbüro

um 1 8 oder früher ge
ucht Anerbieten mit
Hehaltsanſwrüchep unter
B G 7228 an Rudolf
Mosse Brüderſtr 4

Schmiedegeſellenauch miedeg ſtellt ſofort

ein Paul Weidlerz222 Dieskau bei Halle S
Tüchtigen ſelbſtändigen

Dreher
für Grau und Stahlguß
ſtellen ſofort bei vor
Lohn einGebr Bieh u Ha Ken

Hohenthurm

Telchner
für de chemiſch techniſchen
Apparatebau Mit Licht
pausarbeiten vertraut An
e mit Gehaltsanſpr
erbetDleht chemische Wände

Bitterfeld
WindmühlenſtraßeJ Keſelvärter

ſowie
einige Leute

die möglichſt ſchon in einer
Schneidemühle gearbeitet
ſtellt ſofort ein a2511
Dampſſäge Könnern 6

Geſucht ſofort
Regiſtrator

und Expedient

ſ Gellſchaft Off mit Anhabe der Gehalts
anſprüche unt B 7230
an Rudolf Mosse
Brüderſtr 4 3218
uhmacher auch auHauſe geſ

Gebz Beeſenerſtr 15c

die Einwilligungserklärung des
M I Z deges der bewohnbaren Wohnungen in Halle

s An 33 320 1 Wenn Sie ni Schauwielerin ſind haben Sie auch keine Ausſicht als Kinoſchau

ſpielerin Engagement zu erhalten
mit Filmfabriken in Verbindung ſetzeDeutſche Vor dpe Weſehſchat

222 A Schimmel Berlin C 25 Kaiſer Wi Jan
raße 18a Cinematograph Pathé Frores Berlin SW Fried

Jn Pirmaſens erſcheint
Kinematogravhen Händler

Meßreiſenden Standes jeden Sonnabend im Verlage von
3 Frankreich führt keine Verluſtliſten WeitereAuskunft erhalten Sie am d lter ſtuf

Anſprüche auf Aufwandsentſchädigung
ſind nicht vorhanden Dieſe ſteht den Familien zu denen
bereits drei Söhne ihrer geſetzlichen zwei oder dreijährigen
Dienſtpflicht im Reichsheer oder in der Marine genügt haben

Fimirnpeanin dein en u
e dietete haven zu richten

M Gweiſer Erwerb
des Regiments Kommandeurs zudrückenden Teil

dienſt ausgeübte Beru
lungszulage von 27

von Beruf

Zu Sie können ſich direkt

ir nennen PBerlin S Kriegszulage

S 100Komet Organ ge
und im Felde ſteht 2 Da

Berteigerng nicht ſtattgeben

P Bkommendinonvur Anfragen wandern Da
eſetzt

Sert In
Nr

nicht zu
H

Lotterie

rube M Die Rente beträgt für
rig Den gen ar Weollrente von für Gemeine

welcher dem Maße der Einbuße an ErwerbsfähigkBei der Beurteilung des Grades arten
der von dem Verletzten vor ſeiner Einſtellung in den Gictar

zu e Wiemonatlich wird weiter ewährenſein bei Verluſt eines Auges im Falle nicht völliger ehe

fähigkeit des andern Auges Unteroffiziere und Gemeine deren
Erwerbsunfähigkeit infolge einer durch den Krieg herbei
geführten Dienſtbeſchädigung aufgehoben oder gemindert iſt
haben neben dem Anſpruch auf Rente auch Anſpruch auf eine

Dieſe beträgt monatlich 15 M So lange die
Rente gewährt ept S ge

ie Beſchlagnahme nützt Jhnen nichtsweil ein Verkauf nicht d ende v darf s 7 g Shndret

t Halle
e Weihe Sie im

uptſtraße 6 erhalten ſind an dasrpedodiv Kiel derdiviſion 3 Whelmeharta Wir icinen in e

die Dauer teil
aus

der Erwerbsunfähigkeit

Eine Verſtümme

rde Jhrem T See auf
in Gr Es können nur Privatſtellen inBei dieſen wird 277 um r gen

rſterzeih e MIerdorf Weitere Anſprüche ſtehen Jhnen

Z Wir find ſelbſt nicht im Beſitze der Liſte dieſer
Sie können dieſe doch von dem Kollekteur erhalten

Feſte Aheſet
werden ſofort bei gutem Lohn geſuchtBertels Futterluchen Geſellſchaſt

G m b Halle Trotha

Tüchtiger Buchhalter
mit Korreſpondenz vertraut per ſofort geg

Ausführliche Off unter J 8229 an die Exved d Bl erb

Wir ſtellen noch eine Anzahl

Schloſſer
für dauernde Arbeit einLudw Kathe Sohn

Halle Diemitz

Tüchtige AutomobilGSchloſer

und jüngere Arbeitsburſchen
möglichſt militärfrei ſtellt noch einAuto Zentrale Otto Kühnm sa S Alleinvertretung ma

Bezirk Halle
für Konkurrenzlos vornehmen Artikel

zu vergeben ma 41
Solvente Herren oder Firmen erfahren Näheres durch

Alh Lagemann Vagdeburg

rer re VFür unſer kaufmänniſches BüroKontoriſt mer Konltbriftin

durchaus gewandt in Stenographie u Schreibmaſchine für ſofort er Vorbeding ute
Allgemeinbildung un r allem von
herrſchung der deutſchen Sprache hrſiliche
Angebote mit eben lang und n e an
Elektrochemiſche Werke in Vitterfeld

WMöülergeſellen

Aeizungo Hontere und luvtallateure

ſtellen ein z241Hahesche Röhren Werke
m NMaterſal Ausgeher

möglichſt gelernter Eiſenhändler zum ſoſortigen
Antritt gefucht

Ludw Kathe Sohn
Karoſſerie Werke

Tücht Blechschmiede
werden für dauernde Arbeit bei hohem Lobu

noch eingeſtellt

Lucikw Kathe Sohn
Halle Diemitz

che m baldigen Antriſt eiten jungen oder aus immer eute un
Erdarbeiterälteren

ſtellt ein Bauſtelle Mühl
graben am Yägerplatz 129
Verkzeugſchlofer

Schraubi ar Diemitz

Bautechniker
und einenVauſchreiber

mit Lohn und Kranken
weſen vertraut ſogleich
od ſpät geſucht Ausführl
Offerten mit Zeugnisab
ſchriften Lebenslauf und
Gehaltsanſpr unt B 2441
a Haaſenſtein Vogler

Halle erbeten

Tüchtige Maurer

und Arbelter
finden dauernde Veſcha tig
auf ReubauZuckerfabrik Löbeinn

C W Reinharcdt

vors Zeug bei gutem Lohn
und dauepnder Stellung

Mühle Holleben
bei Halle a SAlbert Bussee

Tücht Bertreter
u ſchrift ew für Abonn

t Anzeigen Prop zu ſofort3 gegen Fixum und Prov
Meld wenn perſönl 4 bis
6 Uhr nachm beim Merſe
burger Tageblatt rtie
blatt

Reisender
zum Beſuch für Pri
vate in Halle u Um
ger gen Off uHaaſenſteinvo er Halle erb

Acht Banlſchloſſer

bei hohem Lohn und dauernder Beſchäftigung ſofort

ſage von masaggou Fabrik vorm Bugeh

Bautzen Gröbzig

Gut empfohl verbeiratet

Operſchweizer

wird zum 1 Okbr d J g
Rindviehbeſtand ca 80 Stck

m Domäne Helfta
bei Eisleben
W Rraune

Kal Oberamtmann
Nelterer Buchhalter

für Nachm od Abendſtund
geſucht Gefl Off mit Gehaltsang r U 8178 a d
Exped d Bl erbſüdhn Nu
in dauernde Stell
Relart Kellermann kWin

Chemnitz
Promenadenſtraße 22
Jungen Hausdiener

ehrlich und fleißig ſucht dez71 Schwanen r erggie

Jg redegew Kaufmann
d hieſiger Zuckerfabrik für
die Reiſe gefucht Off unt
m an die Exp d Bl

kräſt Hausburſche
ofort geſ Kl Ulrichſtr 21

Hansdiener ſofort geſ
Bugenhagenſtr 6

Hausburſche
oder älterer Schulknabe ge
wandt ſofort geſucht
h3292 W Häniseh

Deſſauerſtraße G6a
Gewandter

BautechnlBer
für Büroarbeiten ſofort geſ
Kiedlungsges Sachsenland

agenſtraßze 2 60296

Tüchtiger gewandter

unger Mann
für Kontor n Lager zum
ſofortigen Antritt geſuegt Be
werbungen mit Angabe der
Gehaltsanſprüche ſind ſchrift
tich einzureichen bei

Schaub Co
G m b HAm Schlachthof

Suche für die diesjährige
Dampfpflugkampagne tücht

Dampfpflug
Haschinisten
en hohen Lohn und beie äßeenee Leiſtung

fur dauernde Beſchäftigung

Gustav Wehtzel
Eisleben

I üngerer HausdienerRadfahrer ſofort
geſuCarl Kerold Gr Stehnlaehe

Kontoriſt
für Rechnungsbüro von
einem großen Niederlau
ungern weraldigen Autritt geſucht

Materialkenntniſſe erforder
lich Offerten mit Lebens
lauf und Gehaltsanſprüchen
unter J H 9195 an Ru
doif Mosse Berlin SW
Geſ Friſeurgehilfe 1 Lehr
ling KReiekeri Königſtraße
Ecke Merſeburgerſtraße
Jüngerer Hausburſche
Radfahrer ſofort geſuchWilh Reichoert Geiſtſtr tat

II Iſt Rannhuntſe en
ſofort geſuchHerm a Leipzigerſtr

e

üch Poter
ſtadtkundig ſucht

N Bär Nachflg

üchtiger Vurſtmacher

militärfrei der ſelbſtändig
arbeiten kann per ſof geſOff nebſt Gehaltsanſprüch
u Zeugnisabſchr u I 9371
a Fil d Bl Leipzigerſtr 34

von dem Sie das Los

noch vorrätig haben

Bücher und
polniſchen Win

Von Wertheimer Geheftet 3 gebunden 4 M
Anſtaltgart Deutſche VeKaiſer hat mit erken

Kriegsberichterſtatter anerkannt

e e Tv rn d e
e

Sachſen
Zigarrengeſchäfte die

den Vertrieb der Loſe übernommen haben werden die Liſten

Zeitſchriften
ug mit der Armee

StuttKein Geringerer als Sdie v e der deutſchen Ged
Briefe vom Kriegsſchauplatz haben vr7 J Teil hen ſachlichen und literari

er rechtfer
r k geſchriebene Berichte

des Augenblicks weita urſprünglich r
chform zu ſammelnn vortrefflichen Leiſtungen de es r d Weiſe

zu geſchloſſener Wirkung vereinigt und
ſpäteren Zeit zugänglich gemacht zuReibe die Berichte die Dr Fri
ſchen Winterfeldzug der Armee
Zeitung geſchrieben hat

ch einerwerden eher in erſter
Wertheimer aus dem polni

chenſen für die
Ohne Phraſe ohne einen falſchen

nebeneinander ſaßen das hat

m r W
von Trowitzſch u Sohn

h eder hege eSexped Streit im ne en
reiTonkunſt Bühnenweſen und Tanz

bauptſächli m der T t deri in u onkunſt

e SedanBe t Häuschens erzähltvor re der eiſerne r Bismarck und ger n e
den großen Zug

Verlag

egenwart
e farbigem

ZumC Huber Dieſſen e

Ton erklingt hier aus dieſen ſchlichten a abgeſtimmten Au ee das e vcrüen F ihrer tod v Dr A Denecken Tapferkeit ihrer une erli usdauter r H Seeliger veis 60ihres ſtarken tiefen Empfindens das immer wieder das vau t
Kriegshandwerk mit ſchönen rührenden Zi echter in enhett
lichkeit verklärt Vierzig wohlgelungene bildungen nach des Welkkrieges r

vphotographiſchen Aufnahmen des Verfaſſers erhöhen den doku O Obermeier Verlag J
mentariſchen Wert des Buches das auch nach dem Krieg ein Preis 25 Pf
ſchönes

Cewöwerhahter Mann

zum

Kontrollieren
der Grumaten

ging Offerten mit An
prüchen unter Angabe der
früheren Tätigkeit u T 5057an die Exp d Bl hö2969
Janger Nagebinengehlosver

für dauernd geſ NMeckolstr 6
Suche für die diesſfähr

Dampfdruſchkampagne
tüchtige

Dreſchmaſchimiſten

gegen hohen Lohn und bei
zufriedenſtellender Leiſtung
für dauernde Beſchäftigung

Gustav weltzel ſo
Eisleben 2533Jüeht Klempn u ſah

bei hohem Lohn ſofort geſ
We15 Berlinerſtr 33

Schuhmacher geſucht
314 Am ntoriſt 3

für Expedition von Linem

roßen Niederlauſitzerraunkohleuwerk zum bal
digen Antritt geſucht Off
mit Lebenstauf und Gehalts
anſprüchen unter J J 9196
befördert Rudolt Mosse
Berlin S W

Wochenlöhner
erhalten ſofort Stellung
Biehard Benner

mägsiger
Stellenvermittler l Uricbst z

Kräftige

Arheiter
ſucht für ſofort b96
Paul Schreck

Zu

Tüchtige

Met zuſchlüger

ſtelltFSenmiat Dampfkeſſelfabe t

Königſtraße 63
gr 10 M zu verdienen

Näheres im
Gratisproſpekt Joh I Schultz
Adreſſenverlag Köln 171

Geſchirrführer
für 1 Pferd bei freier Woh
nung geſucht 24Jineralölfabr Ratimannsdor

bei Delitz am Berge

Versicherungs
Geselischaft

ſucht einige z240
Büro Beamte
in dauernde gut be

zahlte Stellung
Auch Damen und

Nichtfachlente
können ſich melden
Angebote unter B N
7234 an Rudolf
Mosse Brüderſtr 4

Former geſucht

Gußwerle Halle g
Artillerieſtraße

Ein Jüng Laufburſch
Wochenlohn 9 Mark ſuchFr Arnold Gr rich 10Kraltaeen

Führer
wird auf 3 Rittergut bei
Halle a d S geſucht Meldungen d T 4957 an die
Exped d a01975ger eng

läſſiger
und

jüngere
zum baldigſten Antritt in
einer Konſervenfabrik geſ
Angebote unter B P 7236
a Radolt J Brüderſtr 4
ſeiort rer ahret e

BVuchhalterin 2

atma des unvergeßlichen ruhmvollen Ringens

en u ont von an erlag von Ullſtein Co Berlin und Wien er1 M Unter den

Zur guten Stunde

Dreher
zum Serzmachen von
naten ſtellt einCisentraut

Delitzſcherſtr 29

ererchenkeBe ht zu junger

Hausd iener
wird ſofort geſucht Selbig
muß mit Pferden umzug wiſſ

Halle a S Talſtraße 4
Schmiedegeſellen

und Keſehſchmede P
ſtellen einBlock naeen mann

Aeuß Delitzſcherſtr 21Bierzapier u Raus len

geſucht Zu erfragen h02971
Bratwurſtgl

ßuchhoalter

für ſofort od ſpäter geſ
Burgharät Beeher

Iweſſer
werden noch eingeſtellt
Iwdw Kathe Sohn

Halle Diemitz z

öpeilher Aben
wird noch eingeſtellt

ManèsfelderfſtrII halt
wird t rterttito woege cBürſtetſabr Deſſauerſtr 7

Etfuhrene buttler
ſtellt einFr et Fahrrad r Noſſer

r shilfe geſuch t
W Titze Steinweg 30

Fleißiges kräftiges a01962
Hausmädchen

auf Gut geſucht für ſofort
De 15 Juli Offerteu untT 4637 an die Exp d Bl

Zum 1 Auguſt 1915 wird
junges gebildetes Mädchen
welches

perfekt
ſtenogräphieren kann u die
einfache Buchführung ver
ſteht als a2509Sekretärin
geſucht Meldungen m Zeug
niſſen und Gehaltsanſpr an
AſylCarlsfeld b Brehna

Bezirk Halle aS

beres tüchtiges
De Hausmädchen

von auswärts für ſofort ge
ſucht Robert Franzſtr 11
Geſucht zum 1 od 15 Aug
ſaub tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus mit
guten Zeugniſſen

Bernburgerſtraße 26 I
Ehrl Aufw Mädchen

dreimal wöchentl 3 Std
vormitt u nachmitt geſ
299 Lindenſtr 10 pt r

Saubere ehrl Aufwartungfür Tag ſofort geſucht i
Gottesackerſtr 4 I

Oſſermädchen als Aufwart
ver ſofort geſucht Strobel

ännerhöhe 12 pt 297
gub Aufwartung ſof

geſucht rau Meyer2957 Röpzigerſtr 194 I
nſt Frau als Aufw ſof
eſ Ranniſcheſtr 2 III I

b Lehrfrl a n g Sangen erl m ſ meld
erfr Steinweg 31 pr

Geſucht werden f Land
ſchloß ſof ein zuverläſſiges
und fleißiges

Stubenmädchen
welches als ſolches bereits
einige Erfahrung beſitzt ſo
wie ein reinliches
Küchenmädchen

h 33an der Bode a

Wegen Erkrankung ein

indergärtnerin II N

die zu Hauſe ſchlafen kann
zu neugebor Kinde ggſucht
e46 Barfüßerſtr 7
Wegen plötzlicher Erkran
kung meiner jetzigen ſuche
ich für ſofort wenn auch nur
aushilfsweiſe eine gewandte
Verkäuferin

Off mit Gehaltsanſprüchen
und Zeugniſſen an

Delikateſſen u Kolonial
waren Geſchäft

Centhin Prov Sachsen

Kontorlgtln
zum baldigen Antritt
für hieſiges Fabrik
kontor geſucht Be
werbungen mit Ge
haltsanſprüchen unter
B O 7235 an gar3242

Funges Mädchen
welches gut Wäſche nähen
od ſticken kann für beſſeres
Geſchäft in Kleinſtadt geſucht
Angenehme Stellung Fa
nilignanſchluutz Offerten u
T 4977 an die Exp d Bl

Sauberes Mädehen
nur m gut r 18 21 Jalt von einz Leuten f Haus
arbeit ſofort od 1 Aug geſ
312 Germarſtraße 9 I
d Ehrliche ſaub Frau

zur Hilfeleiſtung für
herrſchaftlichen Haushalt im
Fenighpiertel geſucht Off
unt G M Fil d Bl Landunhrier Ege d iemeverſtr 11
Aeilteres iengimüaev
das bürgerlich kochen
warſt ſofort geſucht 63205

Klinx Gr Ulrichſtr 41
Nabherin

eſucht Graſeweg 3b
De Anf wartung Du

für ſofort geſucht
Liebenauerſtr 20 pt R

Mädchen
f häusl Arb z 1 Sept geſVorſt 11 12 Prof Sehwabe
Schillerſtr 2 II

Unabh alleinſteh Aufw ſof
verlangt Geiſtſtr 5 I I

Frauin Sgrtenarhei cegbtz tm ſucht

Fellx Kroke
Merſeburgerſtr 71

Jg 15j Mädchen z Aufwart
vorm geſ Hackebornſtr 3 II
Aelter zuverl Dienſtmäd
wen per 15 n geſucht

Lilhelmſtr 32Ig beſ Aleinmidchen
J guten Zeugn ſucht z 15

Frau Paſtor Niewerth
Kirchtor 20

Sofort eine Aufwartg
für einige Nachmittagſtund
geſucht m Hentze

Lindenſtraße 10 L
I ält ſolid Mädchen
im Kochen u Hausarb erf
mit guten Sengrien wird
geſucht für Augufſt imſtillen Dienſt

Karlſtraße 30 I
F gusmannſtelle Aufw

3 Wohn ſof od
ſpät an ord Ehep od Wwe
mit erwachſ Kind Vexgüts
190 M Off unt H 8228 an
die Exp d Bl 4

emuneg Schriftſetzer9 gorretturl zuletzt in

gr Zeitungs Büro tätig
We auch ſl Stenogr und
daſchinenſchr ſ Stellung

Geſi Off u M 8232 an die
Exped dieſes Bl
Wer eine ſich Exiten
oder lohnende Nebenucht ſende ſofort ſe e

dreſſe unter H 8188 an
die Expedition dieſes Bl

ann nocha d

Von einer Verſicherungs Geſellſchaft wird eineßüchhaſterin
für leichtere Arbeiten zum baldigen Eintritt geſ

Bewerbungen m Gehaltsanſprüchen
unt B R 7237 an Rudolf Mosse Brüderſtr 4 erb

Ver t hausBong Co Berlin W 57 t vSaneiche hier beſprochenen Bücher ſind in der Buch

von Albert Neubert Poſtſtraße zu 2

3244

ebildeter

Kaufmann
übernimmt Vertretung des
Geſchäftsinhab Buchführ
Hausverwaltg uſw Gefl
Anerbietungen u C 8183
an die Exp d BlattesFriſeurgehilſe
ſucht Stell erten an dFil d Bl Eeinze R de
burgerſtr 29 Heid

22 jähr Mädehen ausbeſſ Fam ſucht z 15 Aug
od 1 Septbr tagsüber Beſchäſtig gleich w Branche
Off unt L 9311 an die Fild Bl Leipzigerſtr 34 298e Euwiehie Köchin Stuben

mädch u Dienſtmädch ſof
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denn ſonſt wird dein alter Herr
utter will auch noch etwas von mir übrig behalten

Donn rstag t 8 Juli 1915
Aet d5heger von Pryennsl

Roman aus dem großen Krieg von Kurt Matull
Copyright 1915 by Dr Sally Rabinowita Verlag Leipzig

Fortſetzung MRachdr verb
Nein ſie hatte bis jetzt ebenſo wie die Mutter

nur in die Augen ihres Stephan geſchaut und nichts
von der erhaltenen Auszeichnung gemerkt

Nun erſt ſahen ſie und die Mutter worauf der Vater
hinwies

Jawohl ihr Lieben, rief Stephan und ſtrich
ſchmeichelnd mit liebevoller Hand über die Medaille
von Seiner Majeſtät unſerem guten Kaiſer Franz ſo

eben erſt erhalten Jſt noch ebenſo friſch wie das Brot
hier Und gleichzeitig er ſtand von ſeinem Stuhl

auf und nahm eine ſcherzhafte dienſtliche Meldehaltung
vor ſeiner Braut ein geſtatte ich mir mitzuteilen daß
ich durch die Gnade Seiner Majeſtät zum Oberleutnant
befördert worden bin

Da erhielt er den ſchönſten Lohn des Soldaten für
ſeine Tapferkeit Zwei volle weiche Mädchenarme ſchlan
gen ſich um ſeinen Nacken zwei warme rote Lippen
boten ſich ihm zum Kuß und zwei blaue Augen lachten
ihn ſo glückſtrahlend an ſo lieb und ſo füß daß das
doch noch ſchöner war als alle Freude über den Ober
leutnant und die Tapferkeitsmedaille

Na Kinder, rief der Vater nun geht mal wenig
ſtens auf ne Minute auseinander damit ich dem

ken auch meine Hand zum Glückwunſch reichen
ann

Die beiden hatten gar nicht mehr auf die alten Herr
ſchaften geachtet ſondern die ganze Welt im ſeligen
Jubel ihrer jungen Liebe vergeſſen

Laß mich los Hedi rief Stephan Andraski
böſe und meine

z z
z z 4

O 3 3 2 5
z

Jest teilte er das Bild kam zu ihr und küßte ſie
Mein keber keber Junge und ganz unwill

kürlich ſetzte ſie hinzu Wenn das dein Vater erlebt

Motte ſe das anzgeſpwihen
tief
Stephan Keß haſtig ihre Hand los alles Glück war

ſeinem Antlitz gewichen und ganz ernſt ſtarrte er
ie an

Der Vater er ſagte es ganz leiſe aber jeder
ſchen et es Dann ſeine Mutter weiter feſt an

Se Majeſtät wunderte ſich anſcheinend daß ich nie
mals Nachforſchung angeſtellt um vielleicht den letzten
Ruheplatz meines Vaters zu entdecken Es muß ſich
ſehr einſam in Mutter Erde liegen wenn niemand zu
dem Platz hinkommt um ihn zu betreuen

Gewiß, ſagte der Domrendant es iſt hart für
dich Stephan daß du niemals deinen Vater geſehen und
dir gar kein Bild von ihm machen kannſt Es gibt
doch Stunden im Leben wo man die lieben Ge
ſchiedenen ſehr vermißt und beſonders die welche uns

Der Kaiſer fragte mich auch nach meinem Vater

un die Prrvat

i e h h hDa hmiegte ſich ſeine Braut wiederdie Are um ſeine Schulter e

r eſagte ſie ſeiſe dein Vateanſem Er ruht in Gott do riſer dec
bei ihm Jch hörte einmal ein ſehr ſchönes Wort
Erſt dam iſt ein Menſch nach ſeinem Tode zu be
dauern wenn riemand ſeiner weiter gedenkt Kowm
Stephan du wirſt dich jetzt ausruhen müſſen Du
haſt Schwerss hinter dir Ich bitte dich jetzt auszu
rachen am Nachmittag werde ich zu dir kommen und
falls du dienftfrei ſein ſollteſt dann wollen wir es
iſt ſo wundervolles Wetter etwas ſpazieren en
irgendwo eine Konditorei aufſuchen und am Abend mit

den Eltern ein Theoter beſuchen Du mußt bei dem
ſchweren Dienſt etwas Abwechſelung haben und dich
erholen Denn wenn der Krieg vorbei iſt dann ſollſt
du o Gott will an meiner Seite als geſunder und
glücklicher Mann ſtehen Dann ſoll dir das Leben viel

Ken d das Schwere und

r r i i d in dashineinführt vergeſſen kannſt n S
Sie küßte ihn und hatte mit ihren Worten di r

m ri wi kannich mich ſchätzen daß i e Bern h
ſo

dem Vater und als er un mit
der Mutter allein war und ſie befürchtete daß er
vielleicht noch einmal das Geſpräch auf den Vater
bringen würde geleitete ſie ihn ſelbſt in ſein Schlaf
zimmer und er mußte ſich zur Ruhe legen

Augenblick nur die innere Erregung aufrecht gehalten

S

r I57 Seile 9
Kaum ruhte er als er in einen leſen und trarm

e
i am noch immer und hatte keine

Abg daß draußen auf den Straßen Wiens in den
Mittag blättern bereits wieder ſein Name gedruckt war
and den Wienern mitgeteilt wurde daß er zum Ober
leutnant ernannt war und die Tapferkeitsmedaille er

W war ein beſonderes Extrablatt das erſt wähd
rend des Krieges entſtanden und ſich nur mit Senſatio
nen befaßte Das hatte in der Zwiſchenzeit über ihn und
ſe e lötzlich aufgetauchte Hauptperſon allerlei Erkun
digungen eingezogen und einen Artikel veröffentlicht der
a denen die ihn kannten viel zu denken gab

Buch der Domrendant kaufte die Extraausgabe als
er über den Stephansplatz von ſeiner Kanzlei n ch Hauſe
ging

Er rauchte und las während des Gehens Sties hier
und da die ihm entgegenkommende Menge an aber
keiner nahm es dem alten Herrn übel und er wiederum
achtete auf niemand der ihn etwas grob anſtieß

Jmmer wr cherer wurde beim Leſen ſein Schritt
faſt ſtockend und nun blieb er ſtehen atmete mehr
mals tief warf achtlos die Zigarre aufs Pflaſter und
faßte ſich mit der Hand an die Stirn als habe er Kopf
ſchmerzen Kurz entſchloſſen trat er in ein zur rechten
Hand gelegenes Kaffeehaus

Dort war es noch ſtill um dieſe Zeit Er brauchte
nicht Sorge zu tragen einen ruhigen Platz zu finden
Kurz beſtellte er bei dem Kellner einen Kognak Er be
nötigte plötzlich Alkohol Erſt nachdem er das Gläschen
getrunken nahm er wieder die Zeitung vor ſah ſcheu
nach den leerſtehenden Tiſchen wie ein Menſch der
etwas zu verbergen hatte und las nochmals folgendes

Die Ernennung des Fliegerleutnants Stephan
Andraski durch Se Majeſtät zum Oberleutnant undSein Burſche mußte ihm behilffich ſein und bei dem

Auskleiden fielen ihm faſt die Augen zu
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Frdl Wohnung 300 M
I Etg 1 10 zu vm Näh
daſ Bugenbagenſtr 1 pt

Goetheſtr 23 iſt z 1 10
eine Wohn zu 220 bzw 460
Mk z v dch Weſenberg II I

St m JubWohnung gen
III Et 1 Okt

zu bezieh 370 M Zu erfr
beim Hausmann 14Jacobſtraße 46

v CLindenſtr 60
K

Meckelſtr 7
3 Stuben Kammer Küche
und Zubeh z 1 Oktob zu
verm 425 M Näh daſ b
Landmann od Barfüßer
ſtraße 15 b3257

Leipzigerſtr 14
2 Etagen im ganzen oder
geteilt 990 ſof od ſpzu verm Näb daſelbſt bei
Hoppert
ſtraße 15

zu verm
3 Zim Wohnung

mit Bad Jnnlkl z 1 10
zu verm Spitze 20 145

Morißkirchhof 5

W aJ o ng gr imoder Bar ter Balkon Gas Jnnenüiofett
450 1 10 zu vermietGeiſtſtr 52 Raäheres III Eig t 181

2 St 2 Zub zum Jägerplatz 17I 10 zu vermiet 450 M Wohnung 4 1 Kch
Räher Barfüßerſtraße 15 Zubehör 1 Oktober z verwen das mieten Näheres Bismarck

iſt 2 ſtraße 10 II r b02882Gr Wa I Torſtr 56 N Steinweg
3 St 2 Kch u Zub ſonn Wohn 2 St Kz ö z vin Pr 500 M 300 400 M N Tb Abibeit
Näb Barfüßerft 15 b3260

Maybachſtr z Balkon 10 zu verm 3146
Herrſchaftl Stock mit oder Rathanusſtraße 89
ohne Manſardenſtube 720 Wohn m r J ſofveſp 820 z 1 10u veieten Ka Zen e e Iv gehfüßerſtraße 15 32 3 m vui gariSeſſauerdſan e S S Bodenrainn R fo od ſr
K Bad Jnkl Spf 650 vermieten g e gW ä III Wo T Wohn BadKeferſteinſtr T iſt 119 In Gas reichl ZWon 4 d25 zw 000 Mo Se Seeben Svite b755 Neu Dvlau leipzigerstr 16 IV
Albertſtr 11 I Etg ſchöne 3 große Z Küche Keller5 Zim Wohng m Sas u M ſofort od ſpäter
Waſſerm Korr Abſchluß Breichi Jbeh evtl Garten t

t t t t z u w deng r Wiget Zub Gas votſht tenovvm N b Hausm Gigold
Wobn 2 St vBerlinerſtraße 31

Hausmanns Wohnung
in herrſchaftl Hauſe mit
Zentralheiz ver Oktober
zu verm Off unt F 8106
an die Exp d Blattes
Stube 1 8 Jacobſtr 44 I
Stube K ſof u Okt

St gr Küche Korr
u Zub zu vm u 1 10 zu
bezieh Pr 230 M 207
Merſeburger Chauſſee 6b

Steinwenq 52

Wohnung 450 zu vm
L od ſp z bezieh 1I19
Schöne Wohnung 1 im
Bad Küche reichl Neben
gelaß z Abverm geeign
Neumarktſtr 3/4 i Lad 120
3 u 5 Z Bad undJnnkl Erker und Balkon

Loggia Wintergarten Gas

ſof od 1 Auauſt zu verm
Näh Streiberſtr 38 pt I

I Etag 5 Zim Küche
Zub Gas z 1 10 zu vm
28 Streiberſtr 38 pt I
Wohnung a
Yorckſtr 1 Irechts

Zim Wohn m all Zub el
Licht Gas 1 Okt z vm
Volkmannftr 14
gr Wohn 4 Zim gr Kch ar
Korr Bad Gas inkl 36 500 M

Felſenſtr 6h u c
3 Zim Kch Gas 320 u 290 M
Näb Oleariusſtr 1a I

ermannſtr I7 mod 2 St
Erker Km Kch Bad JnnklGas ver 10 Näh II Et

Röpzigerſtr 199
ſonnige 3 oder 4 Zimmer

u Elekr ſof od ſp Zu erfr W 9Beeſenerſtr 10b v l s o ehe e
Sophienſtr 26 part i e Shochh Wohn 43 2c Gartlb r r
680 M v Okt a heinz Dame zu verm 135 Vanfier 4 Stube u Kam ſofort zuBankier Haaßengier ziehen Steg s
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10 15 Zwingerſtr 12 I r

gr ſonnige Wohnung Pr H z miet geſ Off m v r

400 1 10 zu vm 1I27 u F 8206 a d Exp d Bl
Kriegshalb Gartendaus Umſtändeh mod a 2

n

8 Zimm Wohn m Bad renoviert
Nersehurgerstrabe 3

Näberes daſelbſt oder Köni 26

Salon am Friedrichſtr 52 III KWohnung Küche Bad Et Koch Gas i Jud Dame 1 10 Forſterſtr 56

325 M 10 Zwingerſtr 3 Zim Wohn m Gas ver
2 St K u K f 25 1 10 z vm Forſterſtr 56
verm Wörmlitzerſtr 99

Zimmer Küche Zubehörh e W Zu erfrag Ereis 300 M u verm

vermiet Jacobſtr 403

2 Kam u K ſof z vm
Aunkerſtr 13, 2 St K m410 M S

T kleine Wohng an rubige

Martinsberg 24

Jacobſtraße 16 2 St uKüche 240 M t L i
tube Kammer u Küche

Zim Kellergeſch zu vermiet
Friedrichſtr 56 h3296

l 4 ZJim Bad Balk Gas
elektr L Mädchenk 1 10
I Etdg Steinweg 18 Kes
Bernbardyvſtr 50 2 gr J

vollſtändig

Nähe Bahn
u Riebeckplatz

Aea
17

4 Zimm Loggig Kch Bad
IAnnkl Gas 700 M S
Stube und Kammer rege

che zum 1 Oktbr auch früher im Laden

u verm Thomaſiusftr n W an einz ält Vn Reſtaurant e 7 11 1 Aug Lilienſtr 4
Stube Kammer ſof gvm St K K u v 1 10T Sander is S i zu verm Röderberg 13Kanzleigaſſe 3 St K ſof a 4 St 2 K Kzu bez Mon 9,50 M Spſfk ſof od 1 10 zu vm
s St K K Suſt u v Albrechtſtran beſſ Leute i6 z vm St K F I I n vermPreis 375 M Zu erfrag Albrechtſtraße 20
Leſſingſtr 17 pt links 4 ZJim Wohnung I I uFrdl Hinterzim bill v ermn Friedrichſtr 85 vtnig Gr leere Stube an einz

Siernſtr 2 Stub Kam Arukenderasf J Solt
Küche u Zb p 1 10 z

J 2 Stuben u Korr I 10nene m ertign zu m Friedrichſtr B pt
Jacobſtr 30
2 Stub Kam Kch Hinter eb
1 Okt zu vm Pr 260 MSermiet aubenſtr J
1 Stube 90 M pro Jahr

Wohn beſt aus 2 Stub
Gr Klausſtraße 27

St K K1 10 zu vermieten Näh
rege in zum I zu verm Me25

orckſtr 3 II immerWohnung mit reichl Zub 1ötube u K 5 z m
ſofort oder 1 Oktober zu 1 Stube ſofort zu verm
vermieten 1 Werkſtatt zum 18 z vmWohn 2 St K n Preis pro Jahr 150 M350 M 10 Krauſenſtr 18 Befichtig zwiſch 12 u 2 Uhr

An der Baderei Ia
M per

und 9 Uhr
Wobnung zu 300
ſofort zu vermieten Rod Iraunstr

Leute zu vermieten Erk Wohn 53im Kch Gas
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ſofort od 110 zu verm 2 Stub K u Küche zum

Lerchenfeldſtr Z I Ort zu verm Zu erfrAlter Markt S j

Wohn tod v h m T tS e verm Goetbeſtr 7Forſt Barfüsserstr 16

5 Zimmer 3 Kam Küche
Röſerſtruße

die Verleihung der Tapferkeitsmedaille an den jungen
Offizier iſt wie wir bereits erwarteten ſofort nach

Anhalterſtr M Z4 Zimmer Wohnung, hoch Mittagstiſch Schulſtr 12
W 350 M a m

parterre 480 M ſof z v F m J W M Schafſt
e K für 210 M 2 M Brunoswarte 30n einz Leute zu vm Möbl Zim ſof zu vermHauſtein Prinzenſtr 17 II Gr Kiaueſtrate 2

Vohn bis 300 M 1 10 od Ainbl Gas Bad
Näbe Bernburgerſtr geſ zu vm Weidenplan 1 J
Zig Bernburgerſtr 16 S Ve Sein m Wohn m od 6Friedrichſtr 25 II u III Schlafzim Geiſtſtr 38
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zum 10 zu vermieten Seiſti 38durch Oskar Knoche ſie a
S raufenſtraße Z int einz Frau od Frl zu
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9u S s r 10O06 Meter namentlich f360 p 11 a n S ſtlepner InL zw Näb Torſtr 16 1 n er re augF 2 B Vohn I arub ſſtallateur paſſe

St u Kam 18 an einz KAutomohbilſchuppen
anſt L z m Steg I oder ſliede zage
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S reiswert zu vermEinzelne Sulbe zu verm Bee 18 19 i Kort
Seebenerſtr 65 I l o85 Merſebur erſt T
Wohng Pferdeſtall und den mit

zu vermieten Wei26Meckelſtraße 14 I J welnemn 6T Wohng S Kam n Leipzigerſtr 7
Küche 1 10 zu vermieten m erſten Stock ſind ſchöne

chäfts od KontorGr T u r ufür 144 M 1 10 zu verm rin ani GöldnerNah Torſtr 16 I l Me22 wgigetne v3270
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Torſtr 15 d Mittel Werkſtelle

Mier z Schützenſtr 18 1 alle and Branch od als
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350
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D e2 Wohnungen St K Lüden

I

u Zub 180 M
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Autogarage
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Inventur Ausverkauf
In fast allen Abteilungen
konfektion und Putz Abteilung sind die Preise ohne
Rücksicht auf die Einkaufs und bisherigen Verkaufs
preise ganz bedeutend herabgesetzt um gänzlich damit
zu räumen Es liegt im Interesse eines jeden Käufers sich

davon zu überzeugen

besonders aber in der Damen

Trotz der bedeutend herabgesetzten Preise ge
währe ich auch im Inventur Ausverkauf als Mit
glied des Rabatt Spar Vereins die bekannten und

deliebten Radattmarken

Beachten Sie bitte die Schaufenster

Marktplatz 18 Ecke Kleinsechmieden

les Mehe



57 Sekte o eigu Wir geſtehen daß unſere den Grafentitel ablegte und Montenegroſauf ſolche ihn e e ans des i fiel Der jetzige on Cterhen Uuteeet iſt
ſolchen Offizieren den endgültigen Sieg gewin von Jugend an militäriſch erzogen und trat als Fähne e rich bei den Deutſchmeiſtern ein Auf jeden Fall

Welch furchtbare Angenblicke die die größte Kalt einer unſerer tüchti und fähigſten iere
blütigkeit Nerven von Stahl und Eiſen erforderten, ein ausgezeichneter Nachfolger für den gefallenen
mögen es geweſen ſein als

richtenoffizier unmittelbar hinter ſich ſah
Dazu 2000 Meter Höhe Ein Platz im Flug

zeng der jedes Kämpfen jedes Ringen zur Unmög
lichkeit machte

Und er gewann Vermochte es den ruſſiſchen
Spion für immer unſchädlich zu machen und dem
Vaterlande einen doppelten Dienſt zu erweiſen
Der Domrendant hörte hinter dieſem Satz für einige

Sekunden mit dem Leſen auf Denn bis hierhin war
alles gut und ſchön Aber jetzt er mußte ſich förm
lich ſammeln um weiter leſen zu können

Es hat uns intereſſiert über die Familie des
heldenhaften Offiziers einige Nachforſchungen anzu
ſtellen da der Name Andraski trotzdem er hier in
dem Fall nur bürgerlich geſchrieben wird mit dem
berühmten ungariſchen Grafengeſchlecht derer von An
draski eine ſo große Aehnlichkeit beſitzt

Wir ermittelten daß tatſächlich der Vater mit der
gräflichen Familie verwandt geweſen und aus einem
Grunde der uns noch nicht bekannt den Adel abge
legt hat um als bürgerlicher Offizier wie wir hörten
in einem montenegriniſchen Aufſtand zu kämpfen und
zu fallen Es wäre uns intereſſant zu erfahren ob
dieſer gefallene Hauptmann von Andraski mit dem
vor neunundzwanzig Jahren hier in Wien abgeur
teilten ruſſiſchen Spion Jwan Mierislow in Verbin
dung geſtanden hat und ob der zu lebenslänglicher
Freiheitsſtrafe verurteilte Spion die Urſache war
daß der ehemalige Hauptmann von Androaski

der Fliegerlentnant
Stephan Andraski den Tod durch den ruſſiſchen Nach

Grafen Bela der bis dahin für den Kaiſer als Flug
kurier in Spezialdienſten ſtand
Kalter Schweiß war dem alten Herrn am die Stirn

geſtiegen Mit a Hand goß er ein zweites
W ein Er der ſonſt ſelten Alkohol zu ſich
nahm

Dann blieb er ſitzen und war ſo benommen im Kopf
daß er unentwegt auf die Marmorplatte ſah und ihn
der Oberkellner der ihn ohne daß er es wußte kannte
mitleidig anſah Er mochte wohl glauben da der alte
S einen Gefallenen zu beklagen hatte vielleicht einen

ohn
Nach einer halben Stunde ging der Domrendant

weiter Als er vor der Eingangstür ſeiner Wohnung
ſtand zögerte er als würde es ihm ſchwer ſein Heim
zu betreten

Während er aufſchloß überlegte er ob er die Zei
tungsnachricht ſeiner Fra und Tochter zeigen ſollte

Das war ja wie ein Geſpenſt das er hier am hellen
Tage ins Haus trug Hedwig kam in den Korridor hatte
auf den Vater gewartet und war ihm beim Ausziehen
des Ueberziehers behilflich

Sie kannte ihren alten Vater zu gut um ihm nicht
ſofort anzuſehen daß etwas Ungewöhnliches geſchehen

Sie wollte ſchon fragen als er den Finger an den
Mund legte ſie dicht an ſich heranzog und flüſterte

Beſchäftige die Mutter auf einige Zeit in der
Küche Jch habe dir etwas allein in meinem Zimmer
mitzuteilen Die Mutter darf das nicht hören

Um Gott was ſt geſchehen

e und die Provinz Sacgen
und ſie mußte mußte verſuchen dem Wunſch des

gemäß die Mutter in der Küche feſtzuhalten
Das gelang ihr dadurch daß ſie der Mutter ſagte

Flink flink liebe Mutter mußt in die Küche
denn Papa wünſcht ſeine Lieblingsmehlſpeiſe Die mußt
e noch anrichten Er hat ſo großen Appetit dar
auf

Daun ging ſie zum Vater Der hatte ſich eine
Zigarre angezündet ſtieß große Rauchwolken hervor
und ging mit langen Schritten über den Teppich hin
und her daß die Diele ächzte und knarrte

Er zeigte auf den Schreibtiſch
Setz dich da in meinen Stuhl liebes Kind und lies

Dann wollen wir beraten was zu tun iſt Vor allen
Dingen darf die Mutter nichts erfahren

Jhr wurde plötzlich ganz kalt Jhr Geſicht erblaßte
Zögernd nahm ſie Platz und las
Der Vater beobachtete ſie Er ſah wie ſie zum

zweitenmal den Artikel durchflog und ihre Schultern ſich
bei dem erregten Atmen ſchnell auf und nieder
bewegten

Dann ſahen ſich beide an
Ein häßlicher Artikel, ſagte der Vater Wie ein

Schuß aus dem Hinterhalt Das durfte man einem
ſo tapferen Offizier wie es Stephan iſt nicht antun
Es iſt eines jener wilden Extrablätter die jetzt während
des Krieges von der Senſation leben So etwas müßte
gar nicht geſtattet werden

Da erwiderte ſie
Wenn das Stephan erfährt Um Gottes willen dasdarf ihm nicht zu Augen kommen Nach dem Mittags

mahl wollen wir beide zu ſeiner Mutter gehen Sie
muß Beſcheid bekommen was hier im Werke iſt

Und wenn der Artikel wahr iſt
Das glaube ich nicht Papa Bedenke doch DerKaifer hat Stephan in ſeinen Dienſt gezogen Unſer

lieber Kaiſer weiß beſſer Beſcheid als der Schreiber

re ne l 5Das iſt auch meine Meinang liebe
im Nebenzimmer die Sinne mit

üſſeln am Mittagstiſch hantieren Da
ſich Hedwig und lachte plötzlich lant auf damit die
ter glauben ſollte der Vater und ſie unterhielten
über gleichgültige Dinge die ſcherzhafter Art wären

Der Vater aber kniff die kleine Unheil
Zeitung mehrmals ſcharf zuſammen und e ſie wi

8

etwas ganz Gefährliches ſehr ſorgſam in die innern
Taſche ſeines Rockes

Das Mittagsmahl verlief wie ſonſt Die Mutter
merkte von nichts Dann hielt ſie wie gewöhnli
Nachmittagsſchläfchen und dieſe Zeit benutzten
und Tochter um zu der Frau Hauptmann zu gehen

Als ſie der alten Dame gegenüberſaßen fragten ſi
zuerſt ob Stephan noch ſchliefe

Jch glaube, erwiderte lachend die Mutter der
erwecken nicht einmal Kanonenſchüſſe

Deſto beſſer, ſagte Hedwig denn wir haben m
dir etwas ſehr Wichtiges zu beſprechen das er nicht er
fahren darf Auch meine Mutter weiß nichts davon
und nur du mußt es wiſſen damit du von Stephan alles
vielleicht entſtehende Unheil abhalten kannſt

Ganz faſſungslos ſah die Mutter auf ihre zukünftig
Schwiegertochter und erwiderte

Ja aber was iſt denn nur das klingt ja geheim
nisvoll nein ſogar gefährlich was du ſagſt Für

Stephan ein Unheil
Da zog der Domrendant die Zeitung hervor und gaß

ſie der Mutter Stephans zu leſen
Die fühlte ſich einer Ohnmacht nahe als ſie nun das

von ihr faſt drei Jahrzehnte ängſtlich behütete Geheim
nis zum Teil der Oeffentlichkeit preisgegeben ſah

Wie ein böſer böſer Wetterſturz kam dieſe Nachricht
in das ſonnige Glück des Tages Fortſetzung folgt

Gr Ulrichſtr 58 Tel 1274 u 1275

Freitag Früh in Eis
Kabeljan ohne Kopf Bfund 48 v
Seelachs ohne Ko 421
Schellſtſch bhne Kopf
Angelſchellſiſch
Portionsſchellfiſch
Rotzunge

Prima Bollheringe 10

Pfund 58 Pf

Bund 48
vtund J 5 pr

Sfund 78 v

Hollönder Mutſes 25
größere Stück 10
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Freundl für Kontor od dergl beſtenshelles Zimmer eeignet ſofort oder ſpäter
bill z verm Näh Magdeburgerſtr 28 III b2
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